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D Originalbetriebsanleitung 
Benzin-Kettensäge

CZ   Originální návod k obsluze 
Benzínová řetězová pila

HR  Originalne upute za uporabu
 Benzinska lančana pila

PL   Instrukcją oryginalną 
 Spalinowa piła łańcuchowa

RO/    Instrucţiuni de utilizare originale 
MD  Ferăstrău cu lanţ pe benzină

SK  Originálny návod na obsluhu 
Benzínová reťazová píla

BG    Оригинално упътване за 
употреба 
Бензинов верижен трион
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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.

1. Sicherheitshinweise 

 Die entsprechenden Sicherheitshinweise fi nden 
Sie im beiliegenden Heftchen!
Gefahr!
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen. Bewahren Sie alle 
Sicherheitshinweise und Anweisungen für 
die Zukunft auf.

 2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Abb. 1-21)
1.   Motoreinheit
2. Führungsschiene
3. Sägekette
4. Kettenschutz
5. Zündkerzenschlüssel
6. Vorderer Handschutz (Kettenbremshebel)
7. Vorderer Handgriff 
8. Hinterer Handgriff 
9. Startergriff 
10. Ein-/Aus-Schalter
11. Gashebel
12. Gashebelsperre
13. Choke-Hebel
14. Luftfi lterabdeckung
15. Luftfi lter
16. Zündkerze
17. Krallenanschlag
18. Kettenfänger
19. 2x Mutter Führungsschienenbefestigung 
20. Kettenspannschraube

21. Treibstoff tankkappe
22. Öltankkappe
23. Mischfl asche
24. Schraubendreher
25. Kraftstoff pumpe (Primer)

 Sicherheitsfunktionen (Abb.1a/1b)
3  SÄGEKETTE MIT GERINGEM RÜCK-

SCHLAG hilft Ihnen mit speziell entwickelten 
Sicherheitseinrichtungen Rückschlagkräfte 
zu reduzieren und diese besser abzufangen.

6  KETTENBREMSHEBEL / HANDSCHUTZ 
schützt die linke Hand der Bedienungsper-
son, sollte sie bei laufender Säge vom vorde-
ren Griff  abrutschen. Die KETTENBREMSE 
ist eine Sicherheitsfunktion zur Minderung 
von Verletzungen auf Grund von Rückschlä-
gen, indem eine laufende Sägekette im 
Millisekunden angehalten wird. Sie wird vom 
KETTENBREMSHEBEL aktiviert.

10 EIN- /AUSSCHALTER hält den Motor sofort 
an, wenn er  ausgeschaltet wird. Der Stopp-
schalter muss auf EIN gesetzt werden, um 
den Motor (erneut) zu starten.

12 GASHEBELSPERRE verhindert eine zufäl-
lige Beschleunigung des Motors. Der Gas-
hebel kann nur gedrückt werden, wenn die 
Gashebelsperre gedrückt ist.

18 KETTENFÄNGER mindert die Gefahr von 
Verletzungen, sollte die Sägekette bei lau-
fendem Motor reißen oder entgleiten. Der 
Kettenauff änger soll eine um sich schlagende 
Kette auff angen.

Hinweis: Machen Sie sich mit der Säge und ihren 
Teilen vertraut.

2.2 Lieferumfang
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 
unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 
beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.
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•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

•  Originalbetriebsanleitung
•  Sicherheitshinweise

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

 Das Gerät dient bestimmungsgemäß ausschließ-
lich zum Sägen von Holz. Das Fällen von Bäumen 
darf nur mit entsprechender Ausbildung erfolgen. 
Der Hersteller haftet nicht für Schäden die durch 
nicht bestimmungsgemäße Verwendung oder 
falsche Bedienung verursacht wurde.

Das Gerät darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausge-
hende Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. 
Für daraus hervorgerufene Schäden oder Verlet-
zungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und 
nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.

Vorsicht! Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Gerät vorschriftsmäßig 
bedienen, bleiben immer Restrisiken bestehen. 
Folgende Gefahren können im Zusammenhang 
mit der Bauweise und Ausführung des Geräts 
auftreten:
1.  Schnittverletzungen bei Kontakt mit der un-

geschützten beziehungsweise rotierenden 
Sägekette.

2.  Schnittverletzungen bei Rückschlag oder 
anderen ungewollten Bewegungen der Füh-
rungsschiene.

3.  Verletzungen durch weggeschleuderte Teile 

der Sägekette.
4.  Verletzungen durch weggeschleuderte Teile 

des Schnittguts.
5.  Schädigung des Gehörs, sofern kein vorge-

schriebener Gehörschutz getragen wird.
6.  Atemprobleme durch Einatmen schädlicher 

Gase und Hautverletzungen durch Kontakt 
mit Benzin.

4. Technische Daten

 Motorhubraum ....................................... 37,2 cm3

Maximale Motorleistung ............................ 1,2 kW
Schneidlänge ...........................................34,5 cm
Führungsschienenlänge .................... 14” (35 cm)
Kettenteilung .......................... (0,375”), 9,525 mm
Kettenstärke ............................... (0,05”), 1,27 mm
Leerlaufdrehzahl ........................3000 ± 300 min-1

Maximaldrehzahl 
mit Schneidgarnitur ............................11500 min-1

Kettengeschwindigkeit max. ....................21,9 m/s
Tankinhalt................................................ 300 cm3

Öltankinhalt ............................................. 170 cm3

Antivibrierfunktion ..............................................ja
Zahnung Kettenrad ..............6 Zähne x 9,525 mm
Nettogewicht ohne Kette 
und Führungsschiene .................................4,5 kg
Schalldruckpegel LPA (ISO 22868) 
am Ort des Bedieners .......................... 100 dB(A)
Unsicherheit KPA ....................................... 3 dB(A)
Schallleistungspegel LWA gemessen 
(ISO 22868) .....................................  112,8 dB(A)
Unsicherheit KWA ...................................... 3 dB(A)
Schallleistungspegel LWA garantiert 
(ISO 2000/14/EC) ...............................  114 dB(A)
Vibration ahv (vorderer Handgriff ) 
(ISO 22867) ..................................... max. 10 m/s2

Unsicherheit Khv .......................................1,5 m/s2

Vibration ahv (hinterer Handgriff ) 
(ISO 22867) ..................................... max. 10 m/s2

Unsicherheit Khv .......................................1,5 m/s2

Zündkerze ....................................TORCH L7RTC
Elektrodenabstand ................................... 0,6 mm
Typ Kette ............................... Kangxin JL9D-3*53
..................................................Oregon 91P053X
Typ Schwert .................... Kangxin AP14-53-507P
............................Oregon 140SDEA041 (518302)
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Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe.

5. Vor Inbetriebnahme

 Gefahr: Starten Sie den Motor erst, wenn die 
Säge fertig montiert ist.
Vorsicht: Tragen Sie beim Umgang mit der Kette 
stets Schutzhandschuhe.

5.1 Führungsschiene und Sägekette montie-
ren (Abb. 2A-2G)

1.  Kettenbremse entriegeln, dazu vorderen 
Handschutz (6) in Richtung des vorderen 
Handgriff s (7) drücken. (Abb. 2A)

2.  Entfernen Sie die Führungsschienenabde-
ckung (A) durch Lösen der beiden Muttern 
(19) (Abb. 2B).

3.  Legen Sie die Führungsschiene (2) in die 
Aufnahme an der Kettensäge (Abb. 2C).

4.  Legen Sie die Kette (3) um das Antriebsrad 
(C) (Abb. 2E). Achten Sie auf die Drehrich-
tung der Kette (3). Die Schneidglieder (B) 
müssen wie in Abb. 2D ausgerichtet sein. 

5.  Legen Sie die Kette um die Führungsschiene. 
(Abb. 2E)

6.  Die Antriebsglieder der Kette (3) müssen 
vollständig in die umlaufende Nut (D), sowie 
zwischen die Zähne des Antriebsrads (C) 
gleiten. (Abb. 2E)

7.  Drehen Sie die Kettenspannschraube (20) 
entgegen dem Uhrzeigersinn bis sich der 
Bolzen (E) am Ende seiner Schiebestrecke 
befi ndet. (Abb. 1B/2F)

8.  Montieren Sie die Schienenabdeckung (A). 

Hinweis! Der Bolzen (E) der Kettenspannvorrich-
tung muss in die Bohrung (G) der Führungsschie-
ne einrasten. (Abb. 2G) 
Schieben Sie dazu die Führungsschiene (2) ein 
wenig vor und zurück während Sie die Schienen-
abdeckung (A) anbringen. Ziehen Sie die Muttern 
(19) handfest an.

5.2 Kettenspannung einstellen (3A/3B)
Führen Sie das Einstellen der Kettenspannung 
nur bei ausgeschaltetem Motor durch.
1.  Drücken Sie die die Spitze der Führungs-

schiene (2) leicht nach oben und stellen 
Sie die Kettenspannung mit Hilfe der Ket-
tenspannschraube (20) ein. (Abb. 3A) Eine 
optimale Kettenspannung liegt vor, wenn die 
Kette (3) an der Unterseite, in der Mitte der 
Führungsschiene (2) wie in Abb. 3B (B) an-
liegt. 

2.  Halten Sie leichten Druck auf die Schienen-
spitze aufrecht und ziehen Sie die beiden 
Muttern (19) fest. 

3.  Führen Sie eine Funktionsprüfung durch. 
Ziehen Sie die Kette (3) von Hand 1x um die 
Führungsschiene (2). Wenn sich die Kette 
(3) nur schwer um die Führungsschiene (2) 
drehen lässt oder blockiert, ist sie zu straff  
gespannt. 

Ist das der Fall, nehmen Sie folgende kleine Ein-
stellung vor:
1. Lösen Sie die beide Muttern (19) und ziehen 

Sie diese wieder handfest an. 
2. Verringern Sie die Kettenspannung, indem 

Sie die Kettenspannschraube (20) entgegen 
dem Uhrzeigersinn drehen. Machen Sie nur 
kleine Einstellschritte und ziehen Sie immer 
wieder die Kette (3) auf der Führungsschiene 
(2) vor und zurück um zu prüfen ob sich die 
Kette (3) reibungslos bewegen lässt aber 
dennoch eng anliegt. 
Hinweis: Ist die Kette (3) zu locker drehen Sie 
die Kettenspannschraube (20) im Uhrzeiger-
sinn.

3. Ist die Kettenspannung optimal eingestellt, 
geben Sie leichten Druck auf die Schienen-
spitze und ziehen Sie die beide Muttern (19) 
fest. 

Eine neue Sägekette dehnt sich, daher ist es 
wichtig bei Erstinbetriebnahme die Kette in 
kurzen Zeitabständen (ca. 5 Schnitte) nach-
zustellen. Diese Zeitabstände verlängern sich 
mit zunehmender Betriebsdauer. 

Hinweis: Wenn die Sägekette (3) ZU LOCKER 
oder ZU STRAFF ist, nutzen sich Antriebsrad, 
Führungsschiene, Kette und das Kurbelwellenla-
ger schneller ab. Abb. 3B informiert über die richti-
ge Spannung A (kalter Zustand) und Spannung B 
(warmer Zustand). C zeigt eine zu lockere Kette.
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5.3 Treibstoff  und Öl
Treibstoff 
Verwenden Sie für optimale Ergebnisse norma-
len, bleifreien Treibstoff  gemischt mit speziellem 
2-Takt-Öl. 

Treibstoff mischung
Mischen Sie den Treibstoff  mit  2-Takt-Öl in einem 
geeigneten Behälter. Schütteln Sie den Behälter, 
um alles sorgfältig zu mischen.

Hinweis: Verwenden Sie für diese Säge nie 
reines Benzin. Der Motor wird hierdurch beschä-
digt und Sie verlieren den Garantieanspruch für 
dieses Produkt. Verwenden Sie kein Treibstoff ge-
misch, das länger als 90 Tage gelagert wurde.

Hinweis: Es muss spezielles 2-Takt-Öl, für luftge-
kühlte 2-Takt-Motoren mit einem Mischungs-ver-
hältnis von 1:40 verwendet werden. Verwenden 
Sie kein 2-Takt-Ölprodukt mit einem Mischungs-
verhältnis von 1:100. Unzureichendes Ölen be-
schädigt den Motor und Sie verlieren in diesem 
Fall den Garantieanspruch für den Motor.

Empfohlene Treibstoff e
Einige herkömmliche Benzine sind mit Beimi-
schungen wie Alkohol- oder Ätherverbindungen 
gemischt, um den Normen für saubere Abgase 
zu entsprechen. Der Motor läuft zufriedenstellend 
mit allen Benzinarten zum Zweck des Eigen-
antriebs, auch mit sauerstoff angereicherten 
Benzinen. Verwenden Sie am besten bleifreies 
Normalbenzin.

Ölen von Kette und Führungsschiene
Jedesmal wenn der Treibstoff tank mit Benzin 
aufgefüllt wird muss auch der Kettenöltank nach-
gefüllt werden. Es wird empfohlen hierzu handels-
übliches Kettenöl zu verwenden.

Motoröl und Benzin          I  Sägekette

Mischung 1:40      I   Nur Öl

Prüfungen vor dem Anlassen des Motors
 Gefahr: Starten oder bedienen Sie die Säge 
nie, wenn die Schiene und die Kette nicht richtig 
montiert sind.
1. Füllen Sie den Treibstoff tank (21) mit der rich-

tigen Treibstoff mischung auf (Abb. 4).
2.  Füllen Sie den Öltank (22) mit Kettenöl (Abb. 

4).

Nach dem Befüllen von Ketten- und Öltank die 
Tankdeckel mit der Hand festziehen. Verwenden 
Sie hierfür kein Werkzeug.

6. Bedienung

 Prüfen Sie das Gerät vor dem Gebrauch auf 
eventuelle Schäden und verwenden Sie es nicht 
wenn Schäden vorhanden sind. Das Gerät darf 
nur mit aktivierter Kettenbremse gestartet wer-
den. Die Kettenbremse ist aktiviert, wenn der 
Bremshebel (6) nach vorne gedrückt ist. 

Erklärung der Funktionsweise, siehe - Prüfen 
der Kettenbremse - Statische Prüfung.

6.1 Kettenbremse 
Die Kettensäge ist mit einer Kettenbremse verse-
hen, welche die Verletzungsgefahr auf Grund von 
Rückschlaggefahr mindert. Die Bremse wird ak-
tiviert, wenn Druck auf den Handschutz (6) aus-
geübt wird. Z.B. wenn bei einem Rückschlag, die 
Hand der Bedienungsperson auf den Handschutz 
(6) schlägt. Bei Aktivierung der Bremse hält die 
Kette (3) abrupt an.

Warnung: Die Kettenbremse hat zwar den 
Zweck, eine Verletzungsgefahr auf Grund von 
Rückschlag zu mindern; sie kann jedoch keinen 
angemessenen Schutz bieten, wenn mit der 
Säge sorglos gearbeitet wird. Prüfen Sie regel-
mäßig, ob die Kettenbremse ordnungsgemäß 
funktioniert. Testen Sie die Kettenbremse vor dem 
ersten Schnitt, nach mehrmaligem Schneiden, 
nach Wartungsarbeiten und wenn die Kettensäge 
starken Stößen ausgesetzt oder fallen gelassen 
wurde.
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6.1.1 Prüfen der Kettenbremse (Abb. 5A/5B/6)

Statische Prüfung (bei abgestelltem Motor) 

Kettenbremse deaktiviert (Kette (3) frei ver-
schiebbar) 
1. Ziehen Sie den vorderen Handschutz (6) in 

Richtung des vorderen Handgriff s (7). Der 
vordere Handschutz (6) muss hörbar einras-
ten. (Abb. 5A)

2. Die Kette (3) muss sich auf der Führungs-
schiene (2) verschieben lassen.

Kettenbremse aktiviert (Kette (3) blockiert)
1. Drücken Sie den vorderen Handschutz (6) in 

Richtung Führungsschiene (2). Der vordere 
Handschutz (6) muss hörbar einrasten. (Abb. 
5B)

2. Die Kette (3) darf sich auf der Führungsschie-
ne (2) nicht verschieben lassen.

Hinweis: Der vordere Handschutz (6) sollte in 
beiden Positionen einrasten. Wenn Sie einen 
starken Widerstand spüren, oder der vordere 
Handschutz (6) nicht einrastet, verwenden Sie 
die Säge nicht. Bringen Sie sie zur Reparatur zum 
autorisierten Kundendienst.

Dynamische Prüfung (Motor wird gestartet)
1.  Stellen Sie die Säge auf eine harte, ebene 

Fläche.
2.  Mit der linken Hand halten Sie den vorderen 

Handgriff  (7) fest.
3.  Starten Sie die Kettensäge nach Startanwei-

sung. (siehe 6.2 bzw. 6.3)
4.  Deaktivieren Sie die Kettenbremse (Ziehen 

Sie den vorderen Handschutz (6) in Richtung 
des vorderen Handgriff s (7)). (Abb. 5A)

5.  Greifen Sie den hinteren Handgriff  (8) mit der 
rechten Hand.

6.  Geben Sie nach einer kurzen Aufwärmphase 
Vollgas. Drücken Sie mit dem Handrücken 
der linken Hand den vorderen Handschutz (6) 
in Richtung Führungsschiene (2). Dadurch 
wird die Kettenbremse aktiviert. (Abb. 6)

Gefahr: Aktivieren Sie die Kettenbremse langsam 
und mit Bedacht. Halten Sie die Säge mit beiden 
Händen fest und achten Sie auf einen guten Griff . 
Die Säge darf keine Gegenstände berühren.

7.  Die Kette (3) muss abrupt stoppen. Lassen 
Sie sofort den Gashebel (11) los, wenn die 
Kette (3) still steht. 

Gefahr: Wenn die Kette (3) nicht stoppt, schalten 
Sie den Motor aus und bringen Sie die Säge zur 
Instandsetzung zum autorisierten Kundendienst.

6.1.2 Prüfen der Kupplung
Führen Sie regelmäßige Funktionskontrollen der 
Kupplung durch. Prüfen Sie die Kupplung vor dem 
ersten Schnitt, nach mehrmaligem Schneiden, 
nach Wartungsarbeiten und wenn die Kettensäge 
starken Stößen ausgesetzt oder fallen gelassen 
wurde. 
1. Starten Sie die Kettensäge, nach Startanwei-

sung. (siehe 6.2 bzw. 6.3)
2. Betätigen Sie kurz den Gashebel (11) und 

lassen ihn wieder los um sicherzustellen, 
dass die Arretierung der Drosselklappe gelöst 
wurde und der Motor im Leerlauf läuft. 

3. Die Kette (3) muss im Leerlauf stoppen. 

Die Kupplung ist so ausgelegt, dass beim Anhe-
ben der Leerlaufdrehzahl um das 1,25 fache, kei-
ne Kettenbewegung festgestellt werden darf.

Gefahr: Wenn die Kette (3) nicht stoppt, schalten 
Sie den Motor aus und bringen Sie die Säge zur 
Instandsetzung zum autorisierten Kundendienst.

Gefahr: Aktivieren Sie immer die Kettenbremse 
(6) bevor Sie den Motor starten.

6.2 Starten bei kaltem Motor (7A-7D)
Füllen Sie den Tank mit einer angemessenen 
Menge Benzin/Öl-Gemisch. (Siehe Punkt 5.3)
1.  Gerät auf eine harte, ebene Fläche stellen.
2.  Ein-/ Aus-Schalter (10) auf „I“ schalten. (Abb. 

7A)
3.  Kraftstoff pumpe (Primer) (Abb. 6/Pos. 25) 10x 

drücken.
4.  Choke-Hebel (13) herausziehen (Abb. 7B) 

Hinweis: Durch Betätigen des Choke-Hebels 
I I (13) wird auch die Drosselklappe leicht geöff -
net und in dieser Stellung arretiert. Dies hat eine 
Anhebung der Leerlaufdrehzahl zur Folge, die 
Säge startet schneller.

5.  Das Gerät gut festhalten und den Startergriff  
(9) bis zum ersten Widerstand herausziehen. 
Jetzt den Startergriff  (9) 3x rasch anziehen. 
(Abb. 7C/7D)

6.  Choke-Hebel (13) hineindrücken.
7.  Das Gerät gut festhalten und den Startergriff  

(9) bis zum ersten Widerstand herausziehen. 
Jetzt den Startergriff  (9) mehrmals schnell 
anziehen, bis der Motor startet. (Abb. 7D)
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Hinweis: Den Startergriff  (9) nicht zurückschleu-
dern lassen. Dies kann zu Beschädigungen füh-
ren. Ist der Motor gestartet, das Gerät ca. 10 Sek. 
warmlaufen lassen. 

Warnung: Aufgrund der leicht geöff neten Dros-
selklappe beginnt das Schneidwerkzeug bei 
gestartetem Motor zu arbeiten. Betätigen Sie kurz 
den Gashebel (11). Die Arretierung der Drossel-
klappe wird gelöst und der Motor kehrt in den 
Leerlauf zurück. (Abb. 7C)

8.  Sollte der Motor nach 8 Zügen am Startergriff  
nicht starten, wiederholen Sie die Schritte 
1-7.

Zur Beachtung: Springt der Motor auch nach 
mehreren Versuchen nicht an, lesen Sie den Ab-
schnitt „Fehlerbehebung am Motor“.
Zur Beachtung: Ziehen Sie die Schnur des Star-
tergriff s stets gerade heraus. Wird sie in einem 
Winkel herausgezogen, entsteht Reibung an der 
Öse. Durch diese Reibung wird die Schnur durch-
gescheuert und nutzt sich schneller ab. Halten 
Sie stets den Startergriff , wenn sich die Schnur 
wieder einzieht. Lassen Sie den Startergriff  nie 
aus dem ausgezogenen Zustand zurückschnel-
len.

6.3 Starten bei warmem Motor (7A-7D)
(Das Gerät stand für weniger als 15-20min still)
1.  Gerät auf harte, ebene Fläche stellen.
2.  Ein-/ Aus-Schalter (10) auf „I“ schalten. (Abb. 

7A)
3.  Das Gerät gut festhalten und den Startergriff  

(9) bis zum ersten Widerstand herausziehen. 
Jetzt den Startergriff  (9) mehrmals schnell an-
ziehen, bis der Motor startet. Das Gerät sollte 
nach 1-2 Zügen starten. Falls die Maschine 
nach 6 Zügen immer noch nicht startet, wie-
derholen Sie die Schritte 1-7 unter 6.2. (Abb. 
7D)

6.4 Anhalten des Motors
1.  Lassen Sie den Gashebel los, und warten 

Sie, bis der Motor im Leerlauf läuft.
2. Stellen Sie den Ein-/Ausschalter auf “Stop 

(0)“, um den Motor zu stoppen.

Hinweis: Um den Motor im Notfall anzuhalten, 
aktivieren Sie die Kettenbremse und stellen Sie 
den Ein-/ Ausschalter auf “Stop (0)“

6.5 Allgemeine Anleitungen zum Schneiden
Gefahr:  Das Fällen eines Baumes ist ohne Aus-
bildung nicht erlaubt.

Fällen
• Fällen bedeutet das Absägen eines Baumes. 

Kleine Bäume mit einem Durchmesser von 
15-18 cm werden gewöhnlich mit einem 
Schnitt abgesägt. Bei größeren Bäumen 
müssen Kerbschnitte angesetzt werden. 
Kerbschnitte bestimmen die Richtung, in die 
der Baum fallen wird. 

• Vor dem Schneiden sollte ein Rückzugspfad 
(A) geplant und freigelegt werden. Der Rück-
zugspfad sollte nach hinten und diagonal zur 
Rückseite der erwarteten Fallrichtung verlau-
fen, wie in Abb. 8 dargestellt ist. 

• Beim Fällen eines Baumes an einem Hang 
sollte sich die Bedienungsperson der Ketten-
säge an der aufsteigenden Seite des Hanges 
aufhalten, da der Baum nach dem Fällen 
höchstwahrscheinlich den Hang herunterrol-
len oder -rutschen wird.

• Die Fallrichtung (B) wird vom Kerbschnitt be-
stimmt. Berücksichtigen Sie vor dem Schnei-
den die Anordnung größerer Zweige und die 
natürliche Neigung des Baumes, um den Fall-
weg des Baumes abzuschätzen (Abb. 8). 

• Fällen Sie keinen Baum, wenn ein starker 
oder sich wechselnder Wind weht, oder wenn 
die Gefahr der Eigentumsbeschädigung be-
steht. Konsultieren Sie einen Fachmann für 
das Fällen von Bäumen. Fällen Sie keinen 
Baum, wenn er auf Leitungen treffen könnte. 
Verständigen Sie im Zweifelsfall das für die 
Leitung zuständige Amt bevor Sie den Baum 
fällen.

Allgemeine Richtlinien für das Fällen von 
Bäumen (Abb. 9)
Gewöhnlich besteht das Fällen aus 2 Haupt-
schnitten: Einkerben (C) und Fällschnitt (D).
• Beginnen Sie mit dem oberen Kerbschnitt 

(C) auf der Fallseite des Baumes (E). Achten 
Sie darauf, den unteren Schnitt nicht zu tief 
in den Baumstamm zu schneiden. Die Kerbe 
(C) sollte so tief sein, dass ein Ankerpunkt (F) 
in ausreichender Breite und Stärke erzeugt 
wird. Die Kerbe sollte breit genug sein, um 
das Fällen des Baumes so lange wie möglich 
zu kontrollieren.

• Treten Sie nie vor einen Baum, der eingekerbt 
ist. Führen Sie den Fällschnitt (D) auf der an-
deren Seite des Baumes ca. 3-5 cm oberhalb 
der Kerbkante (C) aus. Sägen Sie den Baum-
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stamm nie vollständig durch. Lassen Sie 
immer einen Ankerpunkt. Der Ankerpunkt (F) 
hält den Baum. Wenn der Stamm vollständig 
durchgesägt wird, können Sie die Fallrichtung 
nicht mehr kontrollieren. Stecken Sie einen 
Keil oder einen Fällhebel in den Schnitt, 
noch bevor der Baum unstabil wird und sich 
zu bewegen beginnt. Die Leitschiene kann 
sich dann nicht im Fällschnitt verklemmen, 
wenn Sie die Fallrichtung falsch einschätzten. 
Verwehren Sie Zuschauern den Zutritt zum 
Fallbereich des Baumes, bevor Sie ihn um-
stoßen.

• Prüfen Sie vor Ausführung des endgültigen 
Schnitts, ob Zuschauer, Tiere oder Hindernis-
se im Fallbereich vorhanden sind.

Fällschnitt
•  Verhindern Sie ein Festklemmen der Schiene 

oder der Kette (B) im Schnitt mit Holz- oder 
Plastikkeilen (A). Keile kontrollieren auch das 
Fällen (Abb. 10).

•  Wenn der Durchmesser des zu schneiden-
den Holzes größer ist als die Schienenlänge, 
machen Sie 2 Schnitte gemäß Abbildung 11.

• Wenn der Fällschnitt sich dem Ankerpunkt 
nähert, beginnt der Baum zu fallen. Sobald 
der Baum zu fallen beginnt, ziehen Sie die 
Säge aus dem Schnitt heraus, stoppen Sie 
den Motor, legen Sie die Kettensäge ab und 
verlassen Sie den Bereich über den Rück-
zugspfad (Abb. 8).

Entfernen von Zweigen
• Zweige werden vom gefällten Baum entfernt. 

Entfernen Sie Stützzweige (A) erst, wenn der 
Stamm in Längen geschnitten ist (Abb. 12). 
Unter Spannung stehende Zweige müssen 
von unten herauf geschnitten werden, damit 
die Kettensäge sich nicht verklemmt.

• Schneiden Sie nie Baumzweige ab, während 
Sie auf dem Baumstamm stehen.

Zuschneiden der Länge
• Schneiden Sie einen gefällten Baumstamm 

der Länge nach zu. Achten Sie auf einen 
guten Stand und stehen Sie oberhalb des 
Stammes, wenn Sie an einem Hang sägen. 
Der Stamm sollte, sofern möglich, abgestützt 
sein, damit das abzuschneidende Ende nicht 
auf dem Boden liegt. Wenn beide Enden des 
Stammes abgestützt sind und Sie in der Mitte 
schneiden müssen, machen Sie einen halben 
Schnitt von oben durch den Stamm und dann 
den Schnitt von unten nach oben. Dies ver-

hindert ein Festklemmen der Schiene und der 
Kette im Stamm. Achten Sie darauf, dass die 
Kette beim Zuschneiden nicht in den Boden 
schneidet, denn hierdurch wird die Kette sehr 
schnell stumpf. Stehen Sie beim Zuschneiden 
immer auf der oberen Hangseite. 
1. Stamm der Gesamtlänge nach abge-
stützt: Schneiden Sie von oben und achten 
Sie darauf, nicht in den Boden zu schneiden 
(Abb. 13A). 
2.  Stamm an einem Ende abgestützt: 
Schneiden Sie zuerst 1/3 des Stammdurch-
messers von unten nach oben, um ein Ab-
splittern zu vermeiden. Schneiden Sie dann 
von oben auf den ersten Schnitt zu, um ein 
Festklemmen zu vermeiden (Abb. 13B). 
3. Stamm an beiden Enden abgestützt: 
Schneiden Sie zuerst 1/3 des Stammdurch-
messers von oben nach unten, um ein Ab-
splittern zu vermeiden. Schneiden Sie dann 
von unten auf den ersten Schnitt zu, um ein 
Festklemmen zu vermeiden (Abb. 13C).

• Die beste Methode einen Baumstamm der 
Länge nach zuzuschneiden ist mit Hilfe eines 
Sägebocks. Ist dies nicht möglich, sollte der 
Stamm mit Hilfe der Zweigstücke oder über 
Stützblöcke angehoben und abgestützt wer-
den. Stellen Sie sicher, dass der zu schnei-
dende Stamm sicher abgestützt ist.

Zuschneiden der Länge auf dem Sägebock 
(Abb. 14)
Zu Ihrer Sicherheit und zum Erleichtern der Säge-
arbeiten ist die richtige Position für einen vertika-
len Längenzuschnitt erforderlich.
A. Halten Sie die Säge mit beiden Händen fest 

und führen Sie sie beim Schneiden rechts an 
Ihrem Körper vorbei.

B. Halten Sie den linken Arm so gerade wie 
möglich.

C. Verteilen Sie Ihr Gewicht auf beide Füße. 
Hinweis! Achten Sie während der Sägearbeiten
stets darauf, dass Sägekette und Führungsschie-
ne ausreichend geölt sind.
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7.  Reinigung, Wartung, Lagerung 
und Ersatzteilbestellung

 Ziehen Sie vor allen Reinigungs- und Wartungs-
arbeiten den Zündkerzenstecker.

7.1 Reinigung
•  Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

•  Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

•  Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit ei-
nem feuchten Tuch und etwas Schmierseife. 
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder  
Lösungsmittel; diese könnten die Kunst-
stoffteile des Gerätes angreifen. Achten Sie 
darauf, dass kein Wasser in das Geräteinnere 
gelangen kann.

7.2 Wartung
Warnung: Alle Wartungsarbeiten an der Ket-
tensäge abgesehen der in dieser Anleitung 
aufgelisteten Punkte dürfen nur vom autorisierten 
Kundendienst durchgeführt werden

7.2.1 Luftfi lter
Hinweis: Bedienen Sie die Säge nie ohne den 
Luftfi lter. Staub und Schmutz wird ansonsten in 
den Motor gezogen und beschädigt ihn. Halten 
Sie den Luftfi lter sauber! Der Luftfi lter muss alle 
20 Betriebsstunden gereinigt bzw. ersetzt werden.

Reinigung des Luftfi lters (Abb. 15A/15B)
1.  Entfernen Sie die obere Luftfi lterabdeckung 

(14), indem Sie die Befestigungsschraube 
(A) der Abdeckung entfernen. Die Abdeckung 
lässt sich dann abnehmen (Abb. 15A).

2.  Heben Sie den Luftfi lter (15) heraus (Abb. 
15B).

3.  Reinigen Sie den Luftfi lter. Waschen Sie 
den Filter in sauberer, warmer Seifenlauge. 
Lassen Sie ihn an der Luft vollständig trocken 
werden.

Hinweis: Es ist ratsam, Ersatzfi lter vorrätig zu 
haben.
4. Setzen Sie den Luftfi lter ein. Setzen Sie die 

Luftfi lterabdeckung (14) auf. Achten Sie dar-
auf, dass die Abdeckung passgenau aufge-
setzt ist. Ziehen Sie die Befestigungsschrau-
be der Abdeckung an.

7.2.2 Treibstoff fi lter
Hinweis: Betreiben Sie die Säge nie ohne den 
Treibstoff fi lter. Nach jeweils 100 Betriebsstun-
den muss der Treibstoff fi lter gereinigt oder bei 
Beschädigung ersetzt werden. Entleeren Sie 
den Treibstoff tank ganz, bevor Sie den Filter aus-
wechseln.
1.  Nehmen Sie die Treibstoff tankkappe ab.
2.  Biegen Sie einen weichen Draht zurecht.
3.  Stecken Sie ihn in die Öff nung des Treibstoff -

tanks und haken Sie den Treibstoff schlauch 
ein. Ziehen Sie den Treibstoff schlauch behut-
sam zur Öff nung, bis Sie ihn mit Ihren Fingern 
ergreifen können.

Hinweis: Ziehen Sie den Schlauch nicht ganz 
aus dem Tank heraus.

4.  Heben Sie den Filter aus dem Tank heraus.
5.  Ziehen Sie den Filter mit einer Drehbewe-

gung ab und reinigen Sie ihn. Wenn er be-
schädigt ist, entsorgen Sie den Filter.

6.  Setzen Sie einen neuen oder  den gereinigten 
Filter ein. Stecken Sie ein Ende des Filters in 
die Tanköff nung. Vergewissern Sie sich, dass 
der Filter in der unteren Tankecke sitzt. Rü-
cken Sie den Filter mit einem langen Schrau-
benzieher auf seinen richtigen Platz.

7.  Füllen Sie den Tank mit frischem Treibstoff -
gemisch auf. Siehe  Abschnitt TREIBSTOFF 
UND ÖL. Setzen Sie die Kappe des Tanks 
auf.

7.2.3 Zündkerze (Abb. 15A-15C)
Hinweis: Damit der Sägemotor leistungsfähig 
bleibt, muss die Zündkerze sauber sein und den 
richtigen Elektrodenabstand (0,6 mm) haben. Die 
Zündkerze muss alle 20 Betriebsstunden gerei-
nigt bzw. ersetzt werden.

1.  Stellen Sie den Ein-/Ausschalter auf “Stop 
(0)“.

2.  Entfernen Sie die Luftfi lterabdeckung (14), 
indem Sie die Befestigungsschraube (A) der 
Abdeckung entfernen. Die Abdeckung lässt 
sich dann abnehmen (Abb. 15A)

3.  Entfernen Sie den Luftfi lter (15) (Abb. 15B). 
4.  Ziehen Sie das Zündkabel (C) durch Ziehen 

und gleichzeitiges Drehen von der Zündkerze  
ab (Abb. 15C).

5. Entfernen Sie die Zündkerze mit einem Zünd-
kerzenschlüssel.

6.  Reinigen Sie die Zündkerze mit einer Kupfer-
drahtbürste oder setzen Sie eine neue ein.
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7.2.4 Vergasereinstellung
Der Vergaser wurde werkseitig auf optimale Leis-
tung voreingestellt. Sollten Nacheinstellungen 
erforderlich werden, bringen Sie die Säge zum 
autorisierten Kundendienst. 

Hinweis: Sie dürfen keinerlei Einstellungen am 
Vergaser selbst vornehmen!

7.2.5 Führungsschiene
• Fetten Sie den Stern der Führungsschiene 

alle 10 Betriebsstunden. Dies ist erforderlich, 
damit ihre Kettensäge die optimale Leistung 
erzielen kann. (Abb. 16) Reinigen Sie das 
Ölungsloch, setzen Sie die Fettpresse (nicht 
im Lieferumfang enthalten) an und pumpen 
Sie Fett in das Lager, bis es auf der Außen-
seite herausgedrückt wird.

• Reinigen Sie die Nut, in der die Kette läuft, 
und die Öleintrittsbohrung regelmäßig mit 
einem im Handel erhältlichen Reinigungs-
werkzeug. (Abb. 17A) Dies ist wichtig um eine 
optimale Schmierung von Führungsschiene 
und Kette während des Betriebs zu gewähr-
leisten.

• Entfernen Sie Grate und scharfe Kanten an 
der Führungsschiene (2), durch vorsichtiges 
Feilen mit einer Flachfeile. (Abb. 17B)

• Wenden Sie die Führungsschiene (2) alle 8 
Arbeitsstunden, damit sich diese an Ober- 
und Unterseite gleichmäßig abnutzt.

Öldurchlässe
Öldurchlässe auf der Schiene sollten gereinigt 
werden, um ein ordnungsgemäßes Ölen der 
Schiene und der Kette während des Betriebs zu 
gewährleisten.

Hinweis: Der Zustand der Öldurchlässe lässt 
sich leicht überprüfen. Wenn die Durchlässe sau-
ber sind, sprüht die Kette wenige Sekunden nach 
Anlassen der Säge automatisch Öl ab. Die Säge 
besitzt ein automatisches Ölsystem.

Automatische Kettenschmierung
Die Kettensäge ist mit einem automatischen 
Ölsystem mit Zahnradantrieb ausgestattet. Es 
versorgt die Schiene und die Kette automatisch 
mit der richtigen Ölmenge. Sobald der Motor be-
schleunigt wird, fl ießt auch das Öl schneller zur 
Schienenplatte. 
Die Kettenschmierung wurde werkseitig optimal 
eingestellt. Sollten Nacheinstellungen erforderlich 
werden, bringen Sie die Säge zum autorisierten 
Kundendienst.

Auf der Unterseite der Kettensäge befi ndet sich 
die Einstellschraube (A) für die Kettenschmierung 
(Abb. 21). Linksdrehen erhöht die Kettenschmie-
rung Rechtsdrehen verringert die Kettenschmie-
rung.

Zum Überprüfen der Kettenschmierung die Ket-
tensäge mit der Kette über ein Blatt Papier halten 
und ein paar Sekunden Vollgas geben. Auf dem 
Papier kann die jeweils eingestellte Ölmenge 
überprüft werden.

Prüfen Sie regelmäßig, ob die Kettenschmierung 
ordnungsgemäß funktioniert. Testen Sie die 
Kettenschmierung vor dem ersten Schnitt, nach 
mehrmaligem Schneiden und auf jeden Fall nach 
Wartungsarbeiten.

Ölen der Kette
Vergewissern Sie sich stets, dass das automati-
sche Ölsystem richtig funktioniert. Achten Sie auf 
einen stets gefüllten Öltank.
Während der Sägearbeiten müssen die Schiene 
und die Kette stets ausreichend geölt sein, um 
Reibung mit der Leitschiene zu verringern.
Die Schiene und die Kette darf nie ohne Öl sein. 
Betreiben Sie die Säge trocken oder mit zu wenig 
Öl, nimmt die Schnittleistung ab, die Lebenszeit 
der Sägekette wird kürzer, die Kette wird schnell 
stumpf und die Schiene nutzt sich auf Grund von 
Überhitzung sehr stark ab. Zu wenig Öl erkennt 
man an Rauchentwicklung oder Verfärbung der 
Schiene.

7.2.6 Wartung der Kette

Schärfen der Kette
Hinweis: Eine scharfe Kette erzeugt wohlgeform-
te Späne. Wenn die Kette Sägemehl erzeugt, 
muss sie geschärft werden.

Zum Schärfen der Kette sind Spezialwerkzeuge 
erforderlich, die gewährleisten, dass die Messer 
im richtigen Winkel und der richtigen Tiefe ge-
schärft sind. Für den unerfahrenen Benutzer von 
Kettensägen empfehlen wir, die Sägekette von 
einem Fachmann des entsprechenden Kunden-
dienstes vor Ort schärfen zu lassen. Wenn Sie 
sich das Schärfen Ihrer eigenen Sägekette zu-
trauen, erwerben Sie die Spezialwerkzeuge beim 
professionellen Kundendienst.
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Kette schärfen (Abb. 18)
Schärfen Sie die Kette mit Schutzhandschuhen 
und einer runden Feile.
Schärfen Sie die Spitzen nur mit nach außen 
gerichteten Bewegungen (Abb. 19) und beachten 
Sie die Werte gemäß Abb. 18.
Nach dem Schärfen müssen die Schneidglieder 
alle gleich breit und lang sein.

Nach 3-4 maligem Schärfen der Schneidglieder 
müssen Sie die Höhe der Tiefenbegrenzer prüfen, 
und diese ggf. mit einer fl achen Feile kürzen, und 
dann die vordere Ecke abrunden (Abb. 20).

Die vorderen Kanten feilen Sie rund.

7.3 Lagerung und Transport

Bringen Sie vor Transport und Lagerung der Ket-
tensäge den Kettenschutz (4) an.

Hinweis: Verstauen Sie eine Kettensäge nie 
länger als 30 Tage, ohne folgende Schritte zu 
durchlaufen.

Verstauen der Kettensäge
Wenn Sie eine Kettensäge länger als 30 Tage 
verstauen, muss sie hierfür vorbereitet werden. 
Andernfalls verdunstet der im Vergaser befi ndli-
che, restliche Treibstoff  und lässt einen gummi-
artigen Bodensatz zurück. Dies könnte den Start 
erschweren und teure Reparaturarbeiten zur 
Folge haben.
1. Nehmen Sie die Treibstoff tankkappe langsam 

ab, um eventuellen Druck im Tank abzulas-
sen. Entleeren Sie vorsichtig den Tank.

2. Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn 
laufen, bis die Säge anhält, um den Treibstoff  
aus dem Vergaser zu entfernen.

3. Lassen Sie den Motor abkühlen (ca. 5 Minu-
ten).

4. Reinigen Sie die Maschine gründlich.

Hinweis: Verstauen Sie die Säge an einem 
trockenen Ort und weit entfernt von möglichen 
Entzündungsquellen, z.B. Ofen, Heißwasserboiler 
mit Gas, Gastrockner, etc.

Führen Sie die Inbetriebnahme nach Lagerung 
wie im Absatz „5. Vor Inbetriebnahme“ beschrie-
ben durch.  

Transport
• Betätigen Sie die Kettenbremse.
• Sichern Sie die Kettensäge gegen Verrut-

schen um Kraftstoffverlust, Schäden oder 
Verletzungen zu vermeiden.

7.4 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden;
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie unter 
www.isc-gmbh.info

8. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör 
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte ge-
hören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 
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9. Fehlersuchplan

 Problem Mögliche Ursache  Korrektur
 Der Motor startet 
nicht, oder er star-
tet, aber läuft nicht 
weiter.

-  Falscher Startverlauf.

-  Zu viel Kraftstoff  im Brennraum 
durch fehlgeschlagene Startversu-
che.

- Falsch eingestellter Vergaser.

- Verrußte Zündkerze.

- Verstopfter Treibstoff -Filter.

-  Beachten Sie die Anweisungen in 
dieser Anleitung.

-  Warten Sie ca. 30 Minuten bis sich 
der Kraftstoff  im Brennraum ver-
fl üchtigt hat, bevor Sie einen weite-
ren Startvorgang durchführen.

- Lassen Sie den Vergaser vom auto-
risierten Kundendienst einstellen. 

- Zündkerze reinigen/Elektrodenab-
stand einstellen oder ersetzen.

- Ersetzen Sie den Treibstoff -Filter.
 Der Motor startet, 
aber er läuft nicht 
mit voller Leistung.

-  Falsche Hebelposition am Choke.

 - Verschmutzter Luftfi lter

 - Falsch eingestellte Vergasermi-
schung.

-  Hebel auf korrekte Position bringen.

-  Filter entfernen, reinigen und erneut 
einsetzen.

 - Lassen Sie den Vergaser vom auto-
risierten Kundendienst einstellen.

 Motor stottert -  Falsch eingestellte Vergasermi-
schung.

- Lassen Sie den Vergaser vom auto-
risierten Kundendienst einstellen.

 Keine Leistung bei 
Belastung

-  Falsch eingestellte Zündkerze. -  Zündkerze reinigen/Elektrodenab-
stand einstellen oder ersetzen.

 Motor läuft sprung-
haft

-   Falsch eingestellte Vergasermi-
schung.

-  Lassen Sie den Vergaser vom auto-
risierten Kundendienst einstellen.

 Übermäßig viel 
Rauch.

-  Falsche Treibstoff mischung. -  Verwenden Sie die richtige Treib-
stoff mischung.

 Keine Leistung bei 
Belastung

-  Kette stumpf

- Kette locker

-  Kette schärfen oder neue Kette ein-
legen

- Kette spannen
 Motor stirbt ab -  Benzintank leer

- Kraftstoff fi lter im Tank falsch positi-
oniert

-  Benzintank füllen
- Benzintank komplett auff üllen oder 

Kraftstoff fi lter im Benzintank anders 
positionieren

 Ungenügend Ket-
tenschmierung
(Schwert und Kette 
werden heiß)

-  Kettenöltank leer
- Öleintrittsbohrung verstopft

-  Kettenöltank auff üllen
- Öleintrittsbohrung reinigen/Nut der 

Führungsschiene reinigen

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der iSC GmbH zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten
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  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Schwert, Zündkerze, Luftfi lter, Benzinfi lter
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile* Sägekette
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.isc-gmbh.info anzumelden. 
Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall folgende 
Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.
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 Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
 unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter 
der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse, oder an die Verkaufstelle, bei der Sie das Gerät 
erworben haben, zu wenden. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, 

die dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit 
nutzen wollen. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. 
Hersteller zusätzlich zur gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garan-
tieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neu-
en Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist nach 
unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel am Gerät oder den Austausch des Gerätes be-
schränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, 
handwerklichen oder berufl ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht 
zustande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind: 
- Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fach-
gerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine 
falsche Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestim-
mungen oder durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde 
Pfl ege und Wartung entstanden sind.
- Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Über-
lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör),  
Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, Transportschäden), 
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden 
sind.
- Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder 
sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind.

4. Die Garantiezeit beträgt 24 Monate und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprü-
che sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt 
haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Ga-
rantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät 
oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-
Services.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches melden Sie bitte das defekte Gerät an unter: 
www.isc-gmbh.info. Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des Neu-
geräts bereit. Geräte, die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet wer-
den, sind von der Garantieleistung aufgrund mangelnder Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlossen. 
Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repa-
riertes oder neues Gerät zurück.

Für Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie ge-
mäß den Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

iSC GmbH · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
E-Mail: info@isc-gmbh.info · Internet: www.isc-gmbh.info
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Nebezpečí! 
Při používání přístrojů musí být dodržována určitá 
bezpečnostní opatření, aby se zabránilo zraněním 
a škodám. Přečtěte si proto pečlivě tento návod 
k obsluze / bezpečnostní pokyny. Dobře si ho/
je uložte, abyste měli tyto informace kdykoliv 
po ruce. Pokud předáte přístroj jiným osobám, 
předejte s ním prosím i tento návod k obsluze/
bezpečnostní pokyny. Nepřebíráme žádné ručení 
za škody a úrazy vzniklé v důsledku nedodržování 
tohoto návodu k obsluze a bezpečnostních 
pokynů. 

1. Bezpečnostní pokyny

Příslušné bezpečnostní pokyny naleznete v 
přiložené brožurce.
Nebezpečí! 
Přečtěte si všechny bezpečnostní poky-
ny a instrukce. Zanedbání při dodržování 
bezpečnostních pokynů a instrukcí mohou mít 
za následek úder elektrickým proudem, požár 
a/nebo těžká zranění. Všechny bezpečnostní 
pokyny a instrukce si uložte pro budoucí 
použití.

2. Popis přístroje a rozsah dodávky  

2.1 Popis přístroje (obr. 1-21)
1. Motorová jednotka
2. Vodicí lišta
3. Řetěz
4. Ochrana pilového řetězu
5. Klíč na zapalovací svíčky
6. Přední ochrana ruky (páka zablokování 

řetězu)
7. Přední rukojeť
8. Zadní rukojeť
9. Rukojeť startéru
10. Za-/Vypínač
11. Páčka plynu
12. Blokování páčky plynu
13. Páčka sytiče
14. Kryt vzduchového fi ltru
15. Vzduchový fi ltr
16. zapalovací svíčky
17. Ozubený doraz
18. Zachycovač řetězu
19. 2x matice pro upevnění vodicí lišty
20. Napínací šroub řetězu
21. Víčko palivové nádrže
22. Krytka nádrže na olej

23. Mísicí láhev
24. Šroubovák
25.  Palivové čerpadlo (Primer)

 Bezpečnostní funkce (obr. 1a/1b)
3 Řetěz s nízkým zpětným vrhem Vám 

díky speciálně vyvinutým bezpečnostním 
zařízením pomůže zachytit zpětné vrhy nebo 
jejich sílu.

6 Páka brzdy řetězu / ochrana rukou chrání le-
vou ruku obsluhující osoby, pokud by při delší 
práci sjela z přední rukojeti.

 Brzda řetězu je bezpečnostní funkce ke 
snížení rizika zranění způsobených zpětným 
vrhem, působící tak, že je běžící řetěz během 
několika milisekund zastaven. Aktivována je 
pákou brzdy řetězu.

10  zastavovací vypínač motor okamžitě zastaví, 
pokud je vypnut. Zastavovací vypínač musí 
být nastaven na zap, aby mohl být motor 
(opět) nastartován.

12 bezpečnostní pojistka plynu zabrání 
náhodnému zrychlení motoru. Páčka plynu  
může být stisknuta pouze tehdy, pokud je 
bezpečnostní pojistka plynu zamáčknuta.

18  zachycovač řetězu snižuje nebezpečí zranění, 
pokud by mělo při běžícím motoru dojít k 
přetržení nebo spadnutí řetězu. Zachycovač 
řetězu má za úkol zachytit rotující řetěz.

Upozornění! s pilou a jejími součástmi se dobře 
seznamte.

2.2 Rozsah dodávky
Zkontrolujte prosím úplnost výrobku na základě 
popsaného rozsahu dodávky. V případě 
chybějících dílů se prosím obraťte nejpozději 
během 5 pracovních dnů po zakoupení výrobku 
za předložení platného dokladu o koupi na naše 
servisní středisko nebo prodejnu, kde jste přístroj 
zakoupili. Dbejte prosím na tabulku o záruce v 
servisních informacích na konci návodu.
•  Otevřete balení a přístroj opatrně vyjměte z 

balení.
•  Odstraňte obalový materiál a ochrany balení / 

dopravní pojistky (jsou-li k dispozici).
•  Překontrolujte, zda je rozsah dodávky úplný.
•  Zkontrolujte přístroj a příslušenství, zda neby-

ly při přepravě poškozeny.
•  Balení si pokud možno uložte až do uplynutí 

záruční doby.
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Nebezpečí! 
Přístroj a obalový materiál nejsou dětská 
hračka! Děti si nesmějí hrát s plastovými 
sáčky, fóliemi a malými díly! Hrozí nebezpečí 
spolknutí a udušení!

•  Originální návod k obsluze 
•  Bezpečnostní pokyny 

3. Použití podle účelu určení

Přístroj slouží podle účelu určení výhradně 
na řezání dřeva. Kácení stromů smí provádět 
pouze osoby s příslušným vyškolením. Výrobce 
neručí za škody, které byly způsobeny použitím 
neodpovídajícím způsobu určení nebo chybnou 
obsluhou.

Přístroj smí být používán pouze podle svého 
účelu určení. Každé další, toto překračující 
použití, neodpovídá použití podle účelu určení. Za 
z toho vyplývající škody nebo zranění všeho dru-
hu ručí uživatel/obsluhující osoba a ne výrobce. 

Dbejte prosím na to, že naše přístroje nebyly 
podle svého účelu určení konstruovány pro 
živnostenské, řemeslnické nebo průmyslové 
použití. Nepřebíráme proto žádné ručení, pokud 
je přístroj používán v živnostenských, řemeslných 
nebo průmyslových podnicích a při srovnatelných 
činnostech.

Pozor! Zbytková rizika
I přesto, že obsluhujete přístroj podle předpisů, 
existují vždy zbytková rizika. V souvislosti s kon-
strukcí a provedením tohoto přístroje se mohou 
vyskytnout následující nebezpečí:
1. Nebezpečí pořezání při kontaktu s 

nechráněným, respektive rotujícím pilovým 
řetězem.

2. Nebezpečí pořezání při zpětném rázu nebo 
jiných nechtěných pohybech pilové lišty.

3. Poranění odmrštěnými částmi řetězové pily.
4. Poranění odmrštěnými částmi řeziva.
5. Poškození sluchu, pokud se nepoužívá 

předepsaná ochrana sluchu.
6. Dýchací problémy vyvolané vdechováním 

škodlivých plynů a poranění pokožky 
způsobené kontaktem s benzínem.

4. Technická data

 Obsah motoru  ....................................... 37,2 cm3

Maximální výkon motoru  .......................... 1,2 kW
Řezná délka .............................................34,5 cm
Délka lišty .......................................... 14” (35 cm)
Dělení řetězu  ......................... (0,375”), 9,525 mm
Síla řetězu  ................................. (0,05”), 1,27 mm
Počet otáček naprázdno  ...........3000 ± 300 min-1

Maximální počet otáček 
s řeznou soupravou............................11500 min-1

Rychlost řetězu max. ...............................21,9 m/s
Obsah palivové nádrže  .......................... 300 cm3

Obsah olejové nádrže  ............................ 170 cm3

Antivibrační funkce  ........................................ ano
Počet zubů řetězky  ................ 6 zubů x 9,525 mm
Hmotnost netto bez řetězu a vodicí lišty  .....4,5 kg
Hladina akustického tlaku LPA 
(ISO 22868) ......................................... 100 dB(A) 
Nejistota KPA  ............................................ 3 dB(A)
Hladina akustického výkonu LWA naměřená:
(ISO 22868) ...................................... 112,8 dB(A)
Nejistota KWA  ........................................... 3 dB(A)
Hladina akustického výkonu LWA zaručená
(ISO 2000/14/EC) ................................ 114 dB(A)
Vibrace ahv (přední rukojeť)  ............ max. 10 m/s2

Nejistota Khv  ............................................1,5 m/s2

Vibrace ahv (zadní rukojeť) ................ max. 10 m/s2

Nejistota Khv  ............................................1,5 m/s2

Zapalovací svíčka ........................TORCH L7RTC
Vzdálenost elektrod ................................. 0,6 mm
Typ řetězu  ............................ Kangxin JL9D-3*53
..................................................Oregon 91P053X
Typ lišty  .......................... Kangxin AP14-53-507P
............................Oregon 140SDEA041 (518302)

Omezte tvorbu hluku a vibrace na minimum!
•  Používejte pouze přístroje v bezvadném sta-

vu.
•  Pravidelně provádějte údržbu a čištění 

přístroje.
•  Přizpůsobte Váš způsob práce přístroji.
•  Nepřetěžujte přístroj.
•  V případě potřeby nechte přístroj zkontrolo-

vat.
•  Přístroj vypněte, pokud ho nepoužíváte.
•  Noste rukavice.
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5. Před uvedením do provozu

Nebezpečí! Motor spusťte teprve tehdy, když je 
pila kompletně smontována. 
Nebezpečí! Při manipulaci s řetězem noste vždy 
ochranné rukavice.

5.1 Montáž vodicí lišty a pilového řetězu (obr. 
2A–2G)

1. Odblokujte brzdu řetězu tak, že stisknete 
přední ochranu ruky (6) ve směru přední ruko-
jeti (7). (obr. 2A)

2. Odstraňte kryt vodicí lišty (A) uvolněním obou 
matic (19) (obr. 2B).

3. Vložte vodicí lištu (2) na určené místo na 
řetězové pile (obr. 2C).

4. Položte řetěz (3) kolem hnacího kola (C) (obr. 
2E). Dbejte přitom na směr otáčení řetězu (3). 
Řezné články (B) musejí být nasměrovány 
tak, jak je znázorněno na obr. 2D.

5. Vložte řetěz do vodicí lišty. (obr. 2E)
6. Hnací články řetězu (3) musejí kompletně 

zapadnout do oběžné drážky (D) a mezi zuby 
hnacího kola (C). (obr. 2E)

7. Otáčejte šroubem pro napínání řetězu (20) 
proti směru hodinových ručiček, až se čep 
(E) nachází na konci své posuvné dráhy. (obr. 
1B/2F)

8. Namontujte kryt lišty (A).

Upozornění! Čep (E) na upínání řetězu musí 
zacvaknout do otvoru (G) ve vodicí liště. (obr. 2G) 
Abyste toho dosáhli, při montáži krytu lišty (A) po-
souvejte vodicí lištu (2) trochu dopředu a dozadu. 
Matice (19) utáhněte rukou.

5.2 Nastavení napnutí řetězu (3A/3B)
Nastavení napnutí řetězu provádějte pouze při 
vypnutém motoru.
1. Zatlačte špičku vodicí lišty (2) lehce nahoru a 

nastavte napnutí řetězu s pomocí šroubu pro 
napínání řetězu (20). (obr. 3A) Optimálního 
napnutí řetězu dosáhnete v okamžiku, kdy 
řetěz (3) přiléhá vespod a uprostřed vodicí 
lišty (2) tak, jak je znázorněno na obr. 3B (B).

2. Udržujte lehký tlak na špičku vodicí lišty a 
pevně utáhněte obě matice (19).

3. Proveďte zkoušku funkčnosti. Řetěz (3) 
popotáhněte rukou 1x po obvodu vodicí lišty 
(2). Pokud se řetěz (3) otáčí kolem vodicí lišty 
(2) jen ztěžka nebo je zablokovaný, je nap-
nutý příliš pevně.

Pokud je tomu tak, proveďte drobné přenastavení:
1. Uvolněte obě matice (19) a opět je rukou 

utáhněte.
2. Zmenšete napnutí řetězu otáčením šroubu 

pro napínání řetězu (20) proti směru hodino-
vých ručiček. Postupujte jen v malých krocích 
a vždy popotáhněte řetěz (3) po vodicí liště 
(2) tam a zpět, abyste zkontrolovali, jestli se 
řetěz (3) může hladce pohybovat, ale přitom 
ještě stále těsně přiléhá.
Upozornění: Pokud je řetěz (3) příliš volný, 
otáčejte šroubem pro napínání řetězu (20) ve 
směru hodinových ručiček.

3. Když je napnutí řetězu optimálně nastave-
né, zatlačte lehce na špičku lišty a pevně 
utáhněte obě matice (19).

Nový pilový řetěz se rozpíná, proto je důležité 
při prvním uvedení řetězu do provozu 
provádět jeho dodatečné nastavení v krát-
kých časových intervalech (cca. 5 řezů). Tyto 
časové intervaly se s narůstající dobou pro-
vozu řetězu prodlužují.

Upozornění! Pokud je pilový řetěz (3) moc 
volný nebo moc napnutý, dochází k rychlejšímu 
opotřebení hnacího kolečka, vodicí lišty, řetězu 
a ložiska klikového hřídele. Obr. 3B informuje o 
správném napnutí A (ve studeném stavu) a nap-
nutí B (v zahřátém stavu). Obr. C ukazuje moc 
volný řetěz.

5.3 PALIVO A OLEJ

PALIVO
Pro optimální výsledky používejte normální, bezo-
lovnaté palivo smíchané se speciálním olejem pro 
dvoudobé motory v poměru 1:40.

PALIVOVÁ SMĚS
Míchejte palivo s olejem pro dvoudobé motory ve 
schválené nádobě. Nádobu protřepejte, aby se 
vše dobře promíchalo.

Upozornění! Nikdy pro tuto pilu nepoužívejte 
nezředěné palivo. Motor se tím poškodí a 
Vy ztratíte nárok na záruku na tento výrobek. 
Nepoužívejte palivovou směs, která byla sklado-
vána déle než 90 dní.

Upozornění! Pokud je použit olej pro dvoudobé 
motory, odlišující se od speciálního oleje, musí 
být použit olej super pro vzduchem chlazené 
dvoudobé motory, součinitel skladby směsi 
1:40. Nepoužívejte žádnou palivovou směs pro 
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dvoudobé motory se součinitelem skladby směsi 
1:100. Nedostatečné mazání olejem poškodí mo-
tor a Vy ztratíte v tomto případě nárok na záruku 
na motor.

DOPORUČENÁ PALIVA
Některé benzíny jsou opatřeny příměsemi 
sloučenin alkoholů nebo éterů, aby byly splněny 
normy na čistotu výfukových plynů. Motor běží 
dobře se všemi druhy benzínů za účelem vlast-
ního pohonu, také s benzíny obohacenými kys-
líkem.

Mazání řetězu a vodicí lišty
Vždy, když je do palivové nádrže doplňován 
benzin, musí být doplněna také nádrž s olejem 
na mazání řetězu. Doporučujeme používat běžně 
dostupný olej na mazání řetězů.

Motorový olej a benzín          I  Pilový řetěz

Směs 1:40             I   Jen olej

KONTROLY PŘED SPUŠTĚNÍM MOTORU
Pozor: Nestartujte nebo nepoužívejte pilu nikdy, 
když nejsou lišta a řetěz dobře nasazeny.
1. Naplňte palivovou nádrž (21) správnou pali-

vovou směsí (obr. 4).
2.  Naplňte olejovou nádrž (22) olejem na ma-

zání řetězů (obr. 4).

Po naplnění nádrže oleje pro řetěz a olejové 
nádrže víčka nádrží rukou utáhnout. Nepoužívejte 
k tomu žádné nářadí.

6. Obsluha

Před použitím přístroj zkontrolujte, zda není 
poškozen, a nepoužívejte ho v případě, že se na 
něm nacházejí poškození. Přístroj smí být spuštěn 
pouze s aktivovanou brzdou řetězu. Brzda řetězu 
je aktivována tehdy, pokud je páka brzdy (6) 
stisknutá směrem dopředu.

Vysvětlení způsobu fungování, viz – Zkouška 
řetězové brzdy – Statická zkouška.

6.1 Brzda řetězu
Pilový řetěz je opatřen brzdou řetězu, která mi-
nimalizuje nebezpečí poranění způsobované 
rizikem zpětného rázu. Brzda se aktivuje, pokud 
se stlačí ochrana ruky (6). Např. když při zpětném 
rázu ruka obsluhující osoby udeří do ochrany 
ruky (6). Při aktivaci brzdy se řetěz (3) okamžitě 
zastaví.

Varování: Brzda řetězu má sice za úkol mi-
nimalizovat nebezpečí ohrožení vyplývající z 
rizika zpětného rázu; nemůže však poskytovat 
přiměřenou ochranu, pokud se s pilou pracuje 
nedbale. Pravidelně kontrolujte, jestli brzda řetězu 
řádně funguje. Brzdu řetězu vždy vyzkoušejte 
ještě před prvním řezem, po vícenásobném 
řezání, po údržbě a pokud byla pila vystavena 
silným rázům nebo upadla.

6.1.1 Zkouška brzdy řetězu (obr. 5A/5B/6)

Statická zkouška (při vypnutém motoru)

Deaktivovaná brzda řetězu (řetěz (3) se dá 
volně posouvat)
1. Zatáhněte přední ochranu ruky (6) ve směru 

přední rukojeti (7). Přední ochrana ruky (6) 
musí slyšitelně zacvaknout. (obr. 5A)

2. Řetězem (3) se na vodicí liště (2) musí dát 
pohybovat.

Aktivovaná brzda řetězu (řetěz (3) zabloko-
ván)
1. Stiskněte přední ochranu ruky (6) ve směru k 

vodicí liště (2). Přední ochrana ruky (6) musí 
slyšitelně zacvaknout. (obr. 5B)

2. Řetězem (3) se na vodicí liště (2) může dát 
pohybovat.

Upozornění: Přední ochrana ruky (6) by měla 
v obou polohách zacvaknout. Pokud cítíte silný 
odpor nebo pokud přední ochrana ruky (6) nezac-
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vakne, pak řetězovou pilu nepoužívejte. Doručte 
ji k opravě na adresu autorizované zákaznické 
služby.

Dynamická zkouška (při nastartovaném mo-
toru)
1. Položte pilu na tvrdý, rovný podklad.
2. Levou rukou pevně držte přední rukojeť (7).
3. Nastartujte řetězovou pilu podle návodu ke 

startování. (viz 6.2 resp. 6.3)
4. Deaktivujte brzdu řetězu (Zatáhněte přední 

ochranu ruky (6) ve směru přední rukojeti (7)). 
(obr. 5A)

5. Pravou rukou uchopte zadní rukojeť (8).
6. Po krátké fázi zahřátí spusťte pilu na plný 

plyn. Hřbetem levé ruky stiskněte přední 
ochranu ruky (6) ve směru vodicí lišty (2). Tím 
se aktivuje brzda řetězu. (obr. 6)

Nebezpečí: Aktivujte brzdu řetězu pomalu a s 
rozmyslem. Držte pilu pevně oběma rukama a 
dbejte na její správné uchopení. Pila se nesmí 
dotýkat žádných předmětů.

7. Řetěz (3) se musí okamžitě zastavit. Když se 
řetěz (3) zastaví, okamžitě pusťte páčku ply-
nu (11).

Nebezpečí: Pokud se řetěz (3) nezastaví, 
vypněte motor a pilu doručte k údržbě na adresu 
autorizované zákaznické služby.

6.1.2 Zkouška spojky
Provádějte pravidelné kontroly funkčnosti spo-
jky. Spojku vždy vyzkoušejte ještě před prvním 
řezem, po vícenásobném řezání, po údržbě a 
pokud byla pila vystavena silným rázům nebo 
upadla.
1. Nastartujte řetězovou pilu podle návodu ke 

startování. (viz 6.2 resp. 6.3)
2. Krátce stiskněte páčku plynu (11) a opět ji 

pusťte, abyste dosáhli uvolnění aretace škrticí 
klapky a běhu motoru naprázdno.

3. Řetěz (3) se musí při běhu naprázdno zasta-
vit.

Spojka je konstruována tak, že se při nárůstu 
otáček naprázdno o 1,25násobek nesmí zpozoro-
vat žádný pohyb řetězu.

Nebezpečí: Pokud se řetěz (3) nezastaví, 
vypněte motor a pilu doručte k údržbě na adresu 
autorizované zákaznické služby.

Nebezpečí: Než spustíte motor, vždy aktivujte 
brzdu řetězu (6).

6.2 Startování motoru ve studeném stavu 
(7A-7D)

Naplňte do nádrže přiměřené množství směsi 
benzínu/oleje. (viz bod 5.3)
1. Přístroj postavte na pevný a rovný podklad.
2. Za-/vypínač (10) nastavte do polohy „I“. (obr. 

7A)
3. Stiskněte 10x palivové čerpadlo (Primer) (obr. 

6/pol. 25).
4. Vytáhněte páčku sytiče (13) (obr. 7B).

Upozornění: Aktivací páčky sytiče I I (13) se 
také lehce otevře škrticí klapka a v této poloze se 
zaaretuje. To má za následek nárůst otáček nap-
rázdno, pila startuje rychleji.

5. Přístroj pevně držte a zatáhněte za startovací 
lanko (9) až po první odpor. Nyní zatáhněte za 
startovací lanko (9) 3x rychle za sebou. (obr. 
7C/7D)

6. Páčku sytiče (13) zatlačte dovnitř.
7. Přístroj pevně držte a zatáhněte za startovací 

lanko (9) až po první odpor. Nyní několikrát 
rychle zatáhněte za startovací lanko (9), až 
motor nastartuje. (obr. 7D)

Upozornění: Startovací lanko (9) nenechte při 
zatahování vymrštit. To může vést k poškozením. 
Nastartovaný motor nechte zahřívat po dobu cca 
10 sekund.

Varování: Z důvodu lehce otevřené škrticí klapky 
začne řezný nástroj při nastartovaném motoru 
pracovat. Krátce stiskněte páčku plynu (11). Are-
tace škrticí klapky se uvolní a motor se vrátí do 
běhu naprázdno. (obr. 7C)

8. Pokud motor ani po 8 zataženích za starto-
vací lanko nenaskočí, zopakujte kroky 1–7.

Pozor: Pokud motor ani po několika poku-
sech nenaskočí, přečtěte si prosím odstavec 
„Odstranění poruch motoru“.
Pozor: Tahejte za startovací lanko vždy rovně. 
Pokud je vytaženo pod úhlem, vznikne na očku 
tření. Tímto třením se lanko odírá a rychleji se 
opotřebuje. Když se startovací lanko vrací zpět, 
vždy jeho rukojeť držte. Nikdy nenechte startovací 
lanko z vytaženého stavu rychle vrátit („vystřelit“) 
zpět.
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6.3 Startování motoru v zahřátém stavu (7A-
7D)

(Přístroj byl zastaven na méně než 15–20 min.)
1. Přístroj postavit na pevný a rovný podklad.
2. Za-/vypínač (10) nastavte do polohy „I“. (obr. 

7A)
3. Přístroj pevně držte a zatáhněte za startovací 

lanko (9) až po první odpor. Nyní několikrát 
rychle zatáhněte za startovací lanko (9), až 
motor nastartuje. Přístroj by se měl po 1–2 
zataženích nastartovat. Pokud by přístroj ani 
po 6 zataženích nenaskočil, zopakujte kroky 
1–7 pro spuštění motoru podle bodu 6.2. (obr. 
7D)

6.4 ZASTAVENÍ MOTORU
1. Pusťte páčku plynu a vyčkejte, než se motor 

zastaví.
2. Posuňte STOP spínač dolů, aby byl motor 

zastaven.

Upozornění! Na zastavení motoru v případě 
nutnosti aktivujte brzdu řetězu a posuňte STOP 
spínač dolů.

6.5 VŠEOBECNÉ NÁVODY K ŘEZÁNÍ
Nebezpečí! Kácení stromů není bez příslušného 
vyškolení dovoleno!

KÁCENÍ
• Kácení znamená poražení stromu. Malé 

stromy o průměru 15-18 cm jsou uřezávány 
většinou jedním řezem. U větších stromů 
musí být použity zářezy. Zářezy určují směr 
pádu stromu.

• Před řezáním by měla být naplánována a vyk-
lizena ústupová cesta (A). Ústupová cesta by 
měla probíhat směrem dozadu a diagonálně k 
zadní straně očekávaného směru pádu, jako 
na obr. 8.

• Při kácení stromu ve svahu by se měla obs-
luha řetězové pily zdržovat na stoupající 
straně svahu, protože strom se po pokácení 
s největší pravděpodobností svalí po svahu 
dolů.

• Směr pádu (B) je určován zářezem. Před 
řezáním zohledněte k odhadnutí dráhy pádu 
stromu uspořádání větších větví a přirozený 
sklon stromu. (obr. 8)

• Nekácejte stromy když fouká silný nebo 
proměnlivý vítr, nebo když hrozí nebezpečí 
poškození majetku. Poraďte se s odborníkem 
na kácení stromů. Nekácejte strom, který by 
mohl spadnout na vedení a před pokácením 
stromu uvědomte příslušný úřad (zodpovědný 

za vedení).

VŠEOBECNÉ SMĚRNICE PRO KÁCENÍ 
STROMŮ (obr. 9)
Většinou se kácení skládá ze 2 základních řezů: 
zářezu (C) a hlavního řezu (D).
• Začněte s horním zářezem (C) na straně 

pádu stromu (E). Dbejte na to, abyste spodní 
řez nezařízli moc hluboko do kmene stromu. 
Zářez (C) by měl být tak hluboký, aby byl 
vytvořen kotevní bod (F) o dostatečné šířce 
a síle. Zářez by měl být dostatečně široký, 
aby bylo možné pád stromu kontrolovat tak 
dlouho, jak jen to bude možné.

• Nikdy se nestavte před strom, do kterého 
byl již udělán zářez. Hlavní řez (D) proveďte 
na druhé straně stromu cca 3-5 cm nad 
horní hranou zářezu (C). Kmen stromu nikdy 
nepřeřezávejte kompletně. Vždy ponechejte 
kotevní bod. Kotevní bod strom drží. Pokud 
je kmen kompletně přeříznut, nemůžete již 
směr pádu kontrolovat.  Do řezu zasuňte klín 
nebo kácecí páku ještě před tím, než strom 
ztratí stabilitu a dá se do pohybu. Vodicí lišta 
se tak nemůže v hlavním řezu zaklínit, pokud 
špatně odhadnete směr pádu. Nepouštějte 
do oblasti pádu stromu diváky do té doby, než 
ho povalíte.

• Před provedením konečného řezu 
překontrolujte, zda se v oblasti pádu nevysky-
tují diváci, zvířata nebo překážky.

HLAVNÍ ŘEZ:
•  Zabraňte sevření lišty nebo řetězu (B) v řezu 

pomocí plastových nebo dřevěných klínů (A). 
Klíny kontrolují také kácení (obr. 10).

•  Pokud je průměr dřeva určeného k řezání 
větší než délka lišty, proveďte 2 řezy podle 
obrázku (obr. 11).

• Když se hlavní řez přibližuje kotevnímu bodu, 
začne strom padat. Jakmile strom začne 
padat, vytáhněte pilu z řezu, zastavte motor, 
pilu odložte a opusťte oblast únikovou cestou. 
(bor. 8).

ODSTRAŇOVÁNÍ VĚTVÍ
• Větve se z pokáceného stromu odstraní. 

Odstraňte opěrné větve (A) teprve tehdy, 
když je strom rozřezán na kusy (obr. 12). 
Větve, které jsou pod mechanickým napětím, 
musí být uřezávány odspoda nahoru, aby ne-
byla pila sevřena.

• Nikdy neuřezávejte větve, když stojíte na 
kmenu.
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PŘI ŘEZÁVÁNÍ DÉLKY
• Pokácený strom postupně rozřezávejte po 

délce. Dbejte na dobrý postoj a stůjte nad 
kmenem, pokud řežete ve svahu. Kmen by 
měl být, pokud je to možné, podepřen, aby 
uřezávaný konec neležel na zemi. Pokud jsou 
oba konce kmene podepřeny a Vy musíte 
řezat uprostřed, proveďte kmenem poloviční 
řez odshora a poté řez odspoda nahoru. 
Toto zabrání sevření lišty a řetězu ve kmenu. 
Dbejte na to, aby při přiřezávání řetěz neřezal 
do země, tím se řetěz velmi rychle ztupí. Při 
přiřezávání stůjte vždy na horní straně svahu. 
1. Kmen po celé délce podepřen: řežte 
odshora a dbejte na to, abyste neřezali do 
země (obr. 13A). 
2. Kmen na jedné straně podepřen: aby se 
zabránilo odštěpení, rozřízněte nejdříve 1/3 
průměru kmene zespoda nahoru. Poté veďte 
řez odshora směrem k prvnímu řezu, aby se 
zabránilo svírání (obr. 13B). 
3. Kmen na obou koncích podepřen: aby 
se zabránilo odštěpení, rozřízněte nejdříve 
1/3 průměru kmene seshora dolů. Poté veďte 
řez zdola směrem k prvnímu řezu, aby se 
zabránilo svírání (obr. 13C).

• Nejlepší metoda k podélnému přiřezávání 
kmene je za pomoci kozy. Pokud to není 
možné, měl by být kmen pomocí větví nebo 
opěrných bloků nadzvednut a podepřen. 
Postarejte se o to, aby byl kmen určený k 
řezání bezpečně podepřen.

PŘIŘEZÁVÁNÍ DÉLKY NA KOZE (obr. 14)
K Vaší vlastní bezpečnosti a k ulehčení řezání je 
pro svislý podélný přířez nutná správná poloha.
A. Držte pilu pevně oběma rukama a veďte ji při 

řezání okolo pravé strany Vašeho těla.
B. Levou paži držte tak rovně, jak jen to je 

možné.
C. Rozdělte svoji váhu na obě nohy.
Upozornění! Dbejte během řezání vždy na to, 
aby pilový řetěz a vodicí lišta byly dostatečně 
namazány.

7.  Čištění, údržba, uložení a 
objednání náhradních dílů

 Před všemi čisticími a údržbovými pracemi 
vytáhněte kabelovou koncovku zapalovací svíčky.

7.1 Čištění
•  Udržujte bezpečnostní zařízení, větrací otvory 

a kryt motoru tak prosté prachu a nečistot, jak 
jen to je možné. Otřete přístroj čistým hadrem 
nebo ho profoukněte stlačeným vzduchem při 
nízkém tlaku.

•  Doporučujeme přímo po každém použití 
přístroj vyčistit.

•  Pravidelně přístroj čistěte vlhkým hadrem 
a trochou mazlavého mýdla. Nepoužívejte 
žádné čisticí prostředky nebo rozpouštědla, 
mohlo by dojít k poškození plastových částí 
přístroje. Dbejte na to, aby se dovnitř přístroje 
nedostala voda.

7.2 Údržba
Varování! Všechny údržbové práce na pile, 
vyjma bodů uvedených v tomto návodu, smí být 
prováděny pouze autorizovaným odborným zá-
kaznickým servisem.

7.2.1 VZDUCHOVÝ FILTR
Upozornění! Nikdy pilu nepoužívejte bez vz-
duchového fi ltru. Prach a nečistoty jsou jinak 
nasávány do motoru a poškodí ho. Udržujte vzdu-
chový fi ltr čistý! Vzduchový fi ltr musí být každých 
20 provozních hodin vyčištěn resp. vyměněn. 

Čištění vzduchového fi ltru (obr. 15A/15B)
1. Odstraňte horní kryt (14) tak, že odstraníte 

upevňovací šrouby (A) krytu. Kryt se nechá 
poté sejmout (obr. 15A).

2. Vyjměte vzduchový fi ltr (15) ze vzduchové 
skříně (obr. 15B).

3. Vyčistěte vzduchový fi ltr. Filtr vyperte v čisté, 
teplé mýdlové vodě. Nechejte ho na vzduchu 
úplně uschnout.

Upozornění! Doporučujeme mít vzduchové fi ltry 
v zásobě.

4. Vsaďte vzduchový fi ltr zpět. Nasaďte kryt mo-
toru/vzduchového fi ltru. Dbejte na to, aby kryt 
přesně seděl. Utáhněte upevňovací šrouby 
krytu.
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7.2.2 PALIVOVÝ FILTR
Upozornění! Nepoužívejte pilu nikdy bez pali-
vového fi ltru. Vždy po 100 provozních hodinách 
musí být palivový fi ltr nahrazen. Než vyměníte fi ltr, 
vyprázdněte úplně palivovou nádrž.

1. Sejměte víčko palivové nádrže.
2. Ohněte měkký drát.
3. Zastrčte ho do otvoru palivové nádrže a 

zahákněte hadičku paliva. Vytáhněte hadičku 
paliva opatrně k otvoru, až ji můžete uchopit 
prsty.

Upozornění! Nevytahujte hadičku z nádrže 
úplně.

4.  Vyjměte fi ltr z nádrže.
5. Otočným pohybem fi ltr sundejte a vyčistěte 

ho. Pokud je poškozen, zlikvidujte ho. 
6. Vsaďte nový nebo vyčištěný fi ltr. Zastrčte je-

den konec fi ltru do otvoru nádrže. Ujistěte se, 
že fi ltr sedí ve spodním rohu nádrže. Pokud 
je to nutné, posuňte fi ltr do správné polohy 
dlouhým šroubovákem, ale nepoškoďte ho 
přitom.

7. Naplňte nádrž novým palivem/olejem. Viz 
odstavec palivo a olej. Víčko nádrže opět 
nasaďte.

7.2.3 Zapalovací svíčka (obr. 15A-15C)
Upozornění! Aby neklesal výkon motoru pily, 
musí být zapalovací svíčka čistá a mít správnou 
vzdálenost elektrod (0,6 mm). Zapalovací svíčka 
musí být každých 20 provozních hodin vyčištěna 
resp. vyměněna.
1. Nastavte za-/vypínač na “Stop (0)“.
2. Horní kryt (14) odstraňte tak, že odstraníte 

upevňovací šroub (A) krytu. Kryt je poté 
možno sejmout (obr. 15A)

3.  Odstraňte vzduchový fi ltr (15) (obr. 15B)
4. Kabel zapalování (C) stáhněte ze zapalovací 

svíčky tažením a současným otáčením (obr. 
15C).

5. Zapalovací svíčku odstraňte klíčem na zapa-
lovací svíčky. 

6. Vyčistěte svíčku měděným drátěným 
kartáčem nebo namontujte novou. 

7.2.4 Nastavení karburátoru
Karburátor byl ze závodu nastaven na optimální 
výkon. Pokud je potřeba dodatečné nastavení, 
odneste pilu do autorizovaného zákaznického 
servisu.

7.2.5 Vodicí lišta
• Hvězdicové kolečko ve vodicí liště mažte 

každých 10 provozních hodin. To je potřeba, 
aby pila mohla dosáhnout optimálního výko-
nu. (obr. 16) Vyčistěte mazací otvor, nasaďte 
mazací lis (není součástí dodávky) a napum-
pujte do ložiska tolik oleje, až začne být na 
vnější straně vytlačován.

•  Pravidelně čistěte drážku, v níž obíhá řetěz, 
stejně jako otvor pro vstup oleje pomocí 
čisticího náčiní běžně dostupného v obcho-
dech. (obr. 17A) To je důležité pro zajištění 
optimálního mazání vodicí lišty a řetězu 
během provozu.

•  Pomocí opatrného opilování plochým 
pilníkem odstraňte z vodicí lišty (2) případné 
nerovnosti a ostré hrany. (obr. 17B)

•  Vodicí lištu (2) každých 8 pracovních hodin 
otočte, aby se stejnoměrně opotřebovávala 
jak na horní, tak i na dolní straně.

MAZACÍ OTVORY 
Mazací otvory na liště by se měly čistit, aby bylo 
zajištěno řádné mazání lišty a řetězu během pro-
vozu.

Upozornění! Stav mazacích otvorů je možné leh-
ce překontrolovat. Pokud jsou mazací otvory čisté, 
odstříkává automaticky pár vteřin po spuštění pily 
ze řetězu olej. Pila disponuje automatickým ma-
zacím systémem.

Automatické mazání řetězu
Řetězová pila je vybavena automatickým ma-
zacím systémem s ozubeným převodem. Tento 
automaticky zásobuje lištu a řetěz správným 
množstvím oleje. Jakmile motor zrychlí, vytéká 
také olej rychleji k liště.
Mazání řetězu bylo ze závodu optimálně nastave-
no. Pokud je třeba dodatečné nastavení, odneste 
pilu do autorizovaného servisu.

Na spodní straně řetězové pily se nalézá 
seřizovací šroub (A) mazání řetězu (obr. 21). 
Otáčení doleva zvyšuje mazání řetězu, otáčení 
doprava snižuje mazání řetězu.

Ke kontrole mazání řetězu držet řetězovou pilu 
řetězem nad listem papíru a na pár vteřin dát 
plný plyn. Na papíru lze nastavené množství oleje 
zkontrolovat. 
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Mazání řetězu
Vždy se ujistěte, že systém automatického ma-
zání správně funguje. Dbejte vždy na to, aby byla 
nádrž na olej naplněná.
Během řezání musejí být lišta a řetěz dostatečně 
naolejovány, aby se minimalizovalo tření.
Lišta a řetěz nesmějí být nikdy provozovány bez 
oleje. Pokud pilu provozujete nasucho nebo s 
příliš nízkým množstvím oleje, řezný výkon pok-
lesne, životnost pilového řetězu se zkrátí, řetěz 
se rychle otupí a lišta se z důvodu přehřátí velmi 
rychle opotřebí. Příliš nízké množství oleje je pa-
trné podle vzniku kouře nebo zbarvení lišty.

7.2.6 Údržba řetězu

OSTŘENÍ ŘETĚZU:
Upozornění! Ostrý řetěz produkuje třísky hez-
kého tvaru. Pokud řetěz produkuje jemné piliny, 
musí být naostřen.

Na ostření řetězu jsou potřeba speciální nást-
roje, které zaručí, že jsou řezné části zubů 
nabroušeny ve správném úhlu a ve správné 
hloubce. Pro nezkušeného uživatele motorové 
pily doporučujeme nechat si nabrousit řetěz 
odborníkem příslušného zákaznického servisu. 
Pokud si na ostření řetězu troufáte, zakupte si 
speciální nástroje u profesionálního zákaznického 
servisu.

OSTŘENÍ ŘETĚZU (OBR. 18)
Ostřete řetěz v ochranných rukavicích kulatým 
pilníkem.
Ostřete špičky pouze pohyby směřujícími směrem 
ven (obr. 19) a dbejte hodnot podle obr. 18.
Po naostření musí být všechny řezné členy stejně 
široké a dlouhé.

Po 3-4 násobném naostření je třeba 
překontrolovat výšku omezovačů hloubky a v 
případě potřeby tyto plochým pilníkem přizpůsobit 
a poté přední stranu zarovnat (obr. 20).

Přední hrany zaoblete pilníkem.

7.3 Uložení a transport

Před transportem a uložením nasaďte na 
řetězovou pilu ochranu řetězu (4).

Upozornění!Neukládejte pilu na více než 30 dní 
bez toho, abyste provedli následující kroky.

ULOŽENÍ ŘETĚZOVÉ PILY
Pokud pilu uložíte na více než 30 dní, musí být k 
tomu připravena. V jiném případě se vypaří zbylé 
palivo v karburátoru a zanechá gumovitou usa-
zeninu na dně. Toto by mohlo ztížit start a mít za 
následek drahé opravy.
1. Pomalu sejměte kryt palivové nádrže, aby 

byl vypuštěn případný tlak v nádrži. Opatrně 
nádrž vyprázdněte.

2. Aby se odstranilo palivo z karburátoru, nast-
artujte motor a nechejte ho běžet, až se pila 
zastaví.

3. Nechejte motor ochladit (cca 5 minut).
4. Stroj důkladně vyčistěte.

Upozornění! Uložte pilu na suchém místě a da-
leko od možných zápalných zdrojů, např. kamen, 
plynových bojlerů, plynových sušiček atd. 

Po uložení proveďte uvedení do provozu tak, 
jak je popsáno v odstavci „5. Před uvedením do 
provozu“.

Transport
•  Aktivujte brzdu řetězu.
•  Zajistěte řetězovou pilu proti pádu proti 

převrácení a pádu, abyste předešli úniku pali-
va, poškození nebo zranění.

7.4 Objednání náhradních dílů:
Při objednávce náhradních dílů je třeba uvést 
následující údaje:
•  Typ přístroje
•  Číslo artiklu přístroje
•  Identifikační číslo přístroje
•  Číslo požadovaného náhradního dílu
Aktuální ceny a informace naleznete na 
www.isc-gmbh.info

8. Likvidace a recyklace

Přístroj je uložen v balení, aby bylo zabráněno 
poškození při přepravě.  Toto balení je surovina a 
tím znovu použitelné nebo může být dáno zpět do 
cirkulace surovin. Přístroj a jeho příslušenství jsou 
vyrobeny z rozdílných materiálů, jako např. kov 
a plasty. Defektní přístroje nepatří do domovního 
odpadu. K odborné likvidaci by měl být přístroj 
odevzdán na příslušném sběrném místě. Pokud 
žádné takové sběrné místo neznáte, měli byste se 
informovat na místním zastupitelství. 
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9.  Plán vyhledávání chyb

 Problém Mo žná p ří čina Odstran ění
 Motor nenaskočí, 
nebo naskočí, ale 
neběží dál.

-   Chybný průběh startu.

-  Příliš mnoho paliva ve spalovací 
komoře v důsledku neúspěšných 
pokusů o start.

-  Chybně nastavená karburační 
směs

-  Zakarbonovaná zapalovací svíčka.

-  Ucpaný palivový fi ltr.

-  Dbejte pokynů tohoto návodu k 
použití.

-  Vyčkejte cca 30 minut, dokud 
se palivo ve spalovací komoře 
nevypaří, a poté proveďte další po-
kus o nastartování.

-  Nechejte karburátor seřídit autori-
zovaným zákaznickým servisem.

-  Zapalovací svíčku vyčistit/seřídit 
nebo vyměnit.

-  Vyměňte palivový fi ltr.
 Motor naskočí, 
ale nepodává plný 
výkon

-   Chybná poloha páčky sytiče.
 -  Znečištěný vzduchový fi ltr.
 -  Chybně nastavená karburační 

směs

-  Nastavte páčku na PROVOZ.
-  Filtr vyndat, vyčistit a opět nasadit.
 -  Nechejte karburátor seřídit autori-

zovaným zákaznickým servisem.
 Motor vázne. -  Chybně nastavená karburační 

směs
-  Nechejte karburátor seřídit autori-

zovaným zákaznickým servisem.
 Žádný výkon při 
zátěži

-   Chybně seřízená zapalovací svíčka. -   Zapalovací svíčku vyčistit/seřídit 
nebo vyměnit.

 Motor běží mžikově. -  Chybně nastavená karburační 
směs

-   Nechejte karburátor seřídit autori-
zovaným zákaznickým servisem.

 Nadměrné množství 
kouře.

-   Chybná palivová směs. -   Použijte správnou palivovou směs 
(poměr 40:1).

 Žádný výkon při 
zátěži 

-   Tupý řetěz
- Povolený řetěz 

-   Řetěz naostřit nebo nasadit nový
- Řetěz napnout  

 Motor zhasne -   Prázdná palivová nádrž
- Palivový fi ltr v nádrži chybně 

umístěn 

-   Naplnit palivovou nádrž
- Palivovou nádrž zcela naplnit nebo 

jinak umístit palivový fi ltr v nádrži   
 Nedostatečné ma-
zání řetězu (horká 
lišta a řetěz) 

-  Nádrž na olej na mazání řetězu 
prázdná

- Otvory pro olej znečištěny 

-   Nádrž na olej na mazání řetězu 
naplnit

- Mazací otvor pro olej v liště vyčistit 
(obr. 2/pol. A) 
Drážku lišty vyčistit  

Patisk nebo jiné rozmnožování dokumentace a průvodních listin, také ve výtažcích, je přípustný pouze s 
výslovným souhlasem fi rmy iSC GmbH. 

 Technické změny vyhrazeny
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  Servisní informace

Ve všech zemích uvedených v záručním listu máme kompetentní servisní partnery, jejichž kontaktní 
údaje naleznete v záručním listu. Jsou Vám k dispozici pro všechny servisní požadavky jako opravy, ob-
jednávání náhradních a rychle opotřebitelných dílů nebo nákup spotřebních materiálů.

Je třeba dbát na to, že u tohoto přístroje podléhají následující díly opotřebení přiměřenému použití nebo 
přirozenému opotřebení, resp. jsou potřebné jako spotřební materiál. 

Kategorie Příklad
 Rychle opotřebitelné díly* Lišta, zapalovací svíčka, vzduchový fi ltr, 

benzínový fi ltr
 Spotřební materiál/spotřební díly* Řetěz
 Chybějící díly

* není nutně obsaženo v rozsahu dodávky!

V případě nedostatků nebo chyb Vás žádame, abyste příslušnou chybu nahlásili na internetové stránce 
www.isc-gmbh.info. Dbejte prosím na přesný popis chyby a odpovězte přitom v každém případě na nás-
ledující otázky: 

• Fungoval přístroj předtím nebo byl od začátku defektní?
• Všimli jste si něčeho před vyskytnutím poruchy (příznak před poruchou)?
• Jakou chybnou funkci přístroj podle Vašeho názoru vykazuje (hlavní příznak)?  

Popište tuto chybnou funkci.
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 Záruční list 

Vážená zákaznice, vážený zákazníku,
naše výrobky podléhají přísné kontrole kvality. Pokud i přesto tento přístroj bezvadně nefunguje, je 
nám to velice líto a prosíme Vás, abyste se obrátili na naši servisní službu na adrese uvedené na tom-
to záručním listu nebo na prodejnu, kde jste přístroj zakoupili. Pro uplatňování požadavků poskytnutí 
záruky platí následující:
1. Tyto záruční podmínky jsou určeny výlučně pro spotřebitele, tzn. fyzické osoby, které tento výrobek 

nebudou používat ani v rámci své profesní, ani jiné výdělečně činné aktivity. Tyto záruční podmínky 
upravují dodatečné záruky, které níže uvedený výrobce poskytuje kupujícím nových přístrojů navíc 
k zákonné záruce. Vaše zákonem stanovené nároky na záruku zůstanou touto zárukou nedotčeny. 
Naše záruka je pro Vás bezplatná.

2. Záruka se vztahuje výhradně na nedostatky na vámi zakoupeném novém přístroji níže uvedeného 
výrobce, které jsou způsobené chybou materiálu nebo výrobní chybou, a podle našeho uvážení je 
omezena na odstranění těchto nedostatků na přístroji nebo výměnu přístroje.
Dbejte prosím na to, že naše přístroje nebyly podle svého účelu určení konstruovány pro 
živnostenské, řemeslnické nebo odborné použití. Záruční smlouva se proto nenaplní, pokud byl 
přístroj během záruční doby používán v živnostenských, řemeslnických nebo průmyslových pod-
nicích nebo byl vystaven srovnatelnému zatížení. 

3. Z naší záruky jsou vyloučeny: 
- Škody na přístroji, které vznikly nedodržením montážního návodu nebo na základě neoborné 
instalace, nedodržením návodu k použití (jako např. připojení na chybné síťové napětí nebo druh 
el. proudu), nebo nedodržením pokynů k údržbě a bezpečnostních pokynů, vystavením přístroje 
nepřirozeným povětrnostním podmínkám nebo nedostatečnou péčí a údržbou.  
- Škody na přístroji, které vznikly neoprávněným nebo nesprávným použitím (jako např. přetížení 
přístroje nebo použití neschválených přídavných nástrojů nebo příslušenství), vniknutím cizích těles 
do přístroje (jako např. písek, kameny nebo prach, škody při přepravě), používáním násilí nebo cizím 
působením (jako např. škody způsobené pádem). 
- Škody na přístroji nebo na dílech přístroje, které jsou způsobeny běžným opotřebením 
přiměřeného použití nebo jiným přirozeným opotřebením.

4. Záruční doba činí 24 měsíců a začíná datem koupě přístroje. Požadavky poskytnutí záruky musí 
být uplatňovány před uplynutím záruční doby během dvou týdnů poté, co byla vada zjištěna. 
Uplatňování požadavků poskytnutí záruky po uplynutí záruční doby je vyloučeno. Oprava nebo 
výměna přístroje nevede ani k prodloužení záruční doby, ani nedojde tímto výkonem k zahájení nové 
záruční doby pro tento přístroj nebo pro jakékoli zabudované náhradní díly. To platí také při využití 
místního servisu.

5. Pro uplatňování požadavků na poskytnutí záruky nahlaste prosím váš defektní přístroj na: www.
isc-gmbh.info. Mějte připravenu nákupní účtenku nebo jiné doklady o vašem nákupu. Přístroje, které 
jsou zaslány bez odpovídajících dokladů a bez typového štítku, jsou ze záručního plnění vyloučeny 
z důvodu nedostatečné možnosti jednoznačného přiřazení. Pokud je defekt přístroje zahrnut v naší 
záruce, obdržíte obratem zpátky opravený nebo nový přístroj.

V případě rychle opotřebitelných dílů, spotřebních dílů a chybějících dílů poukazujeme na omezení této 
záruky podle servisních informací uvedených v tomto návodu k obsluze.
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Opasnost! 
Prilikom uporabe uređaja morate se pridržavati 
sigurnosnih propisa kako biste spriječili nastanak 
ozljeda i šteta. Zato pažljivo pročitajte ove upute 
za uporabu/sigurnosne napomene. Dobro ih 
sačuvajte tako da vam informacije u svako doba 
budu na raspolaganju. Ako biste ovaj uređaj tre-
bali predati drugim osobama, molimo da im pros-
lijedite i ove upute za uporabu. Ne preuzimamo 
jamstvo za štete nastale zbog nepridržavanja ovih 
uputa za uporabu i sigurnosnih napomena. 

1. Sigurnosne napomene

Odgovarajuće sigurnosne napomene pronaći 
ćete u priloženoj bilježnici.
Opasnost! 
Pročitajte sve sigurnosne napomene i upute. 
Propusti kod pridržavanja sigurnosnih napomena 
i uputa mogu uzrokovati električni udar, požar i/ili 
teške povrede. Sačuvajte sve sigurnosne na-
pomene i upute za ubuduće.

2. Opis uređaja i sadržaj isporuke 

2.1 Opis uređaja (slika 1-21)
1. Motorna jedinica
2. Vodilica
3. Lanac pile
4. Zaštita lanca
5. Ključ za svjećicu
6. Prednja zaštita za ruku (poluga kočnice lan-

ca)
7. Prednja ručka
8. Stražnja ručka
9. Ručka pokretača
10. Sklopka za uključivanje/isključivanje
11. Poluga gasa
12. Blokada poluge gasa
13. Poluga čoka
14. Poklopac fi ltra za zrak
15. Filtar za zrak
16. Svjećica
17. Čeljusni graničnik
18. Zahvatnik lanca
19. 2x matice za pričvršćivanje vodilica
20. Vijak za napinjanje lanca
21. Poklopac tanka za gorivo
22. Poklopac tanka za ulje
23. Boca za miješanje
24. Odvijač
25.  Pumpa za gorivo (primer)

 SIGURNOSNE FUNKCIJE (sl. 1a/1b)
3 LANAC PILE S MALIM POVRATNIM UDAR-

CEM pomaže Vam sa specijalno razvijenim 
sigurnosnim napravama da uhvatite povratni 
udarac ili njihovu silu.

6 POLUGA ZA KOČENJE LANCA / ZAŠTITA 
RUKE štiti lijevu ruku korisnika u slučaju da 
tijekom rada pile sklizne s prednje ručke.

 KOČNICA LANACA predstavlja sigurnosnu 
funkciju za smanjenje ozljeda zbog povratnih 
udaraca, pri čemu se lanac pile koji radi zaus-
tavlja u milisekundama. 

 Aktivira je POLUGA ZA KOČNICU LANCA.
10 SKLOPKA ZA ZAUSTAVLJANJE odmah 

zaustavlja motor kad se on isključi. Da 
biste (ponovno) pokrenuli motor, sklopku 
za zaustavljanje morate staviti u položaj 
UKLJUČENO. 

12 SIGURNOSNI OKIDAČ sprečava slučajno 
ubrzavanje motora. Poluga gasa može se pri-
tisnuti samo kad je pritisnut sigurnosni okidač.

18 HVATAČ LANCA smanjuje opasnost od ozl-
jeda u slučaju da se lanac pile tijekom rada 
motora potrga ili sklizne. Hvatač lanca treba 
uhvatiti lanac koji se okreće oko sebe.

NAPOMENA! Upoznajte se s pilom i njenim di-
jelovima.

2.2 Sadržaj isporuke
Molimo vas da pomoću opisanog sadržaja 
isporuke provjerite cjelovitost artikla. Ako su neki 
dijelovi neispravni, nakon kupnje artikla obratite 
se našem servisnom centru ili prodajnom mjestu 
najkasnije u roku od 5 radnih dana uz predočenje 
važeće potvrde o kupnji. Molimo vas da u vezi s 
tim obratite pozornost na tablicu o jamstvu u infor-
macijama o servisu na kraju uputa.
•  Otvorite pakovinu i pažljivo izvadite uređaj.
•  Uklonite ambalažu kao i dijelove za sigurnost 

pakiranja / za sigurnost tijekom transporta 
(ako postoje).

•  Provjerite je li sadržaj isporuke cjelovit.
•  Prekontrolirajte postoje li na uređaju i dijelovi-

ma pribora transportna oštećenja.
•  Po mogućnosti sačuvajte pakovinu do isteka 

jamstvenog roka.

Opasnost! 
Uređaj i materijal pakovine nisu igračke za 
djecu! Djeca se ne smiju igrati plastičnim 
vrećicama, folijama i sitnim dijelovima! Pos-
toji opasnost da ih progutaju i tako se uguše!
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•  Originalne upute za uporabu 
•  Sigurnosne napomene 

3. Namjenska uporaba

 Lanac je namijenjen isključivo za rezanje drva. 
Obaranje drveća smiju obavljati samo osobe 
s odgovarajućom izobrazbom. Proizvođač nije 
odgovoran za štete koje nastanu zbog nenam-
jenskog korištenja ili pogrešnog rukovanja pilom.

Uređaj se smije koristiti samo namjenski. Svaka 
drugačija uporaba nije namjenska. Za štete ili 
ozljede svih vrsta nastale zbog nenamjenskog 
korištenja odgovoran je korisnik/rukovatelj a nika-
ko proizvođač.

Molimo da obratite pozornost na to da naši 
uređaji nisu pogodni za korištenje u komercijalne, 
obrtničke ili industrijske svrhe. Ne preuzimamo 
jamstvo ako se uređaj koristi u komercijalne i in-
dustrijske svrhe kao i u sličnim djelatnostima.

Oprez! Ostali rizici
Čak i kad propisno rukujete ovim uređajem, uvi-
jek postoje neki rizici. S obzirom na konstrukciju 
i izvedbu ovog uređaja mogu nastati sljedeće 
opasnosti:
1. Opasnost od posjekotina prilikom kontakta 

s nezaštićenim odnosno rotirajućim lancem 
pile.

2. Opasnost od posjekotina prilikom povratnog 
udarca ili ostalih neželjenih pomicanja vodili-
ce.

3. Opasnost od ozljeda zbog odbačenih dijelova 
lanca pile.

4. Opasnost od ozljeda zbog odbačenih dijelova 
odrezanog materijala.

5. Oštećenje sluha ako se ne nosi propisana 
zaštita.

6. Problemi dišnih puteva zbog udisanja štetnih 
plinova i ozljede kože zbog kontakta s benzi-
nom.

4. Tehnički podaci

Stapajni prostor motora  ......................... 37,2 cm3

Maksimalna snaga motora  ....................... 1,2 kW
Dužina rezanja  ........................................34,5 cm
Dužina noža  ...................................... 14” (35 cm)
Podjela lanca  .......................  (0,375”), 9,525 mm
Debljina lanca  ..........................  (0,05”), 1,27 mm
Broj okretaja praznog hoda  .......3000 ± 300 min-1 
Maksimalni broj okretaja 
s kompletom za rezanje  ....................11500 min-1

Brzina lanca maks. ..................................21,9 m/s
Sadržaj spremnika  ................................. 300 cm3

Sadržaj spremnika za ulje  ...................... 170 cm3

Antivibracijska funkcija  .................................... da
Ozupčenje lančanika .............6 zupci x 9,525 mm
Neto težina bez lanca i glavne vodilice  .......4,5 kg
Razina zvučnog tlaka 
LpA (ISO 22868) .................................... 100 dB(A)
Nesigurnost KpA  ....................................... 3 dB(A)
Intenzitet buke LWA Izmjeren
(ISO 22868) ..................................... 112,8 dB (A)
Nesigurnost KWA  ...................................... 3 dB(A)
Intenzitet buke LWA zajamčeni
(ISO 2000/14/ES) ............................... 114 dB (A)
Vibracije ahv (prednja ručka)  .......... maks. 10 m/s2

Nesigurnost Khv  .......................................1,5 m/s2

Vibracije ahv (stražnja ručka)  .......... maks. 10 m/s2

Nesigurnost Khv  .......................................1,5 m/s2

Svjećica  ......................................TORCH L7RTC
Razmak između elektroda  ...................... 0,6 mm
Tip lanca  .............................. Kangxin JL9D-3*53
..................................................Oregon 91P053X
Tip noža  ......................... Kangxin AP14-53-507P
............................Oregon 140SDEA041 (518302)

Ograničite stvaranje buke i vibracija na mini-
mum!
•  Koristite samo besprijekorne uređaje.
•  Redovito čistite i održavajte uređaj.
•  Svoj način rada prilagodite uređaju.
•  Nemojte preopterećivati uređaj.
•  Po potrebi predajte uređaj na kontrolu.
•  Isključite uređaj kad ga ne koristite.
•  Nosite zaštitne rukavice. 
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5. Prije puštanja u pogon

Opasnost!  Motor pokrenite tek kad je pila potpu-
no montirana.
Oprez! Prilikom rukovanja lancem uvijek nosite 
zaštitne rukavice.

5.1 Montaža vodilice i lanca pile (sl. 2A-2G)
1. Deblokirajte kočnicu lanca i pritom stisnite 

prednju zaštitu za ruku (6) u smjeru prednje 
ručke (7) (sl. 2A).

2. Uklonite poklopac vodilice (A) otpuštanjem 
obiju matica (19) (sl. 2B).

3. Umetnite vodilicu (2) u prihvatnik lančane pile 
(sl. 2C).

4. Položite lanac (3) na pogonski lančanik (C) 
(sl. 2E). Pazite na smjer vrtnje lanca (3). 
Rezaći članci (B) moraju biti usmjereni kako 
je prikazano na sl. 2D.

5. Stavite lanac na vodilicu (sl. 2E).
6. Pogonski članci lanca (3) moraju potpuno 

skliznuti u obodni žlijeb (D), kao i između zu-
baca pogonskog lančanika (C) (sl. 2E).

7. Okrećite vijak za podešavanje napetosti 
lanca (20) suprotno od kazaljke na satu tako 
dugo dok se svornjak (E) ne nađe na kraju 
posmične staze (sl. 1B/2F).

8. Montirajte poklopac vodilice (A).

Napomena! Svornjak (E) naprave za 
podešavanje napetosti lanca mora se uglaviti u 
provrtu (G) vodilice (sl. 2G). Pomičite vodilicu (2) 
malo prema naprijed i natrag dok ne namjestite 
poklopac vodilice (A). Rukom pritegnite matice 
(19).

5.2 Podešavanje napetosti lanca (3A/3B)
Napetost lanca podešavajte samo kad je motor 
isključen.
1. Pritisnite vrh vodilice (2) lagano prema gore 

i podesite napetost lanca pomoću vijka (20) 
(sl. 3A). Optimalna napetost lanca postiže se 
kad se lanac (3) nalazi na donjoj strani, u sre-
dini vodlice (2) kako je prikazano na slici 3B 
(B).

2. Lagano pritišćite okomito na vrh vodilice i 
čvrsto pritegnite obje matice (19).

3. Provjerite radi li ispravno. Rukom provlačite 
lanac (3) 1x oko vodilice (2). Ako se lanac (3) 
po vodilici (2) teško okreće ili blokira, znači da 
je prejako zategnut.

U tom slučaju izvršite sljedeće malo podešavanje:
1. Otpustite obje matice (19) i pritegnite ih ru-

kom.
2. Smanjite napetost lanca okretanjem vijka 

(20) u smjeru suprotnom od kazaljke na satu. 
Podešavajte samo u malim koracima i uvijek 
pomičite lanac (3) po vodilici (2) naprijed i na-
trag kako biste se uvjerili da se lanac (3) miče 
bez trenja, ali ipak da usko naliježe. 
Napomena: Ako je lanac (3) prelabav, okreni-
te vijak za podešavanje napetosti lanca (20) u 
smjeru kazaljke na satu.

3. Ako je napetost lanca optimalno podešena, 
lagano pritisnite vrh vodilice i pritegnite obje 
matice (19).

Novi lanac pile se rasteže, stoga je kod prvog 
puštanja u pogon važno podešavati lanac u 
kratkim vremenskim intervalima (otprilike pet 
rezova). Ti intervali produljuju se s dugotraj-
nijim pogonom.

NAPOMENA! Ako je lanac (3) pile PRELABAV 
ili PREVIŠE ZATEGNUT, pogonski kotač, glavna 
vodilica, lanac i ležaj koljenaste osovine se brže 
troše. Sl. 3B pokazuje pravilnu napetost A (hladno 
stanje) i napetost B (toplo stanje). Sl. C pokazuje 
prelabav lanac.

5.3 GORIVO I ULJE

GORIVO
U svrhu postizanja optimalnih rezultata koristite 
normalno bezolovno gorivo pomiješano sa speci-
jalnim uljem 1:40 za dvotaktne motore. 

MIJEŠANJE GORIVA
Miješajte gorivo s dvotaktnim uljem u prikladnoj 
posudi. Protresite posudu da biste sve dobro 
izmiješali.

NAPOMENA! Za ovu pilu nikad ne koristite 
nerazrijedjeno gorivo. To bi moglo uzrokovati 
oštećenje motora, a Vi biste izgubili jamstvo za 
ovaj proizvod. Ne koristite mješavinu goriva koja 
stoji uskladištena dulje od 90 dana.

NAPOMENA! Ako se koristi dvotaktno ulje čija 
svojstva odstupaju od specijalnog ulja, mora se 
koristiti superulje za dvotaktne motore hladjene 
zrakom u omjeru mješavine od 1:40. Ne koristite 
dvotaktno ulje u omjeru mješavine 1:100. Nedo-
voljno podmazivanje uljem oštećuje motor, a Vi u 
tom slučaju gubite jamstvo za motor.
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PREPORUČENA GORIVA
Suvremeni benzini pomiješani su s primjesama 
kao što su alkoholni ili eterični spojevi kako bi 
odgovarali normama za čiste ispušne plinove. Mo-
tor zadovoljavajuće radi sa svim vrstama benzina 
u svrhu vlastitog pogona takodjer i sa benzinima 
obogaćenima kisikom.Najbolje je da koristite be-
zolovni normalni benzin.

Podmazivanje lanca i glavne vodilice
Svaki put kad spremnik za gorivo punite benzi-
nom, mora se napuniti i spremnik ulja za podma-
zivanje lanca. Preporučujemo da za to koristite 
standardno ulje za lance.

Motorno ulje i benzin         I  Lanac pile

Mješavina 1:40      I   Samo ulje

PROVJERE PRIJE POKRETANJA MOTORA
Pažnja: Nikad ne pokrećite motor ili njime upravl-
jajte ako vodilica i lanac nisu pravilno namješteni.
1. Spremnik s gorivom (21) napunite 

odgovarajućom mješavinom (Sl. 4).
2. Napunite spremnik (22) uljem za lance (sl. 4).

Kad napunite spremnik lanca i ulja, zatvorite i pri-
tegnite rukom poklopac na tanku. Za to nemojte 
koristiti alat.

6. Rukovanje

Prije uporabe provjerite uređaj na eventualna 
oštećenja te ako postoje, nemojte koristiti uređaj. 
Uređaj se smije pokrenuti samo s aktiviranom 
kočnicom lanca. Kočnica lanca aktivirana je kada 
je poluga kočnice (6) pritisnuta prema naprijed.

Objašnjenje načina funkcioniranja, vidi – Pro-
vjera kočnice lanca – Statička provjera.

6.1 Kočnica lanca
Lančana pila opremljena je kočnicom lanca 
koja smanjuje opasnost od ozljeđivanja zbog 
povratnog udarca. Kočnica se aktivira kada se 
izvrši pritisak na zaštitu za ruku (6). Npr. kad kod 
povratnog udarca ruka korisnika udari u zaštitu za 
ruku (6). Kod aktivacije kočnice lanac (3) se naglo 
zaustavi.

Upozorenje: Kočnica lanca namijenjena je 
doduše, za smanjenje opasnosti od ozljeđivanja 
zbog povratnog udarca; ipak, ne može pružiti 
prikladnu zaštitu ako se pilom upravlja nemarno. 
Redovito provjeravajte radi li kočnica lanca pra-
vilno. Testirajte kočnicu lanca prije prvog rezanja, 
nakon višestrukog rezanja, nakon održavanja i 
ako je lančana pila bila izložena jakim udarcima 
ili je pala.

6.1.1 Provjera kočnice lanca (sl. 5A/5B/6)

Statička provjera (kod isključenog motora)

Deaktivacija kočnice lanca (lanac (3) se slo-
bodno pomiče)
1. Povucite prednju zaštitu za ruku (6) u smjeru 

prednje ručke (7). Prednja zaštita za ruku (6) 
mora se čujno uglaviti (sl. 5A).

2. Lanac (3) se mora slobodno pomicati po vo-
dilici (2).

Aktivacija kočnice lanca (lanac (3) je bloki-
ran)
1. Stisnite prednju zaštitu za ruku (6) u smjeru 

vodilice (2). Prednja zaštita za ruku (6) mora 
se čujno uglaviti (sl. 5B).

2. Lanac (3) se ne smije slobodno pomicati po 
vodilici (2).

Napomena: Prednja zaštita za ruku (6) mora se 
uglaviti u oba položaja. Ako osjećate jak otpor 
ili se prednja zaštita za ruku (6) nije uglavila, 
nemojte koristiti pilu. Donesite je na popravak u 
ovlaštenu servisnu službu.

Dinamična provjera (motor je pokrenut)
1. Postavite pilu na tvrdu, ravnu površinu.
2. Lijevom rukom čvrsto držite prednju ručku (7).
3. Pilu pokrenite prema uputama za pokretanje 

(vidi 6.2 odnosno 6.3).
4. Deaktivirajte kočnicu lanca (Povucite prednju 

zaštitu za ruku (6) u smjeru prednje ručke (7)) 
(sl. 5A).

5. Uhvatite stražnju ručku (8) desnom rukom.
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6. Nakon kratke faze zagrijavanje stisnite gas do 
kraja. Nadlanicom lijeve ruke pritisnite prednju 
zaštitu za ruku (6) u smjeru vodilice (2). Tako 
će se kočnica lanca aktivirati (sl. 6).

Opasnost: Kočnicu lanca aktivirajte polako i 
oprezno. Pilu držite čvrsto s obje ruke i pazite 
na dobar zahvat. Pila ne smije dodirnuti nikakav 
predmet.

7. Pila (3) se mora naglo zaustaviti. Kad se pila 
(3) zaustavi, odmah pustite polugu gasa (11).

Opasnost: Ako se pila (3) ne zaustavi, isključite 
motor i donesite pilu na popravak u ovlaštenu 
servisnu službu.

6.1.2 Provjera spojke
Redovito obavljajte kontrole funkcije spojke. 
Provjerite spojku prije prvog rezanja, nakon 
višestrukog rezanja, nakon održavanja i ako je 
lančana pila bila izložena jakim udarcima ili je 
pala.
1. Lančanu pilu pokrenite prema uputama za 

pokretanje (vidi 6.2 odnosno 6.3).
2. Nakratko pritisnite polugu gasa (11) i ponov-

no je pustite da bi se uvjerili da se aretacija 
prigušne zaklopke otpustila i da motor radi u 
praznom hodu.

3. Lanac (3) se u praznom hodu mora zaustaviti.

Spojka je konstruirana tako da kod povećanja 
broja okretaja praznog hoda za 1,25 puta ne smi-
je doći do pomicanja lanca.

Opasnost: Ako se lanac (3) ne zaustavi, isključite 
motor i donesite pilu na popravak u ovlaštenu 
servisnu službu.

Opasnost: Uvijek aktivirajte kočnicu lanca (6) 
prije nego što pokrenete motor.

6.2 Pokretanje kod hladnog motora (7A-7D)
Spremnik napunite propisanom količinom 
mješavine benzina/ulja (vidi točku 5.3).
1. Postavite uređaj na tvrdu, ravnu površinu.
2. Sklopku za uključivanje/isključivanje (10) pre-

bacite na „I“ (sl. 7A).
3. Pritisnite pumpu za gorivo (primer) ( sl. 6/poz. 

25) 10x.
4. Izvucite polugu čoka (13) (sl. 7B).

Napomena: Potezanjem poluge čoka I I (13) 
također će se malo otvoriti prigušna zaklopka i 
u tom položaju aretirati. To rezultira povećanjem 
broja okretaja u praznom hodu i pila se pokreće 
brže.

5. Čvrsto držite uređaj i izvlačite ručku 
pokretača (9) tako da osjetite početni otpor. 
Sada tri puta naglo povucite ručku pokretača 
(9) (sl. 7C/7D).

6. Gurnite polugu čoka (13) prema unutra.
7. Čvrsto držite uređaj i izvlačite ručku 

pokretača (9) tako da osjetite početni otpor. 
Sada ručku pokretača (9) više puta brzo po-
vucite tako da pokrenete motor (sl. 7D).

Napomena: Ručku pokretača (9) nemojte pus-
titi da se naglo vrati natrag. To može dovesti do 
oštećenja. Kada se motor pokrene, pustite uređaj 
da se zagrijava oko 10 sekundi.

Upozorenje: Zbog malo otvorene prigušne zak-
lopke, rezaći alat kod pokrenutog motora počinje 
raditi. Nakratko pritisnite polugu gasa (11). Areta-
cija prigušne zaklopke se otpusti i motor se vrati u 
prazni hod (sl. 7C).

8. Ako se motor nakon 8 povlačenja ručke 
pokretača ne pokrene, ponovite korake 1-7.

Pripazite: Ako se motor ne pokrene i nakon više 
pokušaja, pročitajte odjeljak „Uklanjanje grešaka 
na motoru“.
Pripazite: Uvijek izvlačite sajlu ručke pokretača 
ravno prema van. Ako se izvuče pod kutem, 
nastaje trenje na ušici. Zbog toga se sajla tare 
i brže troši. Kad ponovno povlačite sajlu, uvijek 
držite za ručku pokretača. Ručku pokretača nika-
da nemojte pustiti da skoči natrag.

6.3 Pokretanje kod toplog motora (7A-7D)
(uređaj je mirovao manje od 15-20 minuta)
1. Postavite uređaj na tvrdu, ravnu površinu.
2. Sklopku za uključivanje/isključivanje (10) pre-

bacite na „I“ (sl. 7A).
3. Čvrsto držite uređaj i izvlačite ručku 

pokretača (9) tako da osjetite početni otpor. 
Sada ručku pokretača (9) više puta brzo po-
vucite tako da pokrenete motor. Uređaj bi se 
trebao pokrenuti nakon 1-2 povlačenja. Ako 
se uređaj ne pokrene nakon 6 povlačenja, 
ponovite korake 1-7 u poglavlju 6.2 (sl. 7D).
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6.4 ZAUSTAVLJANJE MOTORA
1.  Otpustite polugu gasa i pričekajte da se mo-

tor zaustavi.
2.  Pomaknite sklopku STOP prema dolje da bis-

te zaustavili motor.

NAPOMENA: Da biste zaustavili motor u slučaju 
nužde, aktivirajte kočnicu lanca i pomaknite 
sklopku STOP prema dolje.

6.5 OPČE UPUTE ZA REZANJE
Opasnost! Nije dopušteno da drvo obaraju oso-
be bez za to potrebne izobrazbe!

OBARANJE
• Obaranje znači otpiliti drvo. Mala stabla s 

promjerom od 15-18 cm otpile se obično jed-
nim rezom. Kod većih stabala mora se izvršiti 
zarezivanje. Zarezivanja odredjuju smjer u 
kojem će drvo pasti.

• Prije rezanja treba isplanirati povratnu stazu 
(A) i učiniti je pristupačnom. Povratna staza 
treba prolaziti straga i dijagonalno prema 
stražnjoj strani očekivanog smjera pada, kao 
što je prikazano na sl. 8.

• Prilikom padanja drveta na obronak osoba 
koja upravlja lančanom pilom mora se zausta-
viti na uzbrdici obronka jer će se drvo nakon 
pada vrlo vjerojatno otkotrljati ili odsklizati.

• Smjer pada (B) odredjuje zarezivanje. Da bis-
te mogli procijeniti puta padanja drveta, prije 
rezanja uzmite u obzir raspored većih grana i 
prirodan nagib drveta. (sl. 8)

• Ne obarajte stablo ako puše jači ili promjenjiv 
vjetar ili kad postoji opasnost od oštećenja 
nečije imovine. Za obaranje stabala potražite 
savjet stručnjaka. Ne obarajte stablo ako 
postoji mogućnost da udari o vodove, a prije 
obaranja obavijestite o tome nadležnu  službu 
za vodove.

OPĆE SMJERNICE ZA OBARANJE STABALA 
(sl. 9)
Obično se obaranje sastoji od 2 glavna rezanja:
Urezivanje (C) i rez obaranja (D).
• Počnite s gornjim zarezivanjem (C) nasuprot 

strani na koju će drvo pasti (E). Pripazite da 
donji rez ne režete preduboko u stablo drveta. 
Urez (C) mora biti dubok toliko da se stvori 
sidrište (F) dovoljne širine i jačine. Urez treba 
biti dovoljno širok da bi se što duže moglo 
kontrolirati padanje drveta.

• Nikad ne stojite pred stablom koje je zare-
zano. Rez padanja (D) izvodite na drugoj 
strani drveta oko 3-5 cm iznad ruba ureza 

(C). Nikad ne prepilite stablo u cijelosti. Uvijek 
ostavite sidrište. Ta točka drži stablo. Ako 
se stablo prepili do kraja, više se ne može 
kontrolirati smjer padanja. Stavite u rez klin 
ili polugu za padanje još prije nego stablo 
postane nestabilno i počne se micati. Ako je 
smjer padanja pogrešno procijenjen, vodilica 
se tada ne može zasjeći u rez padanja. Zab-
ranite promatračima pristup području pada 
drveta prije nego ga srušite.

• Prije izvodjenja završnih rezova provjerite ima 
li u području pada promatrača, životinja ili 
kakvih prepreka.

REZ PADANJA:
•  Spriječite priklještenje vodilice ili lanca (B) u 

rezu pomoću drvenih ili plastičnih klinova (A). 
Klinovi takodjer kontroliraju padanje (Sl. 10).

•  Ako je promjer stabla koje treba rezati veći od 
duljine vodilice, napravite 2 reza prema slici 
(Sl. 11).

• Ako se rez padanja približi točki kotve, stablo 
počne padati. Čim stablo počne padati, iz-
vucite pilu iz reza, zaustavite motor, odložite 
lančanu pilu i napustite područje povratne 
staze (Sl. 8).

UKLANJANJE GRANA
• Sa srušenog drveta treba ukloniti grane. Prvo 

uklonite grane na koje je stablo naslonjeno 
(A) ako je stablo rezano po duljini (Sl. 12). 
Napete grane moraju se odrezati odozdo 
prema gore kako ne bi došlo do uklještenja 
lančane pile.

• Nikad ne režite grane drveta ako stojite na 
stablu.

REZANJE PO DULJINI
• Oboreno stablo drveta režite po duljini. 

Pripazite na dobru stabilnost i budite iznad 
stabla kad pilite na obronku. Stablo bi trebalo 
biti što bolje poduprto tako da kraj koji treba 
odrezati ne leži na tlu. Kad su poduprta oba 
kraja stabla a morate rezati u sredini, polovicu 
reza napravite odozgo kroz stablo, a zatim 
rez odozdo prema gore. Tako se sprečava 
uklještenje vodilice i lanca u stablo. Pripazite 
na to da lanac prilikom rezanja ne reže u tlo 
jer na taj način brzo zatupljuje. Za vrijeme re-
zanja uvijek stojte na gornjoj strani nagiba. 
1. Stablo poduprto duž ukupne duljine: 
Režite odozgo i pazite na to da ne režete u tlo 
(Sl. 13A).
2. Stablo poduprto na jednom kraju: Prvo 
režite 1/3 promjera stabla odozdo prema gore 
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kako biste spriječili cijepanje. Zatim režite 
odozgo prema prvom rezu da biste izbjegli 
uklještenje (Sl. 13B). 
3. Stablo poduprto na oba kraja: Prvo 
režite 1/3 promjera stabla odozgo prema 
dolje kako biste spriječili cijepanje. Zatim 
režite odozdo ka prvom rezu da biste izbjegli 
uklještenje (Sl. 13C).

• Najbolja metoda rezanja stabla po duljini jest 
pomoću nogara. Nije li to moguće, stablo 
se treba podići i poduprti pomoću grana ili 
trupaca. Provjerite je li stablo koje treba rezati 
sigurno poduprto.

REZANJE DULJINE NA NOGARIMA (sl. 14)
Za Vašu sigurnost i za lakše rezanje pilom, pot-
reban je ispravan položaj za vertikalno rezanje 
duljine stabla.
A.  Držite pilu objema rukama i prilikom rezanja 

vodite je desno pokraj Vašeg tijela.
B. Lijevu ruku držite što više ispruženom.
C. Rasporedite svoju težinu na obje noge.
Napomena! Tijekom radova s pilom pripazite 
na to da lanac pile i klizna vodilica budu dovoljno 
nauljeni.

7.  Čišćenje, održavanje, skladištenje 
i narudžba rezervnih dijelova

 Prije svih radova čišćenja i održavanja izvucite 
utikač svjećice.

7.1 Čišćenje
•  Zaštitne naprave, otvore za zrak i kućište mo-

tora držite što čišćima od prašine i prljavštine. 
Istrljajte uredjaj čistom krpom ili ga ispušite 
komprimiranim zrakom pod niskim tlakom.

•  Preporučujemo da uredjaj očistite nakon sva-
ke uporabe.

•  Redovito čistite uredjaj vlažnom krpom 
i s malo sapunice. Ne koristite sredstva 
za čišćenje ni otapala; ona mogu oštetiti 
plastične dijelove uredjaja. Pripazite na to da 
u unutrašnjost uredjaja ne dospije voda.

7.2 Održavanje
Upozorenje! Sve radove održavanja na lančanoj 
pili, osim onih navedenih pod točkama u ovim 
uputama, smije provoditi samo ovlaštena servis-
na služba.

7.2.1 FILTAR ZA ZRAK
NAPOMENA! Nikad ne upravljajte pilom bez fi ltra 
za zrak. U suprotnom, u motor se uvuku prašina 
i nečistoće i oštećuju ga. Redovito čistite fi ltar za 
zrak. Filtar za zrak mora se čistiti odnosno zamije-
niti svakih 20 sati rada.

Čišćenje fi ltra za zrak: (sl. 15A/15B)
1. Uklonite gornji poklopac (14) tako da uklonite 

pričvrsne vijke (A). Poklopac se tada može 
skinuti (Sl. 15A).

2. Izvadite fi ltar za zrak (15) iz kutije (Sl. 15B).
3. Očistite fi ltar. Operite fi ltar u čistoj, toploj sa-

punastoj lužini. Pustite da se potpuno osuši 
na zraku.

NAPOMENA: Savjetujemo da imate rezervni 
fi ltar.

4. Umetnite fi ltar za zrak: Stavite poklopac moto-
ra/fi ltra (14) za zrak. Pripazite na to da točno 
namjestite poklopac. Pritegnite pričvrsne vijke 
poklopca.

7.2.2 FILTAR ZA GORIVO
NAPOMENA! Ne radite pilom ako nema fi ltar za 
gorivo. Nakon 100 sati rada fi ltar za gorivo morate 
očistiti ili u slučaju oštećenja zamijeniti. Prije nego 
ćete zamijeniti fi ltar, ispraznite spremnik za gorivo.
1. Skinite čep spremnika za gorivo.
2. Savinite na odgovarajući način meku žicu.
3. Stavite je u otvor spremnika za gorivo i 

zakvačite je za crijevo za gorivo. Oprezno 
vucite crijevo za gorivo do otvora tako da ga 
možete uhvatiti prstima.

NAPOMENA: Nemojte u potpunosti izvaditi crije-
vo iz spremnika.

4. Podignite fi ltar iz spremnika.
5. Okretanjem skinite fi ltar i očistite ga. Ako je 

oštećen, zbrinite ga na prikladno mjesto.
6. Umetnite novi fi ltar. Završetak fi ltra utaknite 

u otvor spremnika. Provjerite nalazi li se fi ltar 
u donjem kutu spremnika. U slučaju potrebe 
dugačkim izvijačem pomaknite fi ltar na njeg-
ovo pravo mjesto, ali pripazite da ga pritom ne 
oštetite.

7. Napunite spremnik svježim gorivom/uljem. 
Vidi odlomak GORIVO I ULJE. Stavite čep na 
spremnik.
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7.2.3 Svjećica (sl. 15A-15C)
NAPOMENA! Da bi motor pile ostao učinkovit, 
svjećica mora biti čista i imati točan razmak elek-
troda (0,6 mm). Svjećica se mora čistiti odnosno 
zamijeniti svakih 20 sati rada.

1. Sklopku za uključivanje/isključivanje postavite 
u položaj “Stop (0)“.

2. Uklonite gornji poklopac (14) tako da s njega 
skinete pričvrsni vijak (A). Poklopac se tada 
može skinuti (sl. 15A)

3.  Uklonite fi ltar za zrak (15) (sl. 15B).
4. Skinite kabel za paljenje (C) sa svjećice istov-

remenim povlačenjem i okretanjem (sl. 15C).
5. Izvadite svjećicu pomoću nasadnog ključa. 
6. Svjećicu očistite četkicom od bakrene žice ili 

je zamijenite novom.

7.2.4 Podešavanje rasplinjača
Rasplinjač je podešen tvornički na optimalnu 
snagu. U slučaju potrebe dodatna podešavanja 
prepustite ovlaštenoj servisnoj službi.

7.2.5 Vodilica
•  Podmažite zvijezdu vodilice mašću svakih 10 

radnih sati. To je potrebno da bi vaša lančana 
pila postigla optimalni učinak (sl. 16). Očistite 
otvor za podmazivanje, smjestite na njega 
prešu (nije uključena u sadržaj isporuke) i 
pumpajte mast u ležaj tako dugo dok se ne 
istisne na vanjskoj strani.

•  Redovito čistite utor u kojem se kreće lanac i 
ulazni provrt za ulje komercijalnim alatom za 
čišćenje (sl. 17A). To je važno za optimalno 
podmazivanje vodilice i lanca tijekom rada.

•  Uklonite srhove i oštre rubove na vodilici (2) 
pažljivo turpijajući ravnom turpijom. (sl. 17B).

•  Okrećite vodilicu (2) svakih 8 sati rada tako 
da se gornja i donja strana ravnomjerno 
istroše.

PROLAZI ULJA 
Mjesta propuštanja ulja na vodilicu treba čistiti da 
bi se zajamčilo pravilno podmazivanje vodilice i 
lanca tijekom rada.

NAPOMENA: Stanje mjesta propuštanja ulja 
lako se može provjeriti. Ako su prolazi čisti, lanac 
automatski ištrca ulje nekoliko sekundi nakon 
pokretanja pile. Pila ima automatski sustav pod-
mazivanja uljem.

Automatsko podmazivanje lanca
Lančana pila opremljena je automatskim susta-
vom za podmazivanje zupčanog pogona uljem. 
On automatski opskrbljuje vodilicu i lanac točnom 
količinom ulja. Čim se motor ubrza, ulje dotječe 
brže do vodilice.
Podmazivanje lanca tvornički je optimalno 
podešeno. U slučaju da su potrebna dodatna 
podešavanja, pilu odnesite ovlaštenoj servisnoj 
službi.

Na donjoj strani lančane pile naći ćete vijak za 
podešavanje (A) za podmazivanje lanca (sl. 21). 
Okretanjem ulijevo pojačavate podmazivanje lan-
ca, a udesno ga smanjujete.

Da biste provjerili podmazivanje lanca, pilu držite 
zajedno s lancem iznad lista papira i par sekun-
di dajte puni gas. Na papiru možete provjeriti 
podešenu količinu ulja.

Uljenje lanca
Uvijek se uvjerite da sustav za automatsko uljenje 
pravilno radi. Pazite spremnik ulja bude uvijek 
pun.
Tijekom rada pilom vodilica i lanac moraju uvijek 
biti dovoljno nauljeni kako bi se smanjilo trenje s 
vodilicom.
Vodilica i lanac ne smiju nikad biti bez ulja. Ako 
ćete pogoniti suhu pilu ili s premalo ulja, smanjit 
će se učinak rezanja, vijek trajanja lanca pile, 
lanac će brzo postati tup i vodilica će se jako 
istrošiti zbog prevelikog zagrijavanja. Premalo ulja 
može se prepoznati po stvaranju dima ili mrlja na 
vodilici uslijed promjene boje.

7.2.6 Održavanje lanca

OŠTRENJE LANCA:
NAPOMENA! Oštar lanac stvara dobro oblikova-
nu ivericu. Ako lanac proizvodi piljevinu, mora se 
naoštriti.

Za oštrenje lanca potrebni su specijalni alati 
koji jamče brušenje noževa pod točnim kutom i 
točnom dubinom. Za neiskusne korisnike lančanih 
pila preporučujemo da brušenje pile prepuste 
stručnjaku odgovarajuće servisne službe. Ako 
namjeravate sami brusiti Vašu pilu nabavite speci-
jalne alate kod profesionalne servisne službe.
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OŠTRENJE LANCA (sl. 18) 
Odjtrite lanac okruglom turpijom, pomoču zadjtit-
nih rukavica. 
Vrhove oštrite samo pokretima usmjerenima pre-
ma van (Sl. 19) i obratite pažnju na 
vrijednosti prema Sl. 18.
Rezni članci moraju nakon brušenja biti svi jedna-
ko široki i dugački. 

Nakon 3-4 brušenja oštrica mora se provjeriti 
visina dubinskog graničnika i po potrebi pomoću 
plosnate turpije položiti ga dublje, a zatim zaobliti 
prednji kut (sl. 20).

Prednje bridove isturpijajte obodno.

7.3 Skladištenje i transport
Prije transporta i skladištenja lančane pile stavite 
zaštitu na lanac (4).

NAPOMENA! Ne pospremajte lančanu pilu na 
dulje od 30 dana a da ne poduzmete sljedeće 
korake.

SKLADIŠTENJE LANČANE PILE
Skladištite li lančanu pilu na dulje od 30 dana, 
morate je za to i pripremiti. U suprotnom dolazi 
do ishlapljivanja ostatka goriva koje se nalazi u 
rasplinjaču i ostaje talog poput gume. To može 
otežati pokretanje pile što za posljedicu ima sku-
pe radove popravaka.
1.  Polako skinite čep spremnika za gorivo da 

biste ispustili moguć pritisak u spremniku. 
Pažljivo ispraznite spremnik.

2. Pokrenite motor i pustite da radi sve dok se 
pila ne zaustavi tako da se odstrani gorivo iz 
rasplinjača.

3. Neka se motor ohladi (oko 5 minuta). 
4. Temeljito očistite stroj.

NAPOMENA: Uskladištite pilu na suhom mjestu, 
jako udaljenom od mogućih zapaljivih izvora, npr. 
peći, plinskog bojlera za vruću vodu, plinskog 
sušila itd.

Puštanje u pogon nakon skladištenja obavljajte 
na način opisan u odlomku „5. Prije puštanja u 
pogon“.

Transport
•  Aktivirajte kočnicu lanca.
•  Osigurajte lančanu pilu od klizanja kako 

biste spriječili curenje goriva, oštećenja ili 
ozljeđivanja.

7.4 Naručivanje rezervnih dijelova:
Kod naručivanja rezervnih dijelova trebali biste 
navesti sljedeće podatke:
• Tip uređaja
•  Kataloški broj uređaja
•  Identifikacijski broj uređaja
•  Broj potrebnog rezervnog dijela
Aktualne cijene nalaze se na web stranici 
www.isc-gmbh.info

8. Zbrinjavanje u otpad i recikliranje

Uređaj je zapakiran kako bi se tijekom transporta 
spriječila oštećenja. Ova ambalaža je sirovina 
i može se ponovno upotrijebiti ili predati na 
reciklažu. Uređaj i njegov pribor sastavljeni su 
od raznih materijala, kao npr. metala i plasti-
ke. Elektrouređaji se ne smiju bacati u obično 
kućno smeće. Uređaj bi, u svrhu stručnog 
zbrinjavanja, trebalo predati odgovarajućem 
sakupljalištu takvog otpada. Ako ne znate gdje se 
takvo sakupljalište nalazi, raspitajte se u svojoj 
općinskoj upravi.
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9.  Plan traženja grešaka

 Problem Moguć uzrok  Korekcija
 Motor se ne 
pokreće, ili se po-
krene ali ne nastavl-
ja raditi.

-   Pogrešan start.

-  Previše goriva u komori za sagori-
jevanje zbog neuspjelih pokušaja 
pokretanja.

-  Pogrešno podešena mješavina u 
rasplinjaču

-  Začadjena svjećica.

-  Začepljen fi ltar za gorivo.

-  Obratite pažnju na napomene u 
ovim uputama.

-  Prije ponovnog pokretanja 
pričekajte otprilike 30 minuta da 
gorivo u komori za sagorijevanje 
ishlapi.

-  Neka rasplinjač podesi ovlaštena 
servisna služba.

-  Očistite/podesite ili zamijenite 
svjećicu.

-  Zamijenite fi ltar za gorivo.
 Motor se pokreće, 
ali ne radi punom 
snagom.

-   Pogrešna pozicija poluge čoka.

 -  Zaprljan fi ltar za zrak

 -  Pogrešno podešena mješavina u 
rasplinjaču

-  Stavite polugu na OPEN.
-   Uklonite fi ltar, očistite ga i ponovno 

ugradite.
 -  Neka rasplinjač podesi ovlaštena 

servisna služba.

 Motor zastaje. -   Pogrešno podešena mješavina u 
rasplinjaču

-  Neka rasplinjač podesi ovlaštena 
servisna služba.

 Nema snage kod 
opterećenja

-   Pogrešno podešena svjećica. -   Očistite/podesite ili zamijenite 
svjećicu.

 Motor radi u skoko-
vima.

-  Pogrešno podešena mješavina u 
rasplinjaču

-  Neka rasplinjač podesi ovlaštena 
servisna služba.

 Prekomjerno puno 
dima.

-   Pogrešna mješavina goriva. -   Uorabljajte pravilno mešanico gori-
va (razmerje 40:1).

 Nema snage kod 
opterećenja 

-  Lanac je tup
- Lanac je labav 

-   Nabrusite lanac ili stavite novi
- Zategnite lanac  

 Motor se gasi -  Tank za benzin je prazan
- Filtar za gorivo u tanku pogrešno je 

smješten

-   Napunite tank benzinom
- U potpunosti napunite tank benzi-

nom ili drugačije smjestite  fi ltar za 
gorivo u tanku

 Nedovoljno podma-
zivanje lanca (nož i 
lanac postaju vrući)

-  Prazan je tank za ulje za podma-
zivanje lanca

- Blokirani prolazi ulja 

-   Napunite tank uljem za podma-
zivanje lanca

- Očistite rupu za podmazivanje u 
nožu (sl. 2/poz. A) 
Očistite žlijeb noža  

Kopiranje ili umnožavanje dokumentacije i popratnih materijala o proizvodu, čak i djelomično, dopušteno 
je samo uz izričito dopuštenje tvrtke iSC GmbH. 

Zadržavamo pravo na tehničke izmjene
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 Informacije o servisu

U svim zemljama koje su navedene na našem jamstvenom listu, imamo kompetentne servisne partnere 
čije kontakte možete naći u jamstvenom listu. Oni su Vam na raspolaganju za sve slučajeve servisa kao 
što je popravak, briga oko rezervnih i potrošnih dijelova ili kupnja potrošnih materijala.

Treba imati na umu da kod ovog proizvoda sljedeći dijelovi podliježu trošenju uslijed korištenja ili prirod-
nom trošenju odnosno potrebni su kao potrošni materijal.

Kategorija Primjer
Potrošni dijelovi* Sablja, svjećica, fi ltar za zrak, fi ltar za benzin
Potrošni materijal/ potrošni dijelovi* Lanac pile
Neispravni dijelovi

* nije obavezno u sadržaju isporuke!

U slučaju nedostataka ili grešaka molimo Vas da to prijavite na internetskoj stranici www.isc-gmbh.info. 
Obratite pozornost na točan opis greške i u svakom slučaju odgovorite na sljedeća pitanja:

• Je li uređaj već jednom radio ispravno ili je otpočetka neispravan?
• Jeste li uočili nešto prije pojave kvara (simptom prije kvara)?
• U čemu je, po vašem mišljenju, kvar u funkcioniranju uređaja (glavni simptom)?  

Opišite taj kvar.
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 Jamstveni list 

Poštovani kupče,
naši proizvodi podliježu strogoj kontroli kvalitete. Ako ovaj uređaj ipak ne bi besprijekorno funkcionirao, 
jako nam je žao i molimo Vas da se obratite našoj servisnoj službi na adresu navedenu na ovom jamst-
venom listu, ili prodajnom mjestu gdje ste kupili proizvod. Za zahtijevanje jamstva vrijedi slijedeće:
1. Ovi jamstveni uvjeti isključivo se odnose na potrošače, tj. fi zičke osobe koje ovaj proizvod ne žele 

koristiti ni u okviru gospodarske djelatnosti, niti u drugim samostalnim djelatnostima. Ovi jamstveni 
uvjeti reguliraju dodatne jamstvene usluge koje dolje navedeni proizvođač jamči zajedno sa zakon-
skim jamstvom kupcima svojih novih uređaja. Ovo jamstvo ne utječe na Vaše zakonske jamstvene 
zahtjeve. Naša jamstvena usluga za Vas je besplatna.

2. Jamstvena usluga isključivo se odnosi na nedostatke novog uređaja dolje navedenog proizvođača 
koji ste kupili, koji su posljedica grešaka na materijalu ili tvorničke greške, a po našem izboru usluga 
je ograničena na uklanjanje takvih nedostataka na uređaju ili zamjenu uređaja.
Molimo Vas da obratite pozornost na to da naši uređaji nisu pogodni za korištenje u komercijalne, 
obrtničke ili profesionalne svrhe. Stoga se ugovor o jamstvu neće realizirati ako je uređaj u raz-
doblju jamstva korišten u komercijalne, obrtničke ili industrijske svrhe, ili je bio izložen identičnom 
opterećenju.

3. Naše jamstvo isključuje: 
- Štete na uređaju koje nastanu zbog nepridržavanja uputa za montažu ili zbog nestručne instala-
cije, nepridržavanja uputa za uporabu (kao npr. zbog priključka na pogrešni mrežni napon ili vrstu 
struje) ili nepridržavanja odredbi za održavanje i sigurnosnih odredbi, ili zbog izlaganja uređaja ne-
normalnim uvjetima okoline, ili zbog nedostatka njege i održavanja. 
- Štete na uređaju koje nastanu zbog zlouporabe ili nestručne primjene (kao npr. preopterećenje 
uređaja ili korištenje nedopuštenih namjenskih alata ili pribora), zbog prodiranja stranih tijela u 
uređaj (kao npr. pijesak, kamenje ili prašina, transportna oštećenja), zbog primjene sile ili vanjskih 
djelovanja (npr. oštećenja zbog pada). 
- Štete na uređaju ili dijelovima uređaja čiji je uzrok prirodno trošenje uporabom, uobičajeno ili ost-
alo trošenje.

4. Jamstveni rok iznosi 24 mjeseca a počinje s danom kupnje uređaja. Jamstveni zahtjevi podnose se 
prije isteka jamstvenog roka u roku od dva tjedna nakon što utvrdite kvar. Podnošenje zahtjeva na-
kon isteka jamstvenog roka ne prihvaća se. Popravak ili zamjena uređaja neće rezultirati produljen-
jem jamstvenog roka, niti zbog ove usluge za uređaj ili eventualno ugrađene rezervne dijelove stupa 
na snagu novi jamstveni rok. To vrijedi također kod korištenja usluge na licu mjesta.

5. Za zahtijevanje jamstva neispravan uređaj treba prijaviti na: www.isc-gmbh.info. Molimo vas da ima-
te u pripravnosti račun ili neki drugi dokaz o tome da ste kupili novi uređaj. Uređaji kojima neće biti 
priložen odgovarajući dokaz ili će biti poslani bez tipske pločice, isključeni su iz realizacije jamstva 
na temelju nedostatka mogućnosti uvrštenja. Ako naša jamstvena usluga obuhvaća kvar na uređaju, 
odmah ćemo vam vratiti popravljeni ili novi uređaj.

Upozoravamo na ograničenja ovog jamstva za potrošne, istrošene i neispravne dijelove u skladu s infor-
macijama o servisu u ovim uputama za uporabu.

Anl_GC_PC_1235_I_Kaufland_SPK7.indb   46Anl_GC_PC_1235_I_Kaufland_SPK7.indb   46 06.03.2017   08:47:2706.03.2017   08:47:27



PL

- 47 -

 Spis treści
1. Wskazówki bezpieczeństwa
2. Opis urządzenia i zakres dostawy 
3. Użycie zgodne z przeznaczeniem
4. Dane techniczne
5. Przed uruchomieniem
6. Obsługa
7. Czyszczenie, konserwacja, przechowywanie i zamawianie części zamiennych 
8. Utylizacja i recykling
9. Plan wyszukiwania usterek
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Niebezpieczeństwo! 
Podczas użytkowania urządzenia należy 
przestrzegać wskazówek bezpieczeństwa w celu 
uniknięcia zranień i uszkodzeń. Z tego względu 
proszę dokładnie zapoznać się z instrukcją 
obsługi/ wskazówkami bezpieczeństwa. Proszę 
zachować instrukcję i wskazówki, aby można 
było w każdym momencie do nich wrócić. W 
razie przekazania urządzenia innej osobie, 
proszę wręczyć jej również instrukcję obsługi/ 
wskazówki bezpieczeństwa. Nie odpowiadamy 
za wypadki i uszkodzenia zaistniałe w wyniku 
nieprzestrzegania niniejszej instrukcji i wska-
zówek bezpieczeństwa.

1. Wskazówki bezpieczeństwa

Właściwe wskazówki bezpieczeństwa znajdują 
się w załączonym zeszycie!
Niebezpieczeństwo! 
Przeczytać wszystkie wskazówki 
bezpieczeństwa i instrukcję. Nieprzestrzeganie 
instrukcji i wskazówek bezpieczeństwa może 
wywołać porażenia prądem, niebezpieczeństwo 
pożaru lub ciężkie zranienia. Proszę zachować 
na przyszłość wskazówki bezpieczeństwa i 
instrukcję.

2. Opis urządzenia i zakres dostawy 

2.1 Opis urządzenia (rys. 1-21)
1. Jednostka napędowa
2. Szyna prowadząca
3. Łańcuch
4. Osłona łańcucha
5. Klucz do świec zapłonowych
6. Przednia osłona dłoni (dźwignia hamulca 

łańcucha)
7. Przedni uchwyt
8. Tylny uchwyt
9. Uchwyt rozrusznika
10. Włącznik/ Wyłącznik
11. Dźwignia gazu
12. Blokada dźwigni gazu
13. Dźwignia przepustnicy
14. Pokrywa fi ltra powietrza
15. Filtr powietrza
16. Świeca zapłonowa
17. Oporowy zderzak zębaty (ostroga)
18. Chwytak łańcucha
19. Nakrętka mocowania szyny prowadzącej - 2 

szt.

20. Śruba napinania łańcucha
21. Korek zbiornika paliwa
22. Korek zbiornika oleju
23. Butelka do mieszania benzyny i oleju
24. Śrubokręt
25. Pompa paliwa (primer)

Funkcje zabezpieczające (rys. 1a/1b)
3  ŁAŃCUCH O NIEWIELKIEJ SILE ODBICIA 

poza pomocą specjalnie zaprojektowanych 
zabezpieczeń pozwala zmniejszyć siły odbi-
cia i lepiej je zamortyzować.

6  DŹWIGNIA HAMULCA ŁAŃCUCHA 
/ OSŁONA RĄK chroni lewą rękę 
obsługującego urządzenie przed 
ześlizgnięciem się z przedniego uchwytu po-
dczas pracy urządzenia.

  HAMULEC ŁAŃCUCHA pełni funkcję zabez-
pieczenia przed obrażeniami na skutek odbić, 
gdyż zatrzymuje pracujący łańcuch piły w 
ciągu kilku milisekund. Jest on uruchamiany 
przez DŹWIGNIĘ HAMULCA ŁAŃCUCHA.

10  WŁĄCZNIK/WYŁĄCZNIK wyłącza natychmi-
ast silnik po jego wyłączeniu. Przycisk Stop 
musi być w pozycji ON, aby można było (po-
nownie) uruchomić silnik.

12  BLOKADA DŹWIGNI GAZU zapobiega przy-
padkowemu przyspieszeniu silnika. Dźwignia 
gazu może zostać wciśnięta tylko wtedy, gdy 
blokada dźwigni gazu jest wciśnięta.

18  CHWYTAK ŁAŃCUCHA zmniejsza ryzyko 
obrażeń w razie zerwania lub ześlizgnięcia 
się łańcucha przy uruchomionym silniku. 
Chwytak łańcucha przechwytuje poruszający 
się w niekontrolowany sposób łańcuch.

Wskazówka! Należy zapoznać się z piłą i jej 
częściami.

2.2 Zakres dostawy
Prosimy sprawdzić na podstawie podanego 
zakresu dostawy czy produkt jest kompletny. 
Jeżeli stwierdzono brak części, prosimy zwrócić 
się w ciągu 5 dni roboczych od zakupu produktu 
do naszego centrum serwisowego lub punktu 
zakupu urządzenia przedstawiając dowód zaku-
pu. Prosimy wziąć pod uwagę umieszczoną w 
informacjach serwisowych na końcu tej instrukcji 
tabelę świadczeń gwarancyjnych.
•  Otworzyć opakowanie i ostrożnie wyciągnąć 

urządzenie.
•  Zdjąć opakowanie oraz zabezpieczenia do 

transportu (jeśli jest).
•  Sprawdzić, czy dostawa jest kompletna.
•  Sprawdzić, czy urządzenie i wyposażenie 
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dodatkowe nie zostały uszkodzone w trans-
porcie.

•  W razie możliwości zachować opakowanie, 
aż do upływu czasu gwarancji. 

Niebezpieczeństwo! 
Urządzenie i opakowanie nie są zabawkami! 
Dzieci nie mogą bawić się częściami z twor-
zywa sztucznego, folią i małymi elementami! 
Niebezpieczeństwo połknięcia i uduszenia 
się!

•  Instrukcją oryginalną
•  Wskazówki bezpieczeństwa 

3. Użycie zgodne z przeznaczeniem

Urządzenie przeznaczone jest wyłącznie do 
cięcia drewna. Ścinka drzew może być przep-
rowadzana wyłącznie przez osoby posiadające 
odpowiednie kwalifi kacje. Producent nie ponosi 
odpowiedzialności za szkody wynikające z zas-
tosowania niezgodnego z przeznaczeniem lub 
nieprawidłową obsługę.

Urządzenie używać tylko zgodnie z jego przezna-
czeniem. Każde użycie, odbiegające od opisan-
ego w niniejszej instrukcji jest niezgodne z przez-
naczeniem urządzenia. Za powstałe w wyniku 
niewłaściwego użytkowania szkody lub zranienia 
odpowiedzialność ponosi użytkownik/ właściciel, 
a nie producent.

Proszę pamiętać o tym, że nasze urządzenie nie 
jest przeznaczone do zastosowania zawodowe-
go, rzemieślniczego lub przemysłowego. Umowa 
gwarancyjna nie obowiązuje, gdy urządzenie 
było stosowane w zakładach rzemieślniczych, 
przemysłowych lub do podobnych działalności.

Ostrożnie! Ryzyka resztkowe 
Nawet jeśli opisywane urządzenie obsługiwane 
jest prawidłowo, zawsze występują ryzyka reszt-
kowe. W związku z typem konstrukcji i wykona-
niem urządzenia mogą wystąpić następujące 
zagrożenia:
1. Rany cięte w przypadku dotknięcia 

nieosłoniętego bądź poruszającego się 
łańcucha.

2. Rany cięte w przypadku odbicia lub innego 
niezamierzonego ruchu szyny prowadzącej.

3. Obrażenia przez wyrzucone z urządzenia 
części łańcucha.

4. Obrażenia przez odrzucone z urządzenia 
części ciętego materiału.

5. Uszkodzenia słuchu, w razie niestosowania 
zalecanych ochronników słuchu.

6. Problemy z oddychaniem na skutek wdycha-
nia szkodliwych gazów oraz obrażenia skóry 
na skutek kontaktu z benzyną.

4. Dane techniczne

Pojemność skokowa silnika  ................... 37,2 cm3

Maksymalna moc silnika   ........................  1,2 kW
Długość cięcia  ........................................34,5 cm
Długość szyny prowadzącej ..............  14“ (35 cm)
Podziałka łańcucha  ............... (0,375“), 9,525 mm
Grubość łańcucha  ....................  (0,05“), 1,27 mm
Prędkość obrotowa biegu 
jałowego ................................3000 ± 300 obr/min
Maksymalna liczba obrotów 
z zamontowanymi narzędziami  ....11 500 obr/min
Prędkość łańcucha maks.  ......................21,9 m/s
Pojemność zbiornika paliwa .................... 300 cm3

Pojemność zbiornika oleju  ..................... 170 cm3

Funkcja antywibracyjna  ...................................tak
Uzębienie koła 
łańcuchowego  .....................6 zębów x 9,525 mm
Waga netto bez łańcucha 
i szyny prowadzącej  ...................................4,5 kg
Poziom ciśnienia akustycznego LPA (ISO 22868) 
mierzony przy uchu osoby 
obsługującej urządzenie  ....................  100 dB(A)
Odchylenie KPA  .......................................  3 dB(A)
Zmierzony poziom mocy 
akustycznej LWA (ISO 22868)  ...........  112,8 dB(A)
Odchylenie KWA  ......................................  3 dB(A)
Gwarantowany poziom mocy 
akustycznej LWA (ISO 2000/14/WE)  ..... 114 dB(A)
Wibracje ahv (przedni uchwyt) 
(ISO 22867)  .................................. maks. 10 m/s2

Odchylenie Khv  ........................................1,5 m/s2

Wibracje ahv (tylny uchwyt) 
(ISO 22867)  .................................. maks. 10 m/s2

Odchylenie Khv  ........................................1,5 m/s2

Świeca zapłonowa  ......................TORCH L7RTC
Odstęp między elektrodami  .................... 0,6 mm
Typ łańcucha:  ....................... Kangxin JL9D-3*53
..................................................Oregon 91P053X
Typ miecza  ..................... Kangxin AP14-53-507P
............................Oregon 140SDEA041 (518302)
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Ograniczać powstawanie hałasu i wibracji do 
minimum!
•  Używać wyłącznie urządzeń bez uszkodzeń.
•  Regularnie czyścić urządzenie.
•  Dopasować własny sposób pracy do 

urządzenia.
•  Nie przeciążać urządzenia.
•  W razie potrzeby kontrolować urządzenie. 
•  Nie włączać urządzenia, jeśli nie będzie 

używane. 
•  Nosić rękawice ochronne. 

5. Przed uruchomieniem

Niebezpieczeństwo: Włączyć silnik dopiero po 
zakończeniu montażu piły.
Ostrożnie! W czasie wszelkich prac związanych 
z łańcuchem należy zawsze nosić rękawice 
ochronne.

5.1 Montaż szyny prowadzącej i łańcucha 
(rys. 2A-2G)

1. Odblokować hamulec łańcucha, przyciskając 
w tym celu na przednią osłonę dłoni (6) w kie-
runku przedniego uchwytu (7). (Rys. 2A)

2. Zdjąć pokrywę szyny prowadzącej (A) 
odkręcając w tym celu obydwie nakrętki (19) 
(rys. 2B).

3. Umieścić szynę prowadzącą (2) w mocowa-
niu na pile łańcuchowej (rys. 2C).

4. Założyć łańcuch (3) wokół koła napędowego 
(C) (rys. 2E). Zwrócić uwagę na poprawny 
kierunek ruchu łańcucha (3). Ogniwa tnące 
(B) muszą być ustawione tak jak pokazano na 
rys. 2D.

5. Założyć łańcuch wokół szyny prowadzącej. 
(Rys. 2E)

6. Ogniwa napędowe łańcucha (3) muszą 
przesuwać się przylegając ściśle do rowka 
(D) bądź wsuwając się całkowicie pomiędzy 
zęby koła napędowego (C). (Rys. 2E)

7. Przekręcać śrubę napinania łańcucha (20) w 
kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek 
zegara, aż sworzeń (E) przesunie się do 
końca rowka. (Rys. 1B/2F)

8. Zamontować pokrywę szyny (A).

Wskazówka! Sworzeń (E) funkcji naciągania 
łańcucha musi zablokować się w otworze (G) szy-
ny prowadzącej. (Rys. 2G)
W tym celu przesuwać szynę prowadzącą (2) nie-
co tam i z powrotem podczas zakładania pokrywy 
szyny (A). Ręcznie dokręcić nakrętki (19).

5.2 Regulacja naciągu łańcucha (3A/3B)
W trakcie regulowania naciągu łańcucha silnik 
zawsze musi być wyłączony!
1. Przycisnąć wierzchołek szyny prowadzącej 

(2) lekko do góry i przy pomocy śruby na-
pinania łańcucha (20) wyregulować naciąg 
łańcucha. (rys. 3A) Łańcuch jest optymalnie 
naprężony, jeżeli łańcuch (3) przylega do szy-
ny prowadzącej (2) w jej środkowej części od 
spodu tak jak przedstawiono na rys. 3B (B).

2. Utrzymując lekki nacisk na wierzchołek szyny 
dokręcić mocno obie nakrętki (19).

3. Sprawdzić poprawność działania. Ręcznie 
przesunąć łańcuch (3) o jeden obrót wokół 
szyny prowadzącej (2). Jeżeli łańcuch (3) 
porusza się na szynie prowadzącej (2) z 
trudnością lub się blokuje, oznacza to, że jest 
zbyt mocno naprężony.

Wówczas należy wykonać następujące ustawi-
enie:
1. Odkręcić obie nakrętki (19) i z powrotem 

ręcznie je przykręcić.
2. Zmniejszyć naciąg łańcucha przekręcając 

w tym celu śrubę napinania łańcucha (20) w 
kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek 
zegara. Wykonywać każdorazowo jedynie 
niewielkie korekty w ustawieniu i za każdym 
razem przesuwać łańcuch (3) w szynie 
prowadzącej (2) tam i z powrotem, aby w 
ten sposób sprawdzić, czy łańcuch (3) się 
porusza bez przeszkód i jednocześnie nadal 
dobrze przylega do szyny.
Wskazówka: Jeżeli łańcuch (3) jest zbyt 
słabo naprężony przekręcić śrubę napinania 
łańcucha (20) w kierunku zgodnym z ruchem 
wskazówek zegara.

3. Gdy naciąg łańcucha został optymalnie 
ustawiony należy wywrzeć lekki nacisk na 
wierzchołek szyny i dokręcić obie nakrętki 
(19).

Każdy nowy łańcuch się rozciąga. Z tego 
powodu po pierwszym uruchomieniu 
urządzenia z nowym łańcuchem należy w 
niewielkich odstępach czasu (ok. 5 rzazów) 
ponownie wyregulować naciąg łańcucha. 
Wraz z rosnącym czasem pracy odstępy cza-
su można wydłużyć.

Wskazówka: Jeśli łańcuch (3) jest ZA SŁABO 
lub ZA MOCNO naciągnięty, następuje szybsze 
zużycie koła napędowego, szyny prowadzącej, 
łańcucha i łożyska wału korbowego. Na rys. 3B 
pokazano prawidłowy naciąg A (zimny stan) i 
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naciąg B (rozgrzany stan). Na rys. C pokazano 
łańcuch o zbyt niskim naciągu.

5.3 Paliwo i olej

Paliwo
Dla uzyskania optymalnych wyników pracy 
należy używać zwykłej bezołowiowej benzyny 
wymieszanej ze specjalnym olejem do silników 
2-suwowych.

Mieszanka paliwa
Wymieszać paliwo z olejem do silników 2-su-
wowych w odpowiednim pojemniku. Potrząsnąć 
pojemnikiem w celu dokładnego wymieszania 
składników.

Wskazówka: Dla tej piły nigdy nie stosować 
czystej benzyny. Spowodowałoby to uszkodze-
nie silnika i utratę gwarancji na urządzenie. Nie 
używać mieszanki paliwa składowanej przez 
dłużej niż 90 dni.

Wskazówka: Należy używać oleju do 
chłodzonych powietrzem silników 2-suwowych, 
wymieszanego w proporcji 1:40. Nie wolno 
stosować produktów olejowych do silników 2-su-
wowych o proporcji mieszania 1:100. Niedosta-
teczna ilość oleju powoduje uszkodzenie silnika i 
utratę gwarancji na silnik.

Zalecane paliwa
Stosowana powszechnie benzyna zawiera do-
mieszki związków alkoholi lub eterów, co ma na 
celu spełnienie norm odnośnie czystości spalin. 
Silnik pracuje w sposób zadowalający ze wszys-
tkimi rodzajami benzyny do napędu własnego, 
również z benzynami zawierającymi tlen. Zaleca 
się używać zwykłej benzyny bezołowiowej.

Oliwienie łańcucha i szyny prowadzącej
Za każdym razem, gdy napełnia się zbiornik 
paliwa, należy również napełnić zbiornik oleju do 
smarowania łańcucha. Zalecane jest stosowanie 
dostępnego w sprzedaży oleju do smarowania 
łańcucha.

Olej silnikowy i benzyna       Łańcuch

Mieszanka 1:40            Tylko olej

Kontrola przed uruchomieniem silnika
Niebezpieczeństwo: Nigdy nie uruchamiać lub 
nie obsługiwać piły, jeśli szyna lub łańcuch nie są 
zamontowane prawidłowo.
1. Napełnić zbiornik paliwa (21) odpowiednią 

mieszanką paliwa (rys. 4).
2. Napełnić zbiornik oleju (22) olejem do smaro-

wania łańcucha (rys. 4).

Po napełnieniu zbiornika łańcucha i zbiornika z 
olejem należy ręcznie przykręcić pokrywę zbiorni-
ka. Nie używać przy tym żadnych narzędzi.

6. Obsługa

Przed użyciem urządzenia należy sprawdzić, 
czy nie zostało ono uszkodzone. Nie uruchamiać 
urządzenia, jeżeli stwierdzono szkody. 
Urządzenie wolno uruchamiać jedynie jeśli hamu-
lec łańcucha jest aktywowany. Hamulec łańcucha 
jest aktywowany, jeżeli dźwignia hamulca (6) 
wciśnięta jest do przodu.

Objaśnienie sposobu działania patrz: Kontro-
la hamulca łańcucha - Kontrola statyczna.

6.1 Hamulec łańcucha
Piła łańcuchowa wyposażona jest w ha-
mulec łańcucha, który służy ograniczeniu 
niebezpieczeństwa obrażeń na skutek ewentu-
alnego odbicia. Hamulec się uruchamia, jeżeli 
na osłonę dłoni (6) wywierany jest nacisk. Np. w 
przypadku odbicia, gdy dłoń osoby pracującej 
z piłą uderza o osłonę dłoni (6). Uruchomienie 
hamulca powoduje gwałtowne zatrzymanie 
łańcucha (3).

Ostrzeżenie: Hamulec łańcucha ma wprawd-
zie za zadanie zmniejszenie ryzyka obrażeń na 
skutek odbicia, jednak nie może on zapewnić 
odpowiedniej ochrony w razie nieostrożnej pracy. 
Regularnie sprawdzać, czy hamulec łańcucha 
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funkcjonuje prawidłowo. Sprawdzać hamulec 
łańcucha przed pierwszym cięciem, po kilku 
cięciach oraz każdorazowo po pracach konser-
wacyjnych, a także jeżeli piła łańcuchowa została 
silnie uderzona lub upadła.

6.1.1 Kontrola hamulca łańcucha (rys. 
5A/5B/6)

Kontrola statyczna (przy wyłączonym silniku)

Dezaktywowany hamulec łańcucha 
(łańcuchem (3) można swobodnie poruszać)
1. Pociągnąć przednią osłonę dłoni (6) w kierun-

ku przedniego uchwytu (7). Musi być słychać, 
jak przednia osłona dłoni (6) się zatrzaśnie. 
(Rys. 5A)

2. Musi być możliwe swobodnie poruszać 
łańcuchem (3) w szynie prowadzącej (2).

Aktywowany hamulec łańcucha (łańcuch (3) 
zablokowany)
1. Nacisnąć przednią osłonę dłoni (6) w kierun-

ku szyny prowadzącej (2). Musi być słychać, 
jak przednia osłona dłoni (6) się zatrzaśnie.  
(Rys. 5B)

2. Poruszanie łańcuchem (3) w szynie 
prowadzącej (2) powinno być niemożliwe.

Wskazówka: Przednia osłona dłoni (6) powinna 
zablokować się w obydwu położeniach. Jeżeli 
wyczuwalny jest silny opór lub przednia osłona 
dłoni (6) się nie zatrzaśnie, zabrania się dalszego 
używania piły. Oddać urządzenie do naprawy do 
autoryzowanego serwisu.

Kontrola dynamiczna (z uruchomieniem sil-
nika)
1. Położyć piłę na twardej, płaskiej powierzchni.
2. Lewą ręką trzymać za przedni uchwyt (7).
3. Uruchomić piłę łańcuchową zgodnie z 

instrukcją rozruchu. (patrz rozdz. 6.2 lub 6.3)
4. Dezaktywować hamulec łańcucha, 

pociągając w tym celu przednią osłonę dłoni 
(6) w kierunku przedniego uchwytu (7). (Rys. 
5A)

5. Chwycić prawą za ręką tylny uchwyt (8).
6. Po krótkiej fazie rozgrzewania urządzenia 

dać pełen gaz. Grzbietem dłoni lewej ręki 
przycisnąć przednią osłonę dłoni (6) w kie-
runku szyny prowadzącej (2). W ten sposób 
aktywowany jest hamulec łańcucha. (Rys. 6)

Niebezpieczeństwo: Uruchomić hamulec 
łańcucha powoli i z rozwagą. Piłę należy trzymać 

oburącz, zwracając uwagę na silny chwyt. Piła nie 
może dotykać żadnych przedmiotów.

7. Łańcuch (3) musi się gwałtownie zatrzymać. 
Jak tylko łańcuch (3) się zatrzyma z powro-
tem zwolnić dźwignię gazu (11).

Niebezpieczeństwo: Jeśli łańcuch (3) się nie 
zatrzymał, wyłączyć silnik i zlecić naprawę piły 
autoryzowanemu serwisowi.

6.1.2 Kontrola sprzęgła
Należy w regularnych odstępach czasu 
przeprowadzać kontrolę działania sprzęgła. 
Skontrolować działanie sprzęgła przed pierwszym 
cięciem, po kilku cięciach oraz każdorazowo 
po pracach konserwacyjnych, a także jeżeli piła 
łańcuchowa została silnie uderzona lub upadła.
1. Uruchomić piłę łańcuchową zgodnie z 

instrukcją rozruchu. (Patrz rozdz. 6.2 lub 6.3)
2. Krótko nacisnąć dźwignię gazu (11) i z pow-

rotem puścić, aby w ten sposób się upewnić, 
że blokada przepustnicy została zwolniona i 
silnik pracuje na biegu jałowym.

3. Gdy urządzenie pracuje na biegu jałowym, 
łańcuch (3) musi się zatrzymać. 

Sprzęgło zostało skonstruowane w taki sposób, 
aby przy podwyższeniu liczby obrotów biegu 
jałowego o 1,25 raza łańcuch nie powinien się 
poruszać.

Niebezpieczeństwo: Jeśli łańcuch (3) się nie 
zatrzymał, wyłączyć silnik i zlecić naprawę piły 
autoryzowanemu serwisowi.

Niebezpieczeństwo: Przed uruchomieniem silni-
ka aktywować hamulec łańcucha (6).

6.2 Uruchamianie urządzenia z 
nierozgrzanym silnikiem (7A-7D) 

Napełnić zbiornik paliwa odpowiednią ilością 
mieszanki benzyny i oleju. (Patrz punkt 5.3)
1. Postawić urządzenie na twardej, równej po-

wierzchni.
2. Ustawić włącznik/wyłącznik w pozycji „I“ (10). 

(rys. 7A)
3. 10 razy nacisnąć pompę paliwa (primer) (rys. 

6 / poz. 25).
4. Wyciągnąć dźwignię przepustnicy (13) (rys. 

7B).

Wskazówka: Przez aktywowanie dźwigni 
przepustnicy I I (13) przepustnica lekko się 
otwiera i blokuje w tym położeniu. Powoduje to 
podwyższenie liczby obrotów biegu jałowego i 
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pozwala na szybsze uruchomienie piły.
5. Trzymając mocno urządzenie wyciągnąć linkę 

z uchwytem rozrusznika (9) do pierwszego 
oporu. Następnie 3 razy szybko pociągnąć za 
uchwyt rozrusznika (9). (Rys. 7C/7D)

6. Wcisnąć z powrotem dźwignię przepustnicy 
(13).

7. Trzymając mocno urządzenie wyciągnąć linkę 
z uchwytem rozrusznika (9) do pierwszego 
oporu. Następnie kilka razy szybko pociągnąć 
za uchwyt rozrusznika (9), aż silnik zacznie 
pracować. (Rys. 7D)

Wskazówka: Nie puszczać z dłoni uchwytu 
rozrusznika (9), ponieważ mógłby cofnąć się w 
niekontrolowany sposób. Może to prowadzić do 
uszkodzeń. Jeżeli silnik załączył, odczekać ok. 10 
sekund aż urządzenie się rozgrzeje.

Ostrzeżenie: Ponieważ przepustnica jest lekko 
otwarta, gdy silnik pracuje narzędzie tnące zaczy-
na się poruszać. Krótko nacisnąć dźwignię gazu 
(11). Blokada przepustnicy się zwalnia i silnik 
powraca do biegu jałowego. (Rys. 7C)

8. Jeśli silnik nie uruchomi się po 8 
pociągnięciach, powtórzyć kroki 1-7.

Ważne: Jeśli silnik nie zaskoczy również po kilku 
próbach, przeczytać akapit „Usuwanie usterek”.
Ważne: Linkę z uchwytem rozrusznika wyciągać 
zawsze na wprost. Jeśli linka jest wyciągana pod 
kątem, dochodzi do tarcia na oczku. Na skutek 
tarcia linka przeciera się i szybciej się zużywa. 
Zawsze podczas cofania się linki trzymać w dłoni 
uchwyt rozrusznika. Po wyciągnięciu nie puszczać 
z dłoni uchwytu rozrusznika, ponieważ mógłby się 
zbyt gwałtownie cofnąć. 

6.3 Uruchamianie urządzenia z rozgrzanym 
silnikiem (7A-7D)

(Urządzenie było wyłączone przez nie dłużej niż 
15-20 min.)
1. Postawić urządzenie na twardej, równej po-

wierzchni.
2. Ustawić włącznik/wyłącznik w pozycji „I“ (10). 

(Rys. 7A)
3. Trzymając mocno urządzenie wyciągnąć linkę 

z uchwytem rozrusznika (9) do pierwszego 
oporu. Następnie kilka razy szybko pociągnąć 
za uchwyt rozrusznika (9), aż silnik zacznie 
pracować. Urządzenie powinno się załączyć 
po 1-2 pociągnięciach. Jeśli urządzenie nie 
załączy się po 6 pociągnięciach, powtórzyć 
kroki 1-7 z rozdz. 6.2. (Rys. 7D)

6.4 Zatrzymanie silnika
1. Puścić dźwignię gazu i odczekać, aż silnik 

zacznie pracować na biegu jałowym. 
2. Ustawić włącznik/ wyłącznik na pozycji „Stop 

(0)”, aby zatrzymać silnik.

Wskazówka: W celu awaryjnego zatrzymania 
silnika, uruchomić hamulec łańcucha i ustawić 
włącznik/wyłącznik w pozycji „Stop (0)”.

6.5 Ogólne instrukcje odnośnie cięcia
Niebezpieczeństwo: Zabrania się ścinania 
drzew przez osoby nieposiadające odpowiednich 
kwalifi kacji.

Ścinka
•  Ścinka polega na ścięciu całego drzewa. 

Niewielkie drzewa o średnicy 15-18 cm 
zazwyczaj ścina się jednym cięciem. W przy-
padku dużych drzew należy stosować rzazy 
podcinające. Rzazy podcinające określają 
kierunek obalania drzewa. 

•  Przed ścięciem drzewa należy zaplanować 
i opróżnić ścieżkę oddalania się z obszaru 
zagrożenia (A). Ścieżka oddalania się z obs-
zaru zagrożenia powinna przebiegać do tyłu 
i na ukos do tyłu w stosunku oczekiwanego 
kierunku upadania drzewa, tak jak pokazano 
na rys. 8. 

•  Podczas ścinki drzewa na zboczu osoba 
obsługująca piłę powinna przebywać po 
stronie zbocza powyżej drzewa, ponieważ po 
ścięciu drzewo najprawdopodobniej stoczy 
się lub ześlizgnie po zboczu.

•  Kierunek upadku drzewa (B) ustalany jest 
przez rzaz podcinający. Przed cięciem 
należy oszacować kierunek upadku drzewa 
z uwzględnieniem naturalnego pochylenia 
drzewa i rozmieszczenia większych gałęzi 
(rys. 8).

•  Nie ścinać drzew przy silnym lub zmiennym 
wietrze lub gdy istnieje niebezpieczeństwo 
wyrządzenia szkód materialnych. Należy 
zasięgnąć porady u specjalisty od ścinki 
drzew. Nie ścinać żadnego drzewa, które 
mogłoby trafić na linię przewodów. W razie 
wątpliwości przed ścięciem drzewa należy 
zawiadomić urząd, któremu podlega dana 
linia przewodów.
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Ogólne zasady odnośnie ścinki drzew 
(rys. 9)
Zazwyczaj ścinanie drzew wykonuje się przez 2 
podstawowe cięcia: Rzazy podcinające (C) i rzaz 
ścinający (D). 
•  Najpierw wykonać położony wyżej rzaz 

podcinający (C) po stronie upadku drzewa 
(E). Zwrócić przy tym uwagę, aby dolne 
nacięcie w pniu nie było zbyt głębokie. Rzaz 
podcinający (C) powinien być na tyle głęboki, 
aby powstała zawiasa (F) o odpowiedniej 
szerokości i grubości. Rzaz podcinający 
powinien być na tyle szeroki, aby umożliwiał 
jak zachowanie jak najdłużej kontroli na 
ścinaniem drzewa.

•  Nigdy nie stawać przed drzewem, w którym 
wykonano rzaz/y. Wykonać rzaz ścinający 
(D) z drugiej strony drzewa, ok. 3-5 cm 
powyżej krawędzi rzazu podcinającego (C). 
Nigdy nie przecinać całkowicie pnia drze-
wa! Zawsze należy pozostawić zawiasę. 
Zawiasa (F) przytrzymuje drzewo. Jeżeli 
pień zostanie całkowicie przecięty, nie ma 
możliwości kontrolowania kierunku upadku 
drzewa. Zanim drzewo utraci stabilność lub 
zacznie się poruszać, włożyć w nacięcie klin 
lub dźwignię-obracak. Dzięki temu, jeżeli 
niepoprawnie oszacowano kierunek upadku 
drzewa, szyna prowadząca nie będzie mogła 
się zaklinować w rzazie ścinającym. Przez 
obaleniem drzewa zawsze zabronić osobom 
trzecim dostępu do obszaru upadku drzewa. 

•  Przed wykonaniem ostatecznego cięcia 
należy się upewnić, czy w obszarze upad-
ku drzewa nie znajdują się żadne osoby, 
zwierzęta lub przeszkody.

Rzaz ścinający
•  Zapobiec zaklinowaniu się w rzazie szyny 

lub łańcucha (B) przy pomocy klinów drew-
nianych lub z tworzyw sztucznych (A). Kliny 
służą również kontrolowaniu obalania drzewa 
(rys. 10).

•  Jeżeli średnica pnia ścinanego drzewa jest 
większa niż długość szyny, wówczas należy 
wykonać dwa cięcia tak jak pokazano na rys. 
11. 

•  Gdy rzaz ścinający zbliża się do zawiasy, 
drzewo zaczyna się obalać. Jak tylko drzewo 
zacznie się obalać, wyjąć piłę z nacięcia, 
wyłączyć silnik piły, odłożyć piłę i opuścić 
obszar zagrożenia przewidzianą do tego celu 
ścieżką (rys. 8).

Usuwanie gałęzi
•  Ze ściętego drzewa usuwa się gałęzie. 

Usunąć gałęzie podpierające (A) dopiero po 
przycięciu pnia na długości (rys. 12). Gałęzie, 
na które wywierany jest nacisk, należy odciąć 
w kierunku z dołu do góry, aby uniknąć zakli-
nowania się piły łańcuchowej.

•  Nigdy nie odcinać gałęzi stojąc na pniu!

Docinanie na długość
•  Przyciąć ścięty pień drzewa na odpowiednią 

długość. Zwrócić uwagę na stabilną postawę 
i, jeśli przeprowadza się cięcie na zboczu, 
stać zawsze na zboczu powyżej pnia. W 
miarę możliwości pień powinien być tak pod-
party, aby odcinany koniec nie leżał na ziemi. 
Jeśli oba końce pnia są podparte i konieczne 
jest wykonanie cięcia po środku, należy 
zrobić połowę nacięcia od góry przez pień, a 
następnie wykonać cięcie z dołu do góry. Za-
pobiega to zaklinowaniu się szyny i łańcucha 
w pniu. Uważać na to, aby podczas docinania 
łańcuch nie ciął w ziemi, ponieważ powo-
duje to bardzo szybkie stępienie łańcucha. 
Podczas docinania stać zawsze na zboczu 
powyżej pnia. 
1. Pień podparty na całej długości: Należy 
ciąć z góry i uważać, aby nie ciąć w ziemi 
(rys. 13 A).  
2. Pień podparty na jednym końcu: Aby 
uniknąć rozłupania należy najpierw naciąć 
pień od dołu do góry do głębokości 1/3 
średnicy pnia. Następnie, aby uniknąć zakli-
nowania się urządzenia, należy ciąć od góry 
w kierunku pierwszego nacięcia (rys. 13B). 
3. Pień podparty na obu końcach: Aby 
uniknąć rozłupania należy najpierw naciąć 
pień od dołu do góry na głębokość 1/3 
średnicy pnia. Następnie, aby uniknąć zakli-
nowania się urządzenia, należy ciąć od dołu 
w kierunku pierwszego nacięcia (rys. 13C). 

•  Pień można najwygodniej przyciąć na 
długość przy użyciu kozła do cięcia drzewa. 
Jeśli ma takiej możliwości, należy ponieść 
i podeprzeć pień za pomocą gałęzi lub 
klocków. Upewnić się, czy przeznaczony do 
przecinania pień jest bezpiecznie podparty.

Docinanie na długość na koźle (rys. 14)
Dla Państwa bezpieczeństwa i ułatwienia cięcia 
konieczne jest zachowanie poprawnej postawy 
przy wykonywaniu pionowego cięcia na długość.
A. Trzymać piłę mocno obiema rękami i podczas 

cięcia prowadzić ją po prawej stronie ciała.
B. Lewe ramię powinno być maksymalnie wy-
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prostowane.
C. Ciężar ciała powinien być równomiernie 

rozłożony na obu stopach.
Ostrożnie! Zwrócić uwagę na to, aby w cza-
sie wykonywania cięcia łańcuch tnący i szyna 
prowadząca były zawsze odpowiednio naoliwi-
one.

7. Czyszczenie, konserwacja, 
przechowywanie i zamawianie 
części zamiennych 

Przed wszystkimi pracami związanymi z czysz-
czeniem i konserwacją wyjąć końcówkę świecy 
zapłonowej.

7.1 Czyszczenie
•  Urządzenia zabezpieczające, szczeliny 

wentylacyjne i obudowa silnika powinny być 
w miarę możliwości zawsze wolne od pyłu i 
zanieczyszczeń. Urządzenie wytrzeć czystą 
ściereczką lub przedmuchać sprężonym po-
wietrzem o niskim ciśnieniu.

•  Zaleca się czyszczenie urządzenia 
bezpośrednio po każdorazowym użyciu.

•  Urządzenie czyścić regularnie wilgotną 
ściereczką z niewielką ilością szarego mydła. 
Nie używać żadnych środków czyszczących 
ani rozpuszczalników; mogą one uszkodzić 
części urządzenia wykonane z tworzywa 
sztucznego. Należy uważać, aby do wnętrza 
urządzenia nie dostała się woda.

7.2 Konserwacja
Ostrzeżenie: Wszystkie czynności konserwacji 
piły łańcuchowej, za wyjątkiem tych wymienio-
nych w instrukcji, muszą być przeprowadzane w 
autoryzowanym serwisie.

7.2.1 Filtr powietrza
Wskazówka: Nigdy nie uruchamiać piły bez fi ltra 
powietrza. Pył i zanieczyszczenia mogą zostać 
wciągnięte do silnika i spowodować jego uszkod-
zenia. Utrzymywać fi ltr powietrza w czystości! Filtr 
powietrza musi być co 20 godzin roboczych czys-
zczony lub wymieniany na nowy.

Czyszczenie fi ltra powietrza (rys. 15A/15B)
1. Aby zdjąć górną pokrywę fi ltra powietrza 

(14) odkręcić śrubę mocującą (A) pokrywy. 
Następnie pokrywę można zdjąć (rys. 15A).

2. Wyjąć fi ltr powietrza (15) (rys. 15B).
3. Oczyścić fi ltr powietrza. Umyć fi ltr powie-

trza w ciepłym, czystym ługu mydlanym. 
Pozostawić fi ltr na powietrzu do całkowitego 
wysuszenia.

Wskazówka: Zaleca się posiadanie zapasowego 
fi ltra.

4. Włożyć fi ltr powietrza. Nasadzić pokrywę fi ltra 
powietrza (14). Zwrócić uwagę na poprawne 
położenie pokrywy. Dokręcić śrubę mocującą 
pokrywy.

7.2.2 Filtr paliwa
Wskazówka: Nigdy nie uruchamiać piły bez fi ltra 
paliwa. Filtr paliwa musi być co 100 godzinach 
roboczych czyszczony, a w przypadku uszkodze-
nia wymieniony. Opróżnić zbiornik paliwa przed 
wymianą fi ltra.
1. Odkręcić korek zbiornika paliwa.
2. Odpowiednio wygiąć miękki drut.
3. Włożyć go w otwór zbiornika paliwa i chwycić 

nim wąż paliwa. Ostrożnie przeciągnąć wąż 
paliwa w kierunku otworu, aż będzie go 
można chwycić palcami.

Wskazówka: Nie wyciągać węża całkowicie ze 
zbiornika.

4. Wyjąć fi ltr ze zbiornika paliwa.
5. Wyjąć fi ltr odkręcając go, następnie 

wyczyścić fi ltr. Jeśli fi ltr jest uszkodzony 
należy go oddać do utylizacji.

6. Założyć nowy lub wyczyszczony fi ltr. Włożyć 
koniec fi ltra w otwór zbiornika. Upewnić się, 
że fi ltr znajduje się w dolnym rogu zbiorni-
ka. W razie potrzeby za pomocą długiego 
śrubokręta przesunąć fi ltr na właściwe miej-
sce.

7. Napełnić zbiornik świeżą mieszanką pali-
wa. Patrz również punkt „PALIWO I OLEJ“. 
Założyć z powrotem korek zbiornika.

7.2.3 Świeca zapłonowa (rys. 15A-15C)
Wskazówka: Dla zachowania mocy silnika piły 
konieczne jest, aby świeca zapłonowa była 
zawsze czysta i odstęp elektrod był prawidłowy 
(0,6 mm). Świeca zapłonowa musi być co 20 
godzin roboczych czyszczona lub wymieniana na 
nową.

1. Ustawić włącznik/wyłącznik w pozycji “Stop 
(0)”.

2. Aby zdjąć pokrywę fi ltra powietrza (14) 
odkręcić śrubę mocującą (A) pokrywy. 
Następnie pokrywę można zdjąć (rys. 15A).
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3. Wyjąć fi ltr powietrza (15) (rys. 15B).
4. Zdjąć przewód zapłonowy (C) pociągając i 

jednoczesne przekręcając świecę zapłonową 
(rys. 15C).

5. Wykręcić świecę zapłonową kluczem do 
świec zapłonowych.

6. Wyczyścić świecę zapłonową za pomocą 
miedzianej szczotki lub założyć nową świecę.

7.2.4 Regulacja gaźnika
Gaźnik został fabrycznie wyregulowany na 
optymalną moc. Jeśli konieczna jest dodatkowa 
regulacja, należy oddać piłę do autoryzowanego 
serwisu.

Wskazówka: Zabrania się samodzielnego podej-
mowania regulacji gaźnika!

7.2.5 Szyna prowadząca
•  Smarować gwiazdę szyny prowadzącej 

co 10 godzin pracy. Jest to konieczne, aby 
zapewnić optymalną pracę piły łańcuchowej. 
(Rys. 16) Oczyścić otwór smarowy, przyłożyć 
praskę smarową (nie wchodzi w skład 
urządzenia) i wtłaczać w łożysko smar tak 
długo, aż zacznie wypływać na zewnątrz.

•  W regularnych odstępach czasu przy pomocy 
odpowiedniego narzędzia czyszczącego 
(do nabycia w sklepach specjalistycznych) 
czyścić otwór podawania oleju oraz rowek, w 
którym przesuwa się łańcuch. (rys. 17A) Jest 
to konieczne, aby zapewnić optymalne sma-
rowanie szyny prowadzącej oraz łańcucha 
podczas pracy.

•  Płaskim pilnikiem ostrożnie usunąć zadziory 
i ostre krawędzie na szynie prowadzącej (2). 
(Rys. 17B)

•  Obracać szynę prowadzącą (2) co 8 godzin 
roboczych, aby w ten sposób zapewnić rów-
nomierne zużycie górnej i dolnej strony szyny.

Kanaliki olejowe
Kanaliki olejowe na szynie powinny być czyszczo-
ne w celu zapewnienia prawidłowego naoliwienia 
szyny i łańcucha podczas pracy z urządzeniem.

Wskazówka: Stan kanalików olejowych można 
łatwo sprawdzić. Jeśli kanaliki są czyste, kilka 
sekund po uruchomieniu piły łańcuch automaty-
cznie rozpyla olej. Piła wyposażona jest w auto-
matyczny system oliwienia.

Automatyczne smarowanie łańcucha
Piła łańcuchowa wyposażona jest w automatycz-
ny system oliwienia z napędem zębatym. System 
automatycznie dostarcza odpowiednią ilość oleju 
do szyny i łańcucha. Jak tylko silnik przyspiesza 
bieg, olej wpływa szybciej do płyty szyny.
Smarowanie łańcucha zostało ustawione fabry-
cznie. Jeśli konieczna jest dodatkowa regulacja, 
należy oddać piłę do autoryzowanego serwisu.
Na spodniej stronie piły łańcuchowej znajduje się 
śruba regulująca (A) smarowanie łańcucha (rys. 
21). Przekręcenie śruby w lewo zwiększa sma-
rowanie łańcucha. Przekręcenie śruby w prawo 
zmniejsza smarowanie łańcucha.

W celu kontroli systemu smarowania łańcucha 
należy przytrzymać łańcuch nad kartką papieru 
i przez kilka sekund dać pełen gaz. Na papierze 
może być skontrolowana ustawiona ilość oleju.

Regularnie sprawdzać, czy smarowanie łańcucha 
funkcjonuje prawidłowo. Sprawdzać smarowanie 
łańcucha przed pierwszym cięciem, po kilku 
cięciach oraz każdorazowo po pracach konser-
wacyjnych.

Oliwienie łańcucha
Zawsze należy się upewnić, że automatyczny 
system oliwienia funkcjonuje prawidłowo. Zwrócić 
uwagę na to, aby zbiornik oleju był zawsze 
napełniony.
W czasie pracy z piłą szyna i łańcuch muszą być 
zawsze dobrze naoliwione w celu zmniejszenia 
tarcia szyny prowadzącej.
Szyna i łańcuch muszą być zawsze naoliwione. 
Eksploatacja piły bez oleju lub z niedostateczną 
ilością oleju zmniejsza wydajność cięcia, skraca 
okres użytkowania piły łańcuchowej, powoduje 
przyspieszone tępienie łańcucha oraz przyspies-
zone zużycie szyny na skutek przegrzania. Niedo-
stateczna ilość oleju objawia się powstawaniem 
dymu i przebarwieniami szyny.

7.2.6 Konserwacja łańcucha

Ostrzenie łańcucha
Wskazówka: Podczas pracy z naostrzonym 
łańcuchem powstają wióry o regularnym 
kształcie. Jeżeli podczas pracy powstaje mączka 
drzewna, wówczas konieczne jest naostrzenie 
łańcucha.

Do naostrzenia łańcucha konieczne są spec-
jalistyczne narzędzia, które gwarantują na-
ostrzenie noży pod odpowiednim kątem i na 
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odpowiedniej głębokości. Zaleca się, aby osoby 
niedoświadczone w obsłudze piły łańcuchowej 
oddawały piłę do naostrzenia odpowiedniemu 
autoryzowanemu serwisowi. Jeśli chcą Państwo 
ostrzyć łańcuch we własnym zakresie, należy 
nabyć odpowiednie specjalistyczne narzędzia w 
autoryzowanym serwisie.

Ostrzenie łańcucha (rys. 18)
Łańcuch ostrzyć w rękawicach ochronnych przy 
użyciu okrągłego pilnika.
Końce ostrzyć zawsze ruchem skierowanym na 
zewnątrz (rys. 19), przestrzegając wartości poda-
nych na rys. 18.
Po naostrzeniu wszystkie ogniwa tnące powinny 
mieć tą samą długość i szerokość.

Po każdych 3-4 naostrzeniach ogniw tnących 
należy sprawdzić wysokość ograniczników 
głębokości i w razie potrzeby skrócić je płaskim 
pilnikiem, a następnie zaokrąglić przedni narożnik 
(rys. 20).

Zaokrąglić pilnikiem przednie krawędzie.

7.3 Składowanie i transport

Przed transportowaniem lub składowaniem piły 
łańcuchowej zamontować osłonę łańcucha (4).

Wskazówka: Nie przechowywać piły 
łańcuchowej dłużej niż 30 dni bez wykonania 
następujących czynności.

Przechowywanie piły łańcuchowej
Jeśli piła łańcuchowa ma być przechowywana 
przez dłużej niż 30 dni, należy ją do tego celu 
odpowiednio przygotować. W przeciwnym 
razie ulatniają się znajdujące się w gaźniku 
pozostałości paliwa, pozostawiając gumowy 
osad. To może utrudnić uruchomienie urządzenia 
i być przyczyną kosztownych napraw.
1. Powoli odkręcić korek zbiornika paliwa, 

aby spuścić powstałe ciśnienie. Ostrożnie 
opróżnić zbiornik paliwa.

2. W celu usunięcia paliwa z gaźnika należy 
włączyć silnik i pozwolić mu pracować, aż piła 
się wyłączy.

3. Zostawić silnik do schłodzenia (ok. 5 minut).
4. Dokładnie oczyścić urządzenie.

Wskazówka: Przechowywać piłę w suchym 
miejscu, z dala od możliwych źródeł zapłonu, np. 
pieca, gazowego bojlera na ciepłą wodę, suszarki 
gazowej itp.

Pierwsze uruchomienie po zakończeniu 
składowania należy wykonać postępując według 
wskazówek w rozdziale „5. Przed uruchomie-
niem“.

Transport
•  Włączyć hamulec łańcucha.
•  Zabezpieczyć piłę łańcuchową przed 

przesunięciem lub przemieszczeniem się, 
aby zapobiec wyciekowi paliwa, uszkodzeni-
om lub obrażeniom.

7.4 Zamawianie części zamiennych:
Zamawiając części zamienne należy podać 
następujące informacje:
•  Typ urządzenia
•  Numer artykułu urządzenia
•  Numer identyfikacyjny urządzenia
•  Numer wymaganej części zamiennej
Aktualne ceny i informacje można znaleźć na 
stronie internetowej: www.isc-gmbh.info

8. Utylizacja i recykling

Urządzenie umieszczone jest w opakowaniu 
zapobiegającym uszkodzeniom w czasie trans-
portu. Opakowanie jest surowcem i nadaje się do 
powtórnego użytku lub do recyklingu. Urządzenie 
oraz jego osprzęt składają się z rożnych rodzajów 
materiałów, jak np. metal i tworzywa sztuczne. Nie 
wyrzucać uszkodzonych urządzeń do śmietnika! 
W celu odpowiedniej utylizacji należy oddać 
urządzenie do specjalistycznego punktu zbiórki 
odpadów. Informacji o specjalistycznych punktach 
zbiórki odpadów udziela administracja komunal-
na.
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9.  Plan wyszukiwania usterek

 Problem  Możliwe przyczyny  Usuwanie
Silnik nie uruchamia 
się lub gaśnie po 
uruchomieniu.

-   Nieprawidłowy przebieg rozruchu.

-   Na skutek nieudanych prób rozru-
chu w komorze spalania jest zbyt 
duża ilość paliwa.

-   Nieprawidłowe ustawienie gaźnika.

-   Okopcona świeca zapłonowa.

-   Zapchany fi ltr paliwa.

-   Prosimy stosować się do wska-
zówek zawartych w tej instrukcji.

-   Przed przystąpieniem do kolejnej 
próby uruchomienia urządzenia 
odczekać ok. 30 minut aż paliwo w 
komorze spalania wyparuje.

-   Zlecić wyregulowanie gaźnika w 
autoryzowanym serwisie.

-    Wyczyścić świecę zapłonową / 
wyregulować odstęp elektrod lub 
wymienić.

-   Wymienić fi ltr paliwa na nowy.
Silnik uruchamia 
się, ale nie pracuje 
z pełną mocą.

- Nieprawidłowa pozycja dźwigni 
przepustnicy.

-   Zabrudzony fi ltr powietrza

-   Nieprawidłowo wyregulowany skład 
mieszanki w gaźniku.

-  Ustawić dźwignię w odpowiednim 
położeniu.

-   Wyjąć fi ltr, oczyścić i z powrotem 
założyć.

-   Zlecić wyregulowanie gaźnika w 
autoryzowanym serwisie.

 Silnik dławi się -   Źle wyregulowany skład mieszanki 
w gaźniku. 

-  Wyregulować gaźnik w autoryzowa-
nym serwisie. 

 Brak mocy przy 
obciążeniu 

-   Nieprawidłowe ustawienie świecy 
zapłonu.  

-   Wyczyścić/ wyregulować lub 
wymienić świecę zapłonu.  

 Silnik pracuje 
nierówno 

-  Źle wyregulowany skład mieszanki 
w gaźniku. 

-   Wyregulować gaźnik w autoryzowa-
nym serwisie. 

 Silnik nadmiernie 
kopci. 

-  Nieprawidłowa mieszanka paliwa. -   Użyć właściwej mieszanki paliwa 
(stosunek 40:1).  

 Brak mocy przy 
obciążeniu

-   Tępy łańcuch 
- Łańcuch poluzowany

-  Łańcuch poluzowany
- Naciągnąć łańcuch

 Silnik przestaje 
pracować

-  Zbiornik benzyny pusty 
- Filtr paliwa w zbiorniku ustawiony 

nieprawidłowo

-  Napełnić całkowicie zbiornik 
- Paliwa lub ustawić inaczej fi ltr pali-

wa w zbiorniku
Niewystarczające 
smarowanie 
łańcucha
(Nagrzewanie się 
miecza i łańcucha)

-  Brak oleju w zbiorniku oleju do 
smarowania łańcucha

-   Zapchany otwór podawania oleju 

-  Napełnić zbiornik oleju do smaro-
wania łańcucha

-   Oczyścić otwór podawania oleju / 
rowek szyny prowadzącej

Przedruk lub innego rodzaju powielanie dokumentacji wyrobów oraz dokumentów towarzyszących, na-
wet we fragmentach dopuszczalne jest tylko za wyraźną zgodą fi rmy iSC GmbH.

 Zmiany techniczne zastrzeżone
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  Informacje serwisowe

Posiadamy partnerów serwisowych we wszystkich krajach wymienionych w tym certyfi kacie gwarancji. 
Odpowiednie dane kontaktowe znajdą Państwo w tym certyfi kacie gwarancji. Nasi partnerzy są do 
Państwa dyspozycji we wszystkich kwestiach serwisowych takich jak naprawa, zamawianie części zami-
ennych i zużywalnych oraz materiałów eksploatacyjnych.

Należy wziąć pod uwagę, że następujące części tego produktu podlegają normalnemu podczas 
eksploatacji lub naturalnemu zużyciu bądź że następujące części konieczne są jako materiały 
eksploatacyjne.

Kategoria Przykład
Części zużywające się* Miecz, świeca zapłonowa, fi ltr powietrza, fi ltr 

paliwa
Materiał eksploatacyjny/części eksploatacyjne* Łańcuch
Brakujące części

 * nie zawsze wchodzą w zakres dostawy!

W przypadku stwierdzenia wad lub błędów prosimy o odpowiednie zgłoszenie na stronie internetowej 
www.isc-gmbh.info. Prosimy zamieścić dokładny opis błędu oraz odpowiedzieć na poniższe pytania:

• Czy urządzenie na początku działało czy też było uszkodzone od samego początku?
• Czy przed wystąpieniem usterki zwrócili Państwo uwagę na coś szczególnego (oznaki przed 

usterką)?
• Pod jakim względem urządzenie działa Państwa zdaniem nieprawidłowo (główny objaw)?  

Prosimy o podanie opisu.
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 Certyfi kat gwarancji 

Szanowny kliencie, szanowna klientko!
Nasze produkty podlegają surowej kontroli jakości. Jeżeli mimo to stwierdzą Państwo usterki w funk-
cjonowaniu urządzenia, przepraszamy za spowodowane niedogodności i prosimy o zwrócenie się do 
naszego biura serwisowego pod wskazanym na karcie gwarancyjnej adresem lub do punktu zakupu 
urządzenia. Dla spełnienia roszczeń gwarancyjnych obowiązują następujące postanowienia:
1. Warunki gwarancji odnoszą się jedynie do konsumentów, tzn. osób fi zycznych, które nie używają 

tego produktu do działalności przemysłowej, rzemieślniczej lub innej działalności gospodarczej. 
Poniższe warunki gwarancji obejmują świadczenia w ramach dodatkowej gwarancji, które producent 
urządzenia oferuje nabywcom nowych urządzeń dodatkowo do przysługującej zgodnie z przepisami 
prawa rękojmi. Poprzez udzielenie tej gwarancji przyznane Państwu ustawowo uprawnienia z tytułu 
rękojmi nie ulegają zmianie. Nasze świadczenia gwarancyjne udzielane są Państwu bezpłatnie.

2. Świadczenie gwarancyjne obejmuje wyłącznie wady nowego urządzenia tego producen-
ta wynikające z błędów w produkcji urządzenia lub w materiale i ogranicza się do usunięcia 
powyższych wad bądź wymiany urządzenia, według decyzji producenta.
Prosimy pamiętać o tym, że zgodnie z przeznaczeniem nasze produkty nie zostały skonstruowane 
do prac w ramach działalności o charakterze gospodarczym, rzemieślniczym bądź profesjonal-
nym. Tym samym, w przypadku użytku urządzenia podczas okresu gwarancyjnego w zakładach 
rzemieślniczych, przemysłowych i innej działalności gospodarczej lub eksploatacji pod podobnym 
obciążeniem postanowienia umowy gwarancyjnej tracą moc.

3. Gwarancji nie podlegają: 
- szkody wynikające z niestosowania się do instrukcji montażu lub nieprawidłowej instalacji, 
nieprzestrzegania instrukcji obsługi (np. podłączenie do nieprawidłowego napięcia sieciowe-
go lub nieprawidłowego rodzaju prądu), nieprzestrzegania zaleceń odnośnie konserwacji i 
bezpieczeństwa, oddziaływania anormalnych warunków otoczenia (np. uszkodzenia na skutek 
upadku urządzenia), jak i szkody powstałe na skutek niedostatecznej konserwacji i pielęgnacji 
urządzenia.  
- szkody wynikające z niedozwolonego lub nieprawidłowego stosowania urządzenia (np. 
przeciążenia urządzenia lub stosowanie innych niż zalecane narzędzi i akcesoriów), nieprzestrze-
gania zaleceń odnośnie konserwacji i bezpieczeństwa, szkody powstałe na skutek ciał obcych w 
urządzeniu (np. piasek, kamienie, pył lub kurz oraz szkody podczas transportu), stosowania siły 
przy obsłudze urządzenia lub oddziaływania zewnętrznego (np. uszkodzenia na skutek upadku 
urządzenia). 
- uszkodzenia urządzenia lub jego części, które powstały na skutek normalnego prawidłowego lub 
innego naturalnego zużycia.

4. Okres gwarancji wynosi 24 miesiące licząc od dnia kupna urządzenia. Roszczenia gwarancyjne 
winny być zgłaszane przed upływem dwóch tygodni od momentu stwierdzenia usterki. Po upływie 
okresu objętego gwarancją wyklucza się możliwość spełnienia roszczeń gwarancyjnych. Naprawa 
bądź wymiana urządzenia nie powodują przedłużenia okresu gwarancyjnego ani rozpoczęcia biegu 
nowego okresu gwarancyjnego na zamienione urządzenie ani na zastosowane części zamienne. 
Obowiązuje to również w przypadku interwencji serwisowej na miejscu.

5. W celu przedstawienia roszczeń gwarancyjnych należy zgłosić uszkodzone urządzenie na 
następującej stronie: www.isc-gmbh.info. Proszę mieć przygotowany rachunek lub inny dokument 
zakupu nowego urządzenia. Urządzenia, które przysłane zostały bez dowodu zakupu lub tabli-
czki znamionowej, nie są objęte świadczeniami gwarancyjnymi, ponieważ nie ma możliwości ich 
przyporządkowania. Jeżeli wada objęta jest świadczeniem gwarancyjnym, otrzymają Państwo 
niezwłocznie naprawione lub nowe urządzenie.

W przypadku części zużywających się, materiałów eksploatacyjnych oraz brakujących części zwracamy 
uwagę na ograniczenia tej gwarancji zgodnie z informacjami serwisowymi zamieszczonymi w tej instruk-
cji obsługi.
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 Cuprins
1. Indicaţii de siguranţă
2. Descrierea aparatului şi cuprinsul livrării  
3. Utilizarea conform scopului
4. Date tehnice
5. Înainte de punerea în funcţiune
6. Utilizarea
7. Curăţare, întreţinere, depozitare şi comanda pieselor de schimb
8. Eliminarea şi reciclarea
9. Plan de căutare a erorilor
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Pericol! 
La utilizarea aparatelor trebuie respectate câteva 
măsuri de siguranţă, pentru a evita accidentele 
şi daunele. De aceea, citiţi cu grijă instrucţiunile 
de utilizare/indicaţiile de siguranţă. Păstraţi aces-
te materiale în bune condiţii, pentru ca aceste 
informaţii să fi e disponibile în orice moment. 
Dacă predaţi aparatul altor persoane, înmânaţi-
le şi aceste instrucţiuni de utilizare /indicaţii de 
siguranţă. Nu ne asumăm nici o răspundere 
pentru accidente sau daune care rezultă din ne-
respectarea acestor instrucţiuni de utilizare şi a 
indicaţiilor de siguranţă.

1. Indicaţii de siguranţă

Indicaţiile de siguranţă corespunzătoare le găsiţi 
în broşura anexată!
Pericol! 
Citiţi indicaţiile de siguranţă şi îndrumările.
Nerespectarea indicaţiilor de siguranţă şi a 
îndrumărilor poate avea ca urmare electro-
cutare, incendiu şi/sau răniri grave. Păstraţi 
pentru viitor toate indicaţiile de siguranţă şi 
îndrumările.

2. Descrierea aparatului şi cuprinsul 
livrării  

2.1 Descrierea aparatului (Fig. 1-21)
1. Unitate motor
2. Şină de ghidaj
3. Lanţul ferăstrăului
4. Protecţia lanţului
5. Cheie pentru bujii
6. Protecţia din faţă a mâinii (mâner pentru frâna 

lanţului)
7. Mâner anterior
8. Mâner posterior
9. Mâner de pornire
10. Comutator pornit/oprit
11. Manetă de accelerare
12. Tastă de blocare a manetei de accelerare
13. Manetă de şoc
14. Capacul fi ltrului de aer
15. Filtru de aer
16. Bujie
17. Opritor cu gheare
18. Dispozitiv de prindere a lanţului
19. 2x Piuliţe pentru fi xarea şinei de ghidaj
20. Şurub de tensionare a lanţului
21. Capacul rezervorului de carburant

22. Capacul rezervorului de ulei
23. Sticlă pentru amestecat benzină/ulei
24. Şurubelniţă
25.  Pompă de combustibil (Primer)

Funcţii de siguranţă (Fig. 1a/1b)
3  LANŢUL DE FERĂSTRĂU CU RECUL 

REDUS, datorită dispozitivelor de siguranţă 
proiectate în mod special, ajută la reducerea 
forţelor provocate de un recul şi contracara-
rea acestora.

6  MÂNERUL PENTRU FRÂNA LANŢULUI / 
PROTECŢIA MÂINII protejează mâna stângă 
a operatorului, în cazul în care aceasta 
alunecă de pe mâner în timpul funcţionării 
ferăstrăului cu lanţ. FRÂNA LANŢULUI este o 
funcţie de siguranţă care serveşte la reduce-
rea vătămărilor provocate de reculuri, prin op-
rirea lanţului de ferăstrău în interval de câteva 
milisecunde. Ea este activată de MÂNERUL 
PENTRU FRÂNA LANŢULUI.

10  ÎNTRERUPĂTORUL PORNIRE/OPRIRE 
opreşte imediat motorul, atunci când acesta 
este decuplat. Întrerupătorul de oprire trebuie 
comutat pe poziţia PORNIT, pentru a porni 
(din nou) motorul.

12  TASTA DE BLOCARE A MANETEI DE ACCE-
LERARE împiedică o accelerare accidentală 
a motorului. Maneta de accelerare poate fi  
acţionată doar atunci când tasta de blocare a 
manetei de accelerare este apăsată.

18  DISPOZITIVUL DE PRINDERE A LANŢULUI 
reduce pericolul unor vătămări, în cazul în 
care lanţul ferăstrăului se rupe sau alunecă 
cu motorul în funcţiune. Dispozitivul de prin-
dere a lanţului are rolul de a prinde un lanţ 
alunecat.

Indicaţie: Familiarizaţi-vă cu ferăstrăul cu lanţ şi 
cu părţile sale componente.

2.2 Cuprinsul livrării
Vă rugăm să verifi caţi integralitatea articolului în 
baza cuprinsului livrării descris. În cazul în care 
lipsesc piese, vă rugăm să vă adresaţi în interval 
de maxim 5 zile lucrătoare de la cumpărarea ar-
ticolului la centrul nostru de service sau la maga-
zinul la care aţi achiziţionat aparatul, prezentaţi în 
acest caz un bon de cumpărare valabil. Vă rugăm 
să ţineţi cont de tabelul de garanţie cuprins în 
informaţiile de service din capătul instrucţiunilor 
de utilizare.
•  Deschideţi ambalajul şi scoateţi aparatul cu 

grijă.
•  Îndepărtaţi ambalajul, precum şi siguranţele 
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de ambalare şi de transport (dacă există).
•  Verificaţi dacă livrarea este completă.
•  Controlaţi aparatul şi accesoriile dacă nu 

prezintă pagube de transport.
•  Păstraţi ambalajul după posibilitate, până la 

expirarea duratei de garanţie.

Pericol! 
Aparatul şi ambalajul nu sunt jucării pentru 
copii! Copiilor le este interzis să se joace cu 
pungi din material plastic, folii şi piese mici! 
Există pericolul de înghiţire şi sufocare!

•  Instrucţiuni de utilizare originale 
•  Indicaţii de siguranţă 

3. Utilizarea conform scopului

Aparatul se foloseşte conform scopului exclusiv 
pentru tăierea lemnului. Doborârea copacilor 
cu ferăstrăul se va efectua numai atunci când 
utilizatorul are pregătirea corespunzătoare 
în acest sens. Producătorul nu preia nicio 
garanţie pentru pagube care provin din utilizarea 
necorespunzătoare sau manevrarea greșită a 
aparatului.

Aparatul poate fi  utilizat numai în conformitate 
cu scopul pentru care a fost creat. Orice utilizare 
care depăşeşte acest domeniu este considerată 
neconformă. Pentru eventualele daune sau acci-
dente de orice tip rezultate ca urmare a utilizării 
neconforme a aparatului răspunde utilizatorul/
operatorul şi nu producătorul.

Vă rugăm să ţineţi de asemenea cont de faptul 
că aparatele noastre nu sunt construite pentru 
utilizare în scopuri lucrative, meşteşugăreşti 
sau industriale. Noi nu preluăm nicio garanţie 
atunci când aparatul a fost folosit în scopuri 
meşteşugăreşti, industriale, precum şi pentru 
activităţi similare.

Atenţie! Riscuri reziduale
Riscurile reziduale nu pot fi  eliminate complet, 
chiar dacă utilizaţi acest aparat în mod regula-
mentar. Următoarele pericole pot apărea, depen-
dente de tipul constructiv şi execuţia aparatului:
1. Vătămări prin tăiere la contactul cu lanţul 

ferăstrăului afl at în mişcare respectiv neprote-
jat.

2. Vătămări prin tăiere la reculul şinei de ghidaj 
sau la alte mişcări involuntare ale acesteia.

3. Vătămări datorate unor părţi azvârlite ale 
lanţului de ferăstrău.

4. Vătămări datorate unor părţi azvârlite din ma-
terialul tăiat.

5. Afectarea auzului, în cazul în care nu este 
folosită o protecţie antifonică prescrisă.

6. Probleme respiratorii datorate inhalării ga-
zelor dăunătoare şi răniri ale pielii în contact 
cu benzina.

4. Date tehnice

Capacitatea cilindrică a motorului  ......... 37,2 cm3

Puterea maximă a motorului ....................  1,2 kW
Lungimea de tăiere ..................................34,5 cm
Lungimea şinei de ghidaj  .................  14” (35 cm)
Segmentarea lanţului  ............ (0,375”), 9,525 mm
Grosimea lanţului  ...................... (0,05”), 1,27 mm
Turaţia la mers în gol  .................3000 ± 300 min-1

Turaţia maximă cu 
garnitură de tăiere  .............................11500 min-1

Viteza maximă a lanţului .........................21,9 m/s
Capacitatea rezervorului ......................... 300 cm3

Capacitatea rezervorului de ulei  ............. 170 cm3

Funcţie antivibraţie  .......................................... da
Dantura roţii de lanţ:  ............... 6 dinţi x 9,525 mm
Greutatea netă fără lanţ şi şină de ghidaj  ...4,5 kg
Nivelul presiunii sonore LPA (ISO 22868) 
la locul utilizatorului  ............................. 100 dB(A)
Nesiguranţa KPA ....................................... 3 dB(A)
Nivelul puterii sonore LWA măsurat 
(ISO 22868)  ..................................... 112,8 dB(A)
Nesiguranţa KWA  ...................................... 3 dB(A)
Nivelul puterii sonore LWA garantat 
(ISO 2000/14/CE)  ..............................  114 dB(A)
Vibraţia ahv (mânerul anterior) 
(ISO 22867)  .................................... max. 10 m/s2

Nesiguranţa Khv  .......................................1,5 m/s2

Vibraţia ahv (mânerul posterior) 
(ISO 22867)  .................................... max. 10 m/s2

Nesiguranţa Khv ....................................... 1,5 m/s2

Bujia  ............................................TORCH L7RTC
Distanţa dintre electrozi ........................... 0,6 mm
Tipul lanţului  ......................... Kangxin JL9D-3*53
..................................................Oregon 91P053X
Tipul lamei  ..................... Kangxin AP14-53-507P
............................Oregon 140SDEA041 (518302)
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Limitaţi zgomotul şi vibraţiile la un nivel mi-
nim.
•  Utilizaţi numai aparate în stare ireproşabilă.
•  Întreţineţi şi curăţaţi aparatul cu regularitate.
•  Adaptaţi modul dvs. de lucru aparatului.
•  Nu suprasolicitaţi aparatul.
•  Dacă este necesar, lăsaţi aparatul să fie veri-

ficat.
•  Decuplaţi aparatul, atunci când acesta nu 

este utilizat.
•  Purtaţi mănuşi!

5. Înainte de punerea în funcţiune

Pericol: Porniţi motorul numai atunci când 
ferăstrăul este montat complet.
Atenţie: Pe timpul utilizării ferăstrăului purtaţi în-
totdeauna mănuşi de protecţie.

5.1 Montajul şinei de ghidaj şi a lanţului 
ferăstrăului (Fig. 2A-2G)

1. Deblocaţi frâna ferăstrăului prin împingerea 
protecţiei anterioare a mâinii (6) în direcţia 
mânerului anterior (7). (Fig. 2A)

2. Îndepărtaţi masca şinei de ghidaj (A) prin 
desfacerea celor două piuliţe (19) (Fig. 2B).

3. Aşezaţi şina de ghidaj (2) în suportul de cap-
tare a ferăstrăului cu lanţ (Fig. 2C).

4. Aşezaţi lanţul (3) pe roata de acţionare (C) 
(Fig. 2E). Fiţi atenţi la sensul de rotaţie a 
lanţului (3). Dinţii ferăstrăului (B) trebuie să fi e 
orientaţi aşa cum este indicat în fi gura 2D.

5. Puneţi lanţul ferăstrăului pe şina de ghidaj. 
(Fig. 2E)

6. Elementele de acţionare a lanţului (3) trebuie 
să se afl e complet în canelura circulară (D), 
precum şi între dinţii roţii de antrenare (C). 
(Fig. 2E)

7. Rotiţi şurubul de tensionare a lanţului (20) în 
sens anti orar până când bolţul (E) se afl ă la 
capătul distanţei de împingere. (Fig. 1B/2F)

8. Montaţi masca şinei de ghidaj (A).

Indicaţie! Bolţul (E) al dispozitivului de întindere 
a lanţului trebuie să se blocheze în găurirea (G) a 
şinei de ghidaj. (Fig. 2G) Pentru aceasta împingeţi 
şina de ghidaj (2) puţin înainte şi înapoi în timp 
ce montaţi masca șinei de ghidaj (A). Strângeţi 
piuliţele (19) cu mâna.

5.2 Reglarea tensionării lanţului (3A/3B)
Efectuaţi reglajul tensionării lanţului numai cu 
motorul oprit.

1. Apăsaţi vârful şinei de ghidaj (2) uşor în 
sus şi reglaţi tensionarea lanţului cu ajutorul 
şurubului de tensionare a lanţului (20). (Fig. 
3A) Tensionarea lanţului este optimă, atunci 
când poziţia lanţului (3) în partea inferioară 
şi la mijlocul şinei de ghidaj (2) este precum 
arătat în fi gura 3B (B).

2. Apăsaţi uşor vârful şinei şi strângeţi cele 
două piuliţe (19).

3. Efectuaţi o verifi care de funcţionare. Trageţi 
lanţul (3) cu mâna o dată pe şina de ghidaj 
(2). Dacă lanţul (3) se deplasează greu pe 
şina de ghidaj (2) sau se blochează, acesta 
este tensionat prea tare.

În acest caz, efectuaţi următoarele mici reglaje:
1. Desfaceţi ambele piuliţe (19) şi strângeţi-le 

din nou cu mâna.
2. Reduceţi tensionarea lanţului prin rotirea 

şurubului de tensionare a lanţului (20) în sens 
anti orar. Efectuaţi numai paşi mici de reglaj şi 
trageţi lanţul (3) pe şina de ghidaj (2) înainte 
şi înapoi, pentru a verifi ca dacă lanţul (3) se 
deplasează fără probleme şi se sprijină totuşi 
pe şină. 
Indicaţie: Dacă lanţul (3) este prea lejer rotiţi 
şurubul de tensionare a lanţului (20) în sens 
orar.

3. Când tensiunea lanţului este optimă, apăsaţi 
uşor pe vârful şinei de ghidaj şi strângeţi am-
bele piuliţe (19).

Un lanţ de ferăstrău nou se întinde, de aceea, 
la prima punere în funcţiune este necesară 
reglarea la intervale de timp scurte (cca. 5 
tăieturi). Intervalele de timp se prelungesc cu 
durata de exploatare.

Indicaţie: Atunci când lanţul ferăstrăului (3) este 
PREA LEJER sau PREA STRÂNS, roata de 
acţionare, şina de ghidaj, lanţul şi lagărul arbo-
relui cotit se uzează mai repede. Figura 3B vă 
informează asupra tensionării corecte A (stare 
rece) şi tensionării B (stare caldă). În fi gura C este 
prezentat un lanţ prea lejer.

5.3 Combustibil şi ulei
Combustibil
Pentru a obţine rezultate optime, utilizaţi combus-
tibil obişnuit, fără plumb, amestecat cu ulei pentru 
motor în 2 timpi special.
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Amestec de combustibil
Amestecaţi combustibilul cu uleiul pentru motor în 
2 timpi într-un recipient adecvat. Scuturaţi recipi-
entul, pentru a amesteca totul cu grijă.

Indicaţie: Nu utilizaţi niciodată benzină curată 
pentru acest ferăstrău. Prin aceasta motorul se 
deteriorează şi se pierde garanţia pentru acest 
produs. Nu folosiţi un amestec de combustibili 
care a fost depozitat mai mult de 90 de zile.

Indicaţie: Se va folosi ulei pentru motor în 2 
timpi special pentru motoare în 2 timpi, cu răcire 
cu aer, cu un raport de amestecare de 1:40. Nu 
utilizaţi ulei pentru motor în 2 timpi cu un raport de 
amestecare de 1:100. O ungere insufi cientă duce 
la deteriorarea motorului şi astfel la pierderea 
garanţiei pentru motor.

Combustibili recomandaţi
Unele feluri de benzină obişnuită sunt ameste-
cate cu adaosuri de alcool sau eter, pentru a 
corespunde normelor pentru gaze de eşapament 
curate. Motorul funcţionează satisfăcător cu toate 
felurile de benzină în scopul acţionării proprii, chi-
ar şi cu benzină îmbogăţită cu oxigen. Utilizaţi cel 
mai bine benzină normală fără plumb.

Ungerea lanţului şi a şinei de ghidare
La fi ecare încărcare a rezervorului cu benzină 
trebuie umplut şi rezervorul cu ulei pentru lanţ. 
Recomandăm folosirea uleiului pentru lanţ uzual 
din comerţ.

Ulei pentru motor şi benzină          I Lanţ de ferăstrău

Amestec 1:40        I Numai ulei

Verifi cări înainte de pornirea motorului
Pericol: Nu porniţi şi nu utilizaţi niciodată 
ferăstrăul cu lanţ, atunci când şina şi lanţul nu 
sunt montate corect.
1. Umpleţi rezervorul de combustibil (21) cu 

amestecul corect de combustibil (Fig. 4).
2. Umpleţi rezervorul de ulei (22) cu ulei pentru 

lanţ (Fig. 4).

După umplerea rezervorului de combustibil și a 
rezervorului de ulei, capacele acestora se vor 
strânge cu mâna. Nu folosiţi o unealtă în acest 
scop.

6. Utilizarea

Verifi caţi aparatul înainte de utilizare dacă nu 
prezintă eventuale deteriorări şi nu îl utilizaţi dacă 
este deteriorat. Pornirea aparatului este permisă 
numai cu frâna lanţului acţionată. Frâna lanţului 
este acţionată atunci când mânerul frânei (6) este 
împins înainte.

Explicaţie a modului de funcţionare, a se 
vedea - Verifi carea frânei lanţului - Veifi care 
statică.

6.1 Frâna lanţului
Ferăstrăul cu lanţ este dotat cu o frână de lanţ, 
care reduce pericolul de accidentare datorită re-
culului. Frâna este activată, atunci când se apasă 
pe protecţia mâinii (6). De exemplu, dacă la un re-
cul mâna utilizatorului loveşte pe protecţia mâinii 
(6). În cazul activării frânei, lanţul (3) se opreşte 
imediat.

Avertisment: Frâna lanţului are scopul de a 
reduce pericolul de accidentare în caz de recul, 
ea nu poate oferi însă o protecţie adecvată în 
cazul în care ferăstrăul nu este manipulat cu 
grijă. Verifi caţi cu regularitate dacă frâna lanţului 
funcţionează corespunzător. Testaţi frâna 
lanţului înainte de prima tăietură, după mai multe 
tăieri, după lucrări de întreţinere şi atunci când 
ferăstrăul cu lanţ a fost expus la lovituri puternice 
sau a căzut.

6.1.1 Verifi carea frânei lanţului (Fig. 5A/5B/6)

Verifi care statică (cu motorul oprit)

Frâna lanţului dezactivată (lanţul (3) poate fi  
deplasat liber)
1. Trageţi protecţia anterioară a mâinii (6) în 

direcţia mânerului anterior (7). Protecţia 
anterioară a mâinii (6) trebuie să se blocheze 
cu zgomot. (Fig. 5A)

2. Lanţul (3) trebuie să se poată deplasa pe şina 
de ghidaj (2).
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Frâna lanţului activată (lanţul (3) blocat)
1. Împingeţi protecţia anterioară a mâinii (6) 

în direcţia şinei de ghidaj (2). Protecţia 
anterioară a mâinii (6) trebuie să se blocheze 
cu zgomot. (Fig. 5B)

2. Lanţul (3) nu are voie să se deplaseze pe şina 
de ghidaj (2).

Indicaţie: Protecţia anterioară a mâinii (6) 
trebuie să se blocheze în ambele poziţii. Nu 
utilizaţi ferăstrăul, atunci când simţiţi o rezistenţă 
puternică sau protecţia anterioară a mâinii (6) nu 
se blochează. Duceţi ferăstrăul pentru reparaţii la 
un service autorizat pentru clienţi.

Verifi care dinamică (motorul se porneşte)
1. Aşezaţi ferăstrăul pe o suprafaţă rigidă şi 

plană.
2. Cu mâna stângă ţineţi bine de mânerul anteri-

or (7).
3. Porniţi ferăstrăul cu lanţ conform indicaţiilor 

de pornire. (a se vedea 6.2 resp. 6.3)
4. Dezactivaţi frâna lanţului (trageţi protecţia 

anterioară a mâinii (6) în direcţia mânerului 
anterior (7)). (Fig. 5A)

5. Prindeţi mânerul posterior (8) cu mâna 
dreaptă.

6. Acceleraţi la maxim după o scurtă perioadă 
de încălzire. Împingeţi cu dosul mâinii stângi 
protecţia anterioară a mâinii (6) în direcţia 
şinei de ghidaj (2). În acest fel frâna lanţului 
este activată. (Fig. 6)

Pericol: Activaţi frâna lanţului încet şi cu grijă. 
În timpul lucrului ţineţi bine ferăstrăul cu ambele 
mâini şi aveţi grijă la o poziţie sigură de prindere. 
Ferăstrăul nu are voie să atingă alte obiecte.

7. Lanţul (3) trebuie să se oprească abrupt. 
Eliberaţi imediat maneta de accelerare (11) 
odată cu oprirea lanţului (3).

Pericol: Dacă lanţul (3) nu se opreşte, decuplaţi 
motorul şi duceţi ferăstrăul la reparat la un service 
autorizat pentru clienţi.

6.1.2 Verifi carea cuplajului
Efectuaţi controale de funcţionare regulate ale 
cuplajului. Verifi caţi cuplajul înainte de prima 
tăietură, după mai multe tăieri, după lucrări de 
întreţinere şi atunci când ferăstrăul cu lanţ a fost 
expus la lovituri puternice sau a căzut.
1. Porniţi ferăstrăul cu lanţ conform indicaţiilor 

de pornire. (vezi 6.2 resp. 6.3)

2. Acţionaţi scurt maneta de accelerare (11) 
şi eliberaţi-o din nou, pentru a vă asigura că 
blocajul clapetei de reducere a fost eliberat şi 
motorul funcţionează în gol.

3. Lanţul (3) trebuie să se oprească la mers în 
gol.

Cuplajul este astfel conceput, încât la mărirea de 
1,25 ori a turaţiei de mers în gol, nu are voie să se 
constate o mişcare a lanţului.

Pericol: Dacă lanţul (3) nu se opreşte, decuplaţi 
motorul şi duceţi ferăstrăul la reparat la un service 
autorizat pentru clienţi.

Pericol: Activaţi întotdeauna frâna lanţului (6) 
înainte de pornirea motorului.

6.2 Pornirea cu motorul rece (7A-7D)
Introduceţi în rezervor cantitatea adecvată de 
amestec de benzină/ulei. (vezi punctul 5.3)
1. Poziţionaţi aparatul pe o suprafaţă rigidă şi 

plană.
2. Reglaţi întrerupătorul pornit/oprit (10) pe 

poziţia „I“. (Fig. 7A)
3. Apăsaţi pompa de combustibil (Primer) (Fig. 

6/Poz. 25) de 10 ori.
4. Trageţi afară maneta de şoc (13) (Fig. 7B).

Indicaţie: Prin acţionarea manetei de şoc 
(13) se deschide uşor şi clapeta de reducere 
şi se blochează în această poziţie. Ca urmare 
se măreşte turaţia de mers în gol şi ferăstrăul 
porneşte mai repede.

5. Ţineţi aparatul bine şi trageţi mânerul de por-
nire (9) până la prima rezistenţă. Apoi trageţi 
mânerul de pornire (9) repede de 3 ori. (Fig. 
7C/7D)

6. Împingeţi înapoi la loc maneta de şoc (13).
7. Ţineţi aparatul bine şi trageţi mânerul de por-

nire (9) până la prima rezistenţă. Acum trageţi 
mânerul de pornire (9) de mai multe ori repe-
de afară, până când motorul porneşte. (Fig. 
7D)

Indicaţie: Nu lăsaţi mânerul de pornire (9) să 
fi e catapultat înapoi. Acest lucru poate duce la 
deteriorări. Imediat după pornirea motorului lăsaţi 
aparatul cca. 10 sec. să se încălzească.

Avertisment: Datorită clapetei de reducere uşor 
deschise, scula tăietoare începe să funcţioneze 
la pornirea motorului. Acţionaţi scurt maneta de 
accelerare (11). Blocajul clapetei de reducere 
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este eliberat şi motorul revine la funcţionarea în 
gol. (Fig. 7C)

8. În cazul în care motorul nu porneşte nici după 
8 încercări, reluaţi paşii 1-7.

Luaţi în considerare: Dacă motorul nu porneşte 
chiar şi după mai multe încercări, citiţi secţiunea 
„Remedierea defecţiunilor la motor“.
Luaţi în considerare: Trageţi cablul mânerului de 
pornire întotdeauna drept afară. Dacă acesta nu 
este tras afară drept, se produc frecări la eclisă. 
Prin această frecare cablul se deteriorează şi se 
uzează mai repede. Ţineţi întotdeauna mânerul 
de pornire atunci când cablul este tras înapoi. Nu 
daţi niciodată drumul mânerului de pornire tras 
afară să sară înapoi.

6.3 Pornirea cu motorul cald (7A-7D)
(Aparatul a fost oprit mai puţin de 15-20 min)
1. Poziţionaţi aparatul pe o suprafaţă rigidă şi 

plană.
2. Reglaţi întrerupătorul pornit/oprit (10) pe 

poziţia „I“. (Fig. 7A)
3. Ţineţi aparatul bine şi trageţi mânerul de por-

nire (9) până la prima rezistenţă. Acum trageţi 
mânerul de pornire (9) de mai multe ori repe-
de afară, până când motorul porneşte. Apara-
tul ar trebui să pornească după 1-2 încercări. 
În cazul în care aparatul nu porneşte nici 
după 6 încercări, reluaţi paşii 1-7 descrişi la 
secţiunea 6.2. (Fig. 7D)

6.4 Oprirea motorului
1. Eliberaţi maneta de accelerare şi aşteptaţi 

până când motorul funcţionează în gol.
2. Opriţi motorul prin comutarea întrerupătorului 

pornire/oprire pe poziţia “Stop (0)“.

Indicaţie: Pentru a opri motorul în caz de 
necesitate, acţionaţi frâna lanţului şi aduceţi 
întrerupătorul pornire/oprire pe “Stop (0)“

6.5 Instrucţiuni generale privind tăierea
Pericol: Doborârea copacilor nu este permisă 
atunci când utilizatorul nu are pregătirea 
corespunzătoare în acest sens.

Doborârea copacilor
•  Doborârea înseamnă tăierea unui copac. 

Copaci mici cu un diametru de 15-18 cm se 
doboară de regulă cu o singură tăietură. La 
copaci mai mari trebuie executate tăieturi 
de crestare. Tăieturile de crestare determină 
direcţia de cădere a copacului.

• Înainte de doborâre se va planifica şi elibera o 
cale de retragere (A). Calea de retragere tre-
buie să se afle în spatele şi diagonal faţă de 
direcţia în care se aşteaptă să cadă copacul, 
aşa cum este indicat în figura 8. 

•  La doborârea unui copac în pantă, operatorul 
ferăstrăului cu lanţ trebuie să se găsească 
deasupra copacului care urmează a fi tăiat, 
deoarece după tăiere copacul probabil va 
aluneca sau se va rostogoli la vale.

•  Direcţia de cădere (B) este determinată de 
tăietura de crestare. Înainte de doborâre ţineţi 
cont de poziţia crengilor mai groase şi de 
înclinarea naturală a copacului pentru a putea 
aprecia direcţia de cădere a acestuia (Fig. 8).

•  Nu doborâţi copaci în condiţii de vânt puternic 
sau schimbător sau atunci când există peri-
colul de deteriorare a unor bunuri. Consultaţi 
un specialist în privinţa doborârii copacilor. 
Nu doborâţi copaci care ar putea să cadă 
pe linii de curent. În caz de dubiu, contactaţi 
autorităţile competente responsabile înainte 
de doborârea copacului.

Directive generale pentru doborârea copaci-
lor (Fig. 9)
De obicei, doborârea copacilor constă din două 
tăieturi de bază: Crestarea (C) şi tăietura de do-
borâre (D).
•  Începeţi cu tăietura de crestare superioară 

(C) pe partea de cădere a copacului (E). Aveţi 
grijă să nu faceţi tăietura inferioară prea jos 
în trunchiul copacului. Tăietura de crestare 
(C) trebuie să fie atât de adâncă, încât să se 
obţină un punct de ancorare (F) suficient de 
lat şi solid. Tăietura de crestare trebuie să fie 
destul de lată, astfel încât doborârea copacu-
lui să poată fi controlată cât se poate de mult 
timp.

•  Nu staţi niciodată în faţa unui copac crestat. 
Executaţi tăietura de doborâre (D) pe cealaltă 
parte a copacului, cca. 3-5 cm deasupra 
tăieturii de crestare (C). Nu tăiaţi niciodată 
complet trunchiului copacului. Lăsaţi întot-
deauna un punct de ancorare. Punctul de 
ancorare (F) ţine copacul. Dacă trunchiul co-
pacului este tăiat complet, nu mai puteţi cont-
rola direcţia de cădere a acestuia. Introduceţi 
o pană sau o pârghie în tăietură, înainte ca 
copacul să fie instabil şi începe să se mişte. 
Şina de ghidaj se poate bloca în tăietura de 
doborâre, în cazul în care aţi apreciat greşit 
direcţia de cădere a copacului. Interziceţi 
accesul spectatorilor în zona de cădere a co-
pacului, înainte de a-l doborî.
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•  Înainte de executarea ultimei tăieturi controlaţi 
dacă nu se găsesc spectatori, animale sau 
alte impedimente în intervalul de cădere a 
copacului.

Tăietura de doborâre
•  Împiedicaţi blocarea şinei sau a lanţului (B) 

în tăietură cu ajutorul unor pene din lemn sau 
material plastic (A). Şi cu ajutorul penelor se 
poate controla doborârea copacilor (Fig. 10).

•  Dacă diametrul lemnului de tăiat depăşeşte 
lungimea şinei de ghidaj, executaţi două 
tăieturi conform figurii 11.

•  Copacul începe să cadă, atunci când tăietura 
de doborâre se află în apropierea punctului 
de ancorare. Odată ce copacul începe să 
cadă, trageţi ferăstrăul din tăietură, opriţi 
motorul, puneţi ferăstrăul la o parte şi părăsiţi 
zona pe calea de retragere (Fig. 8).

Îndepărtarea crengilor
•  Crengile trebuie tăiate de pe copacul doborât. 

Îndepărtaţi crengile de sprijin (A) abia atunci 
când trunchiul este tăiat pe lungime (Fig. 12). 
Crengile aflate sub tensiune trebuie tăiate de 
jos în sus, astfel ca ferăstrăul cu lanţ să nu se 
blocheze.

•  Nu tăiaţi niciodată crengi, atunci când staţi pe 
trunchiul copacului.

Debitare pe lungime
•  Debitaţi pe lungime un copac doborât. Fiţi 

atenţi la o poziţie stabilă şi staţi deasupra 
trunchiului de copac la efectuarea lucrărilor 
de tăiere în pantă. Trunchiul de copac trebuie 
sprijinit pe cât posibil, astfel încât capătul 
care urmează să fie tăiat să nu fie pe sol. 
Dacă ambele capete ale trunchiului de copac 
sunt sprijinite şi trebuie să îl tăiaţi la mijloc, 
efectuaţi întâi o tăietură până la jumătatea 
grosimii trunchiului de sus în jos, apoi de jos 
în sus. Acest lucru împiedică blocarea şinei 
şi a lanţului în trunchiul copacului. Aveţi grijă 
ca la debitare să nu tăiaţi în sol, deoarece 
astfel lanţul se toceşte foarte repede. Staţi în-
totdeauna în partea de sus a pantei în timpul 
lucrărilor de debitare.
1. Trunchiul de copac sprijinit pe întreaga 
lungime: Tăiaţi din partea de sus şi aveţi grijă 
să nu tăiaţi în sol (Fig. 13A).
2. Trunchiul de copac sprijinit la un capăt:
Tăiaţi întâi o treime din diametrul trunchiului 
de copac de jos în sus pentru a evita desprin-
derea de aşchii. Apoi tăiaţi de sus în jos spre 
prima tăietură, astfel încât să evitaţi blocarea 

ferăstrăului (Fig. 13B). 
3. Trunchiul de copac sprijinit la ambele 
capete: 
Tăiaţi întâi o treime din diametrul trunchiului 
de copac de sus în jos pentru a evita desprin-
derea de aşchii. Apoi tăiaţi de jos în sus spre 
prima tăietură, astfel încât să evitaţi blocarea 
ferăstrăului (Fig. 13C).

•  Cea mai bună metodă de debitare a unui 
trunchi de copac este cu ajutorul unei capre 
de tăiat lemne. Dacă acest lucru nu este 
posibil, trunchiul de copac ar trebui ridicat şi 
sprijinit cu ajutorul unor crengi sau capre de 
susţinere. Asiguraţi-vă că trunchiul de copac 
care urmează să fie tăiat este sprijinit sigur.

Debitarea pe lungime pe capră de tăiat lemne 
(Fig. 14)
Pentru siguranţa dumneavoastră şi pentru 
uşurarea lucrărilor de tăiere, este necesară o 
poziţie adecvată la executarea tăieturilor pe lun-
gime verticale.
A. Ţineţi bine ferăstrăul cu ambele mâini şi 

ghidaţi-l în timpul tăierii în partea dreaptă a 
corpului dvs..

B. Ţineţi braţul stâng cât se poate de întins.
C. Uniformizaţi-vă greutatea corpului pe ambele 

picioare.
Indicaţie! Aveţi grijă ca lanţul ferăstrăului şi 
şina de ghidaj să fi e sufi cient de unse în timpul 
lucrărilor de tăiere.

7. Curăţare, întreţinere, depozitare 
şi comanda pieselor de schimb

Înaintea tuturor lucrărilor de curăţare şi întreţinere 
scoateţi ştecherul bujiei.

7.1 Curăţare
•  Păstraţi cât mai curat posibil dispozitivele 

de protecţie, fantele de aerisire şi carcasa 
motorului. Ştergeţi aparatul cu o cârpă curată 
sau curăţaţi-l cu aer comprimat la o presiune 
mică.

•  Recomandăm curăţarea aparatului imediat 
după fiecare utilizare. 

•  Curăţaţi aparatul cu regularitate cu o cârpă 
umedă şi puţin săpun. Nu folosiţi detergenţi 
sau solvenţi; aceştia pot ataca părţile din 
material plastic ale aparatului. Fiţi atenţi să nu 
intre apă în interiorul aparatului.
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7.2 Întreţinere
Avertisment: Toate lucrările de întreţinere la 
ferăstrăul cu lanţ cu excepţia punctelor prevăzute 
în aceste instrucţiuni se vor efectua de către un 
service pentru clienţi autorizat. 

7.2.1 Filtru de aer
Indicaţie: Nu utilizaţi niciodată ferăstrăul fără fi lt-
ru de aer. Praful şi murdăria sunt trase în motor şi 
îl pot deteriora. Menţineţi fi ltrul de aer curat! Filtrul 
de aer trebuie curăţat respectiv înlocuit la fi ecare 
20 de ore de funcţionare.

Curăţarea fi ltrului de aer (Fig. 15A/15B)
1. Îndepărtaţi capacul superior al fi ltrului de aer 

(14) după ce aţi scos mai întâi şuruburile de 
fi xare (A) ale acestuia. Astfel capacul poate fi  
îndepărtat uşor (Fig. 15A).

2. Scoateţi fi ltrul de aer (15) afară (Fig. 15B).
3. Curăţaţi fi ltrul de aer. Spălaţi fi ltrul de aer în 

leşie de săpun curată şi caldă. Lăsaţi fi ltrul să 
se usuce complet la aer.

Indicaţie: Este recomandat să aveţi întotdeauna 
un fi ltru de rezervă.
4. Introduceţi fi ltrul de aer la loc. Montaţi la 

loc capacul fi ltrului de aer (14). Fiţi atenţi 
ca acesta să fi e aşezat exact la locul său. 
Strângeţi din nou şuruburile de fi xare ale ca-
pacului.

7.2.2 Filtru de combustibil
Indicaţie: Nu utilizaţi niciodată ferăstrăul fără 
fi ltru de combustibil. Filtrul de combustibil trebuie 
curăţat la fi ecare 100 de ore de funcţionare sau 
înlocuit în caz de deteriorare. Goliţi complet rezer-
vorul de combustibil înainte de înlocuirea fi ltrului.
1. Îndepărtaţi capacul rezervorului de combusti-

bil.
2. Îndoiţi corespunzător o sârmă moale.
3. Introduceţi sârma în deschiderea rezervorului 

şi agăţaţi-o de furtunul de combustibil. Trageţi 
furtunul de combustibil cu grijă până la de-
schiderea rezervorului, până când îl puteţi 
apuca cu degetele.

Indicaţie: Nu scoateţi furtunul complet din rezer-
vor.

4. Scoateţi fi ltrul din rezervor.
5. Demontaţi fi ltrul print-o mişcare de rotaţie 

şi curăţaţi-l. Dacă fi ltrul este deteriorat, 
aruncaţi-l.

6. Folosiţi un fi ltru nou sau pe cel curăţat. 
Introduceţi capătul fi ltrului în deschiderea 

rezervorului. Asiguraţi-vă că fi ltrul se afl ă în 
colţul de jos al rezervorului. Aşezaţi fi ltrul la 
locul potrivit cu ajutorul unei şurubelniţe lungi.

7. Umpleţi rezervorul cu amestec de combustibil 
nou. A se vedea secţiunea COMBUSTIBIL ŞI 
ULEI. Puneţi la loc capacul rezervorului.

7.2.3 Bujia (Fig. 15A-15C)
Indicaţie: Pentru ca motorul ferăstrăului să-şi 
păstreze performanţa, bujia trebuie să fi e curată 
şi să prezinte o distanţă corectă între electro-
zi (0,6 mm). Bujia trebuie curăţată respectiv 
înlocuită la fi ecare 20 de ore de funcţionare.
1. Poziţionaţi întrerupătorul pornire/oprire pe 

“Stop (0)“.
2. Îndepărtaţi capacul fi ltrului de aer (14) după 

ce aţi scos mai întâi şuruburile de fi xare 
(A) ale acestuia. Astfel capacul poate fi  
îndepărtat uşor (Fig. 15A).

3. Îndepărtaţi fi ltrul de aer (15) (Fig. 15B).
4. Scoateţi cablul de aprindere (C) prin tragere 

şi rotire simultană de la bujie (Fig. 15C).
5. Îndepărtaţi bujia cu ajutorul unei chei pentru 

bujii.
6. Curăţaţi bujia cu o perie din sârmă de cupru 

sau înlocuiţi-o.

7.2.4 Reglarea carburatorului
Carburatorul a fost reglat din fabrică la capacita-
tea optimă. Dacă sunt necesare reglaje ulterioare, 
duceţi ferăstrăul la un service pentru clienţi au-
torizat.

Indicaţie: Este interzisă efectuarea de reglaje ale 
carburatorului!

7.2.5 Şina de ghidaj
• Ungeţi steaua şinei de ghidaj la fiecare 10 

ore de funcţionare. Acest lucru este nece-
sar pentru a obţine un randament optim 
al ferăstrăului cu lanţ (Fig. 16) Curăţaţi 
orificiul de ungere şi cu ajutorul presei de 
vaselină (nu este cuprinsă în volumul livrării) 
introduceţi lubrifiant în lagăr, până când este 
împins afară pe partea exterioară.

•  Curăţaţi cu regularitate canalul în care se 
deplasează lanţul şi orificiul de ungere cu aju-
torul unei scule de curăţat care o puteţi obţine 
în comerţ. (Fig. 17A) Acest lucru este impor-
tant pentru a asigura o ungere optimă a şinei 
de ghidaj şi a lanţului în timpul funcţionării 
ferăstrăului.

•  Îndepărtaţi zgârieturile şi muchiile ascuţite ale 
şinei de ghidaj (2) prin pilirea atentă cu o pilă 
plată. (Fig. 17B)
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•  Întoarceţi şina de ghidaj (2) la fiecare 8 ore de 
funcţionare, astfel încât aceasta să se uzeze 
în mod egal în partea superioară şi inferioară.

Orifi cii de ieşire a uleiului
Orifi ciile de ieşire a uleiului la şina de ghidaj tre-
buie curăţate, astfel încât să fi e asigurată o unge-
re corespunzătoare a şinei de ghidaj şi a lanţului 
în timpul funcţionării ferăstrăului.

Indicaţie: Starea orifi ciilor de ieşire a uleiului 
poate fi  verifi cată cu uşurinţă. Dacă orifi ciile sunt 
curate, lanţul stropeşte automat ulei la câteva 
secunde după pornirea ferăstrăului. Ferăstrăul 
dispune de un sistem de ungere automată.

Ungere automată a lanţului
Ferăstrăul cu lanţ este echipat cu un sistem de 
ungere automată cu antrenare cu roţi dinţate. 
Acesta alimentează şina şi lanţul automat cu 
cantitatea de ulei necesară. Atunci când motorul 
este accelerat, uleiul se scurge mai repede spre 
placa şinei.
Ungerea lanţului a fost reglată din fabrică optimal. 
Dacă sunt necesare reglaje ulterioare, duceţi 
ferăstrăul la un service pentru clienţi autorizat. 

La partea de jos a ferăstrăului cu lanţ se găseşte 
şurubul de reglare (A) pentru ungerea cu ulei a 
lanţului (Fig. 21). Rotirea spre stânga a acestuia 
măreşte ungerea cu ulei, rotirea spre dreapta re-
duce ungerea cu ulei.

Pentru efectuarea controlului ungerii cu ulei a 
ferăstrăului cu lanţ, acesta se va ţine cu lanţul 
deasupra unei coli de hârtie şi se va accelera 
câteva secunde. Pe hârtie poate fi  controlată can-
titatea de ulei reglată.

Verifi caţi cu regularitate dacă ungerea lanţului 
funcţionează corespunzător. Testaţi ungerea 
lanţului înainte de prima tăietură, după mai multe 
tăieri şi neapărat după lucrări de întreţinere.

Ungerea lanţului
Asiguraţi-vă întotdeauna că sistemul de ungere 
automată funcţionează corect. Aveţi grijă ca re-
zervorul de ulei să fi e întotdeauna umplut.
În timpul lucrărilor de tăiere, şina şi lanţul trebuie 
să fi e sufi cient de unse pentru a reduce frecări cu 
şina de ghidaj. 
Şina şi lanţul nu au voie să fi e niciodată fără 
ulei. Dacă folosiţi ferăstrăul fără ulei sau cu ulei 
prea puţin, scade randamentul de tăiere, durata 
de viaţă a ferăstrăului scade, lanţul se toceşte 

repede şi şina se uzează foarte tare din cauza 
supraîncălzirii. Lipsa de ulei poate fi  recunoscută 
prin degajare de fum sau colorarea şinei.

7.2.6 Întreţinerea lanţului

Ascuţirea lanţului
Indicaţie: Un lanţ ascuţit produce aşchii bine for-
mate. Lanţul trebuie ascuţit, atunci când la tăiere 
se produce rumeguș.

Pentru ascuţirea lanţului sunt necesare scule spe-
ciale, care asigură că tăişurile sunt ascuţite la un-
ghiul potrivit şi adâncimea potrivită. Unui operator 
fără experienţă recomandăm ascuţirea lanţului 
de către un specialist al service-ului pentru clienţi 
corespunzător la faţa locului. În cazul în care 
puteţi să ascuţiţi lanţul de unul singur, achiziţionaţi 
sculele speciale necesare la service-ul pentru 
clienţi de specialitate.

Ascuţirea lanţului (Fig. 18)
Ascuţiţi lanţul cu o pilă rotundă, purtaţi mănuşi de 
protecţie.
Ascuţiţi vârfurile numai cu mișcări orientate spre 
exterior (Fig. 19) şi ţineţi cont de valorile din fi gura 
18.
După ascuţire, dinţii ferăstrăului trebuie să fi e la 
fel de lăţi şi lungi.

După o ascuţire de 3-4 ori a dinţilor trebuie 
verifi cată înălţimea limitatorilor de adâncime şi 
dacă este cazul, scurtaţi cu o pilă plată şi apoi 
rotunjite colţurile din faţă (Fig. 20).

Muchiile din faţă trebuie ascuţite rotund.

7.3 Depozitarea şi transportul
Înainte de transport şi depozitare montaţi 
protecţia lanţului (4).

Indicaţie: Nu depozitaţi ferăstrăul cu lanţ 
niciodată timp mai îndelungat de 30 de zile, fără 
să executaţi paşii descrişi în continuare.

Depozitarea ferăstrăului cu lanţ
Dacă depozitaţi ferăstrăul cu lanţ timp mai înde-
lungat de 30 de zile, acesta trebuie pregătit pen-
tru depozitare. În caz contrar, restul de combusti-
bil rămas în carburator se evaporă şi lasă în urmă 
o depunere cauciucată. Acest lucru poate îngreu-
na repornirea şi poate avea ca şi consecinţă 
lucrări de reparaţie costisitoare.
1. Îndepărtaţi încet capacul rezervorului de 

combustibil pentru a elimina eventual pre-
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siunea care s-a format în rezervor. Goliţi cu 
grijă rezervorul.

2. Porniţi motorul şi lăsaţi-l să funcţioneze până 
ce combustibilul din carburator este consu-
mat.

3. Lăsaţi motorul să se răcească (cca. 5 minu-
te). 

4. Curăţaţi maşina temeinic.

Indicaţie: Depozitaţi ferăstrăul într-un loc uscat şi 
la distanţă de posibile surse de aprindere, de ex. 
cuptor, boiler şi uscător pe gaz, etc.

Punerea în funcţiune după depozitare se va efec-
tua aşa cum este descris la secţiunea „5. Înainte 
de punerea în funcţiune“.

Transportul
• Acţionaţi frâna lanţului.
•  Asiguraţi ferăstrăul cu lanţ împotriva 

alunecării pentru a evita scurgerea de com-
bustibil, deteriorări sau accidente.

7.4 Comanda pieselor de schimb:
La comanda pieselor de schimb trebuie 
menţionate următoarele date:
•  Tipul aparatului
•  Numărul articolului aparatului
•  Numărul de identificare al aparatului
•  Numărul de piesă de schimb al piesei de 

schimb necesare
Informaţii şi preţuri actuale găsiţi la adresa www.
isc-gmbh.info

8. Eliminarea şi reciclarea

Aparatul se afl ă într-un ambalaj pentru a împiedi-
ca pagubele de transport. Acest ambalaj este o 
materie primă şi este astfel refolosibil sau poate 
fi  readus în circuitul de revalorifi care a materiilor 
prime. Aparatul şi piesele sale auxiliare sunt con-
struite din diferite materiale, cum ar fi  de exemplu 
metal sau material plastic. Aparatele electrice nu 
se vor arunca la gunoiul menajer. Pentru salubri-
zarea corespunzătoare, aparatul se 

 

Anl_GC_PC_1235_I_Kaufland_SPK7.indb   71Anl_GC_PC_1235_I_Kaufland_SPK7.indb   71 06.03.2017   08:47:2906.03.2017   08:47:29



RO/MD

- 72 -

9. Plan de căutare a erorilor

Problemă Cauză posibilă Corectură
 Motorul nu porneşte 
sau porneşte, dar 
nu funcţionează mai 
departe.

- Pornire greşită

-  Prea mult combustibil în camera de 
ardere datorită încercărilor de por-
nire greşite

-  Carburator reglat greşit

-  Bujia calaminată

-  Filtru de combustibil înfundat

-  Respectaţi indicaţiile din aceste 
instrucţiuni

-  Aşteptaţi cca. 30 de minute până 
la dispariţia combustibilului din ca-
mera de ardere, înainte de o nouă 
pornire.

-  Lăsaţi carburatorul să fi e verifi cat 
de un service autorizat pentru 
clienţi.

-  Curăţaţi sau înlocuiţi bujia / reglaţi 
distanţa dintre electrozi.

-  Înlocuiţi fi ltrul de combustibil
 Motorul porneşte, 
dar nu mai 
funcţionează la ca-
pacitate maximă.

- Poziţie greşită a levierului de şoc.
-  Filtru de aer murdar

-  Amestec de carburant reglat greşit.

-  Aduceţi levierul în poziţia corectă.
-  Îndepărtaţi fi ltrul, curăţaţi-l şi 

montaţi-l din nou.
-  Lăsaţi carburatorul să fi e reglat de 

un service autorizat pentru clienţi.
Motorul 
funcţionează în 
salturi

- Amestec de carburant reglat greşit. - Lăsaţi carburatorul să fi e reglat de 
un service autorizat pentru clienţi.

 Nicio performanţă 
sub sarcină

- Bujia reglată greşit. -  Curăţaţi sau înlocuiţi bujia / reglaţi 
distanţa dintre electrozi.

Motorul 
funcţionează dis-
continuu

-   Amestec de carburant reglat greşit. - Lăsaţi carburatorul să fi e reglat de 
un service autorizat pentru clienţi.

Se degajă fum exa-
gerat de mult.

- Amestec de combustibil greşit. -  Folosiţi amestecul de combustibil 
corect.

 Nicio performanţă 
sub sarcină

-  Lanţul tocit
-  Lanţul lejer

-  Se ascute sau se schimbă lanţul
-  Se tensionează lanţul

Motorul se îneacă -  Rezervorul de benzină gol
-  Filtrul de combustibil din rezervor 

poziţionat greșit

-  Se umple rezervorul de benzină
-  Se umple complet rezervorul de 

benzină sau fi ltrul de combustibil se 
poziţionează altfel în rezervorul de 
benzină

 Ungerea lanţului 
insufi cientă (lama şi 
lanţul se înfi erbântă)

- Rezervorul de ulei al lanţului gol
-  Orifi ciul de ungere înfundat

-  Se umple rezervorul cu ulei pentru 
lanţ

-  Se curăţă orifi ciul de ungere / cana-
lul şinei de ghidaj 

Retipărirea sau orice altă multiplicare a documentaţiei şi documentelor însoţitoare ale produselor, chiar 
şi parţial, este permisă numai cu acordul în mod expres al fi rmei ISC GmbH.

Ne rezervăm dreptul de a efectua modifi cări tehnice
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  Informaţii de service

În toate ţările menţionate în certifi catul de garanţie dispunem de parteneri de service competenţi, datele 
de contact ale acestora le puteţi găsi în certifi catul de garanţie. Aceşti parteneri vă stau la dispoziţie 
pentru toate problemele referitoare la service, piese de schimb şi de uzură sau aprovizionarea cu mate-
riale de consum.

Se va ţine cont de faptul că la acest produs, următoarele piese sunt supuse unei uzuri naturale sau da-
torate utilizării resp. că aceste piese sunt necesare ca materiale de consum.

Categorie exemplu
Piese de uzură* Lamă, bujie, fi ltru de aer, fi ltru de benzină
Material de consum/ Piese de consum* Lanţul ferăstrăului
Piese lipsă

* nu este cuprins în livrare în mod obligatoriu!

În caz de deteriorări sau defecte, vă rugăm să anunţaţi acest lucru pe pagina de internet www.isc-gmbh.
info. Vă rugăm să ţineţi cont de descrierea exactă a defecţiunii şi răspundeţi în orice caz la următoarele 
întrebări:

• A funcţionat aparatul o dată sau a fost de la început defect?
• Aţi remarcat ceva înainte de defectarea aparatului (simptom înainte de defectare)?
• Ce fel de defecţiune prezintă aparatul după părerea dumneavoastră (simptom principal)?  

Descrieţi această defecţiune.
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 Certifi cat de garanţie  

Stimată clientă, stimate client,
produsele noastre sunt supuse unui control de calitate riguros. Dacă totuşi vreodată acest aparat nu 
va funcţiona ireproşabil, ne pare foarte rău şi vă rugăm să vă adresaţi centrului service indicat la fi na-
lul acestui certifi cat de garanţie sau magazinului la care aţi achiziţionat aparatul. Pentru revendicarea 
pretenţiilor de garanţie trebuie ţinut cont de următoarele:
1. Aceste instrucţiuni de garanţie se adresează exclusiv consumatorilor, deci persoanelor fi zice, care 

nu doresc să utilizeze acest produs în cadrul unor activităţi lucrative sau pentru activităţi profesio-
nale independente. Aceste instrucţiuni de garanţie reglementează prestaţiile de garanţie suplimen-
tare, pe care producătorul jos numit le promite cumpărătorilor săi la cumpărarea unui aparat nou, 
suplimentar garanţiei legale. Pretenţiile dumneavoastră de garanţie legale nu sunt atinse de această 
garanţie. Prestaţia noastră de garanţie este gratuită pentru dumneavoastră.

2. Prestaţia de garanţie se extinde în exclusivitate asupra defectelor la aparatul nou achiziţionat de 
dumneavoastră de la producătorul jos numit, care provin din erori de material sau de fabricaţie şi se 
limitează, în funcţie de decizia noastră, la remedierea acestor defecte sau la schimbarea aparatului.
Vă rugăm să ţineţi de asemenea cont de faptul că aparatele noastre nu sunt construite pentru utili-
zare în scopuri lucrative, meşteşugăreşti sau profesionale. Din acest motiv nu se va încheia un con-
tract de garanţie, atunci când aparatul este folosit în perioada de garanţie în întreprinderi lucrative, 
meşteşugăreşti sau industriale precum şi pentru activităţi similare.

3. Excluse de la garanţie sunt următoarele: 
- Deteriorări datorate neluării în considerare a instrucţiunilor de montare, a instrucţiunilor de utilizare 
sau instalării necompetente (cum ar fi  de exemplu racordarea la o tensiune de reţea greşită sau 
la un curent greşit), neluării în considerare a prescripţiilor referitoare la lucrările de întreţinere şi 
siguranţă, expunerea aparatului la condiţii de mediu anormale sau îngrijire şi întreţinere insufi cientă. 
- Deteriorări ale aparatului, cauzate de utilizarea abuzivă sau improprie (cum ar fi  suprasolicitarea 
aparatului sau folosirea uneltelor ataşabile sau auxiliarilor neadmişi), intrarea corpurilor străine în 
aparat (cum ar fi  nisip, pietre sau praf, deteriorări din timpul transportului), recurgerea la violenţă sau 
infl uenţe străine (cum ar fi  de exemplu deteriorări datorită căderii). 
- Deteriorări ale aparatului sau ale unor părţi ale acestuia, care se explică prin uzură normală, 
conformă utilizării sau altă uzură naturală.

4. Durata de garanţie este de 24 luni şi începe din ziua cumpărării aparatului. Pretenţiile de garanţie se 
vor revendica în interval de două săptămâni de la data apariţiei defectului. Este exclusă revendica-
rea pretenţiei de garanţie după expirarea duratei de garanţie. Repararea sau schimbarea aparatului 
nu duce nici la prelungirea duratei de garanţie şi nici nu se va fi xa o durată de garanţie nouă pentru 
prestaţia efectuată la acest aparat sau pentru o piesă schimbată la acesta. Acest lucru este valabil 
şi în cazul unui service la faţa locului.

5. Pentru revendicarea pretenţiilor de garanţie, vă rugăm să anunţaţi aparatul defect la: www.isc-gmbh.
info. Vă rugăm să aveţi pregătit bonul de cumpărare sau altă dovadă de cumpărare a aparatului dvs. 
nou. Aparate trimise fără dovadă corespunzătoare sau fără plăcuţă de identifi care sunt excluse de 
la prestaţia de garanţie datorită posibilităţilor insufi ciente de alocare. Dacă defectul aparatului este 
cuprins în prestaţiile noastre de garanţie, veţi primi imediat înapoi aparatul reparat sau un aparat 
nou.

La piesele de uzură, de consum şi piesele lipsă vă informăm în mod expres, că trebuie avute în vedere 
restricţiile garanţiei menţionate în informaţiile de service ale acestor instrucţiuni de utilizare.
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Nebezpečenstvo! 
Pri používaní prístrojov sa musia dodržiavať 
príslušné bezpečnostné opatrenia, aby bolo 
možné zabrániť prípadným zraneniam a vecným 
škodám. Preto si starostlivo prečítajte tento ná-
vod na obsluhu/bezpečnostné pokyny. Následne 
ich starostlivo uschovajte, aby ste mali vždy k 
dispozícii potrebné informácie. V prípade, že 
budete prístroj požičiavať tretím osobám, prosím 
odovzdajte im spolu s prístrojom tento návod na 
obsluhu/bezpečnostné pokyny. Nepreberáme 
žiadne ručenie za nehody ani škody, ktoré vz-
niknú nedodržaním tohto návodu na obsluhu a 
bezpečnostných pokynov.

1. Bezpečnostné pokyny

Príslušné bezpečnostné pokyny nájdete v 
priloženej brožúrke.
Nebezpečenstvo! 
Prečítajte si všetky bezpečnostné pred-
pisy a pokyny. Nedostatky pri dodržovaní 
bezpečnostných predpisov a pokynov môžu 
mať za následok úraz elektrickým prúdom, vz-
nik požiaru a/alebo ťažké poranenia. Všetky 
bezpečnostné predpisy a pokyny si odložte 
pre budúce použitie.

2. Popis prístroja a objem dodávky 

2.1 Popis prístroja (obr. 1-21)
1. Motorová jednotka
2. Vodiaca koľajnica
3. Pílová reťaz
4. Ochrana reťaze
5. Sviečkový kľúč
6. Predná ochrana ruky (brzdová páka reťaze)
7. Predná rukoväť
8. Zadná rukoväť
9. Štartovacia rukoväť
10. Vypínač zap/vyp
11. Plynová páčka
12. Blokovanie plynovej páčky
13. Páčka sýtiča
14. Kryt vzduchového fi ltra
15. Vzduchový fi lter
16. Zapaľovacia sviečka
17. Pazúrový doraz
18. Zachytávač reťaze
19. 2x matica pre upevnenie vodiacej lišty
20. Skrutka na napínanie reťaze
21. Uzáver palivovej nádrže

22. Uzáver olejovej nádrže
23. Miešacia nádoba
24. Skrutkovač
25.  Palivové čerpadlo (pumpa)

Bezpečnostné funkcie (obr. 1a/1b)
3 Pílová reťaz s malým spätným úderom vám 

pomáha zachytiť pomocou špeciálne vyt-
vorených bezpečnostných vybavení spätné 
údery alebo vašu silu.

6 Brzdová páka reťaze / ochrana ruky chráni 
ľavú ruku obsluhujúcej osoby, ak by sa pri 
bežiacej píle skĺzla z prednej rukoväte.

 Brzda reťaze je bezpečnostná funkcia určená 
na zmenšenie poranení spôsobených spätý-
mi údermi, pričom sa bežiaca pílová reťaz 
zastaví v priebehu niekoľkých milisekúnd. Je 
aktivovaná brzdovou pákou reťaze.

10 Vypínač Stop zastaví motor okamžite, keď sa 
vypne. Vypínač stop sa musí dať do polohy 
ZAP, aby sa motor (znovu) naštartoval.

12 Bezpečnostná spúšť zabraňuje náhodnému 
zrýchleniu motora. Plynová páka sa môže 
stlačiť len v prípade, keď je bezpečnostná 
spúšť zatlačená dovnútra.

18 Zachytávač reťaze zmenšuje 
nebezpečenstvo zranení, ak by sa pílová 
reťaz roztrhla alebo vyskočila pri bežiacom 
motore. Zachytávač reťaze by mal zachytiť 
oháňajúcu reťaz.

Upozornenie! Oboznámte sa s pílou a jej 
časťami.

2.2 Objem dodávky
Prosím, skontrolujte kompletnosť výrobku na 
základe uvedeného objemu dodávky. V prípade 
chýbajúcich častí sa prosím obráťte najneskôr 
do 5 pracovných dní od zakúpenia výrobku s 
predložením platného dokladu o kúpe na naše 
servisné stredisko alebo na obchod, v ktorom ste 
prístroj zakúpili. Prosím, dbajte pritom na záručnú 
tabuľku uvedenú v servisných informáciách na 
konci návodu.
•  Otvorte balenie a opatrne vyberte prístroj von 

z balenia.
•  Odstráňte obalový materiál ako aj obalové/

transportné poistky (pokiaľ sú obsiahnuté).
•  Skontrolujte, či obsah dodávky kompletný.
•  Skontrolujte, či nedošlo k poškodeniu prístro-

ja a príslušenstva transportom.
•  Pokiaľ možno, uschovajte si obal až do konca 

záručnej doby.
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Nebezpečenstvo! 
Prístroj a obalový materiál nie sú hračky! Deti 
sa nesmú hrať s plastovými vreckami, fóliami 
ani malými dielmi! Hrozí nebezpečenstvo 
prehltnutia a udusenia!

•  Originálny návod na obsluhu 
•  Bezpečnostné predpisy 

3. Správne použitie prístroja

 Správny účel použitia reťaze je výlučne na pí-
lenie dreva. Pílenie stromov sa smie vykonávať 
iba s príslušným zaškolením. Výrobca neručí za 
škody, ktoré vznikli kvôli nesprávnemu používaniu 
alebo chybnou obsluhou.

Prístroj smie byť použitý len na ten účel, na ktorý 
bol určený. Akékoľvek iné odlišné použitie sa 
považuje za nespĺňajúce účel použitia. Za škody 
alebo zranenia akéhokoľvek druhu spôsobené 
nesprávnym používaním ručí používateľ / obslu-
hujúca osoba, nie však výrobca.

Prosím berte ohľad na skutočnosť, že naše príst-
roje neboli svojim určením konštruované na profe-
sionálne, remeselnícke ani priemyselné použitie. 
Nepreberáme žiadne záručné ručenie, ak sa 
prístroj bude používať v profesionálnych, reme-
selníckych alebo priemyselných prevádzkach ako 
aj na činnosti rovnocenné s takýmto použitím.

Opatrne! Zvyškové riziká
Aj napriek tomu, že budete tento prístroj 
obsluhovať podľa predpisov, budú vždy hroziť 
zvyškové riziká. V súvislosti s konštrukciou a vy-
hotovením prístroja môže dôjsť k výskytu týchto 
nebezpečenstiev:
1. Rezné poranenia pri kontakte s nechránenou 

respektíve rotujúcou pílovou reťazou.
2. Rezné poranenia pri spätnom údere alebo 

iných neúmyselných pohyboch vodiacej lišty.
3. Poranenia odmrštenými časťami pílovej 

reťaze.
4. Poranenia odmrštenými časťami rezaného 

materiálu.
5. Poškodenie sluchu, ak nebude používaná 

predpísaná ochrana sluchu.
6. Problémy s dýchaním vdychovaním 

škodlivých plynov a poranenia pokožky kon-
taktom s benzínom.

4. Technické údaje

 Zdvih motora  ......................................... 37,2 cm3

Maximálny výkon motoru  ......................... 1,2 kW
Dĺžka rezu  ...............................................34,5 cm
Dĺžka lišty  .......................................... 14” (35 cm)
Delenie reťaze  ....................... (0,375”), 9,525 mm
Sila reťaze  ................................. (0,05”), 1,27 mm
Otáčky pri voľnobehu  ................3000 ± 300 min-1

Maximálne otáčky 
s rezacou súpravou  ...........................11500 min-1

Rýchlosť reťaze max. ..............................21,9 m/s
Objem nádrže  ........................................ 300 cm3

Objem olejovej nádrže  ........................... 170 cm3

Anti-vibračná funkcia  ..................................... áno
Ozubenie reťazového kolesa  6 zubov x 9,525 mm
Hmotnosť netto bez reťaze a vodiacej lišty .4,5 kg
Hladina akustického tlaku 
LPA (ISO 22868) ................................... 100 dB (A)
Faktor neistoty KPA  .................................. 3 dB (A)
Hladina akustického výkonu LWA nameraná
(ISO 22868) ...................................... 112,8 dB(A)
Faktor neistoty KWA  ................................. 3 dB (A)
Hladina akustického výkonu LWA garantovaná
(ISO 2000/14/ES) ................................ 114 dB(A)
Vibrácia ahv (predná rukoväť) .......... max. 10 m/s2

Faktor neistoty Khv  ...................................1,5 m/s2

Vibrácia ahv (zadná rukoväť) ............. max. 10 m/s2

Nepresnosť Khv  ........................................1,5 m/s2

Zapaľovacia sviečka  ...................TORCH L7RTC
Odstup elektródy ..................................... 0,6 mm
Typ reťaze  ............................ Kangxin JL9D-3*53
..................................................Oregon 91P053X
Typ lišty  .......................... Kangxin AP14-53-507P
............................Oregon 140SDEA041 (518302)

Obmedzte tvorbu hluku a vibráciu na mini-
mum!
•  Používajte len prístroje v bezchybnom stave.
•  Pravidelne vykonávajte údržbu a čistenie 

prístroja.
•  Prispôsobte spôsob práce prístroju.
•  Prístroj nepreťažujte.
•  V prípade potreby nechajte prístroj 

skontrolovať.
•  Prístroj vypnite, pokiaľ ho nepoužívate.
•  Používajte rukavice.
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5. Pred uvedením do prevádzky

Nebezpečenstvo! Motor naštartujte najskôr vte-
dy, až keď je píla úplne zmontovaná.
Pozor: Pri zaobchádzaní s reťazou používajte 
vždy ochranné rukavice.

5.1 Montáž vodiacej lišty a pílovej reťaze (obr. 
2A-2G)

1. Odblokovať pílovú reťaz, pritom stlačiť prednú 
ochranu ruky (6) v smere prednej rukoväte (7) 
(obr. 2A).

2. Odstráňte kryt vodiacej lišty (A) uvoľnením 
obidvoch matíc (19) (obr. 2B).

3. Vložte vodiacu lištu (2) do uloženia na 
reťazovej píle (obr. 2C).

4. Založte reťaz (3) okolo hnacieho kolesa (C) 
(obr. 2E). Dbajte na smer otáčania reťaze (3). 
Rezacie články (B) musia byť nasmerované 
podľa obr. 2D.

5. Založte reťaz okolo vodiacej lišty (obr. 2E).
6. Hnacie články reťaze (3) musia úplne vkĺznuť 

do obvodovej drážky (D), ako aj medzi zuby 
hnacieho kolesa (C) (obr. 2E).

7. Otáčajte skrutku na napínanie reťaze (20) 
proti smeru otáčania hodinových ručičiek až 
kým sa čap (E) nebude nachádzať na konci 
svojej posuvnej dráhy (obr. 1B/2F).

8. Namontujte kryt lišty (A).

Upozornenie! Čap (E) upínacieho prípravku na 
reťaz musí zapadnúť do otvoru (G) vodiacej lišty 
(obr. 2G). Posúvajte za týmto účelom vodiacu lištu 
(2) trochu dopredu a dozadu počas montáže kry-
tu lišty (A). Rukou dotiahnite matice (19).

5.2 Nastavenie napnutia reťaze (3A/3B)
Nastavovanie napnutia reťaze vykonávajte len pri 
vypnutom motore.
1. Zatlačte špičku vodiacej lišty (2) zľahka 

smerom nahor a nastavte napnutie reťaze po-
mocou skrutky na napínanie reťaze (20) (obr. 
3A). Optimálne napnutie reťaze je vtedy, keď 
reťaz (3) prilieha na spodnej strane, uprostred 
vodiacej lišty (2) tak, ako to je znázornené na 
obr. 3B (B).

2. Udržiavajte ľahký tlak na špičku lišty a pevne 
dotiahnite obidve matice (19).

3. Vykonajte funkčnú skúšku. Potiahnite reťaz 
(3) rukou 1x okolo vodiacej lišty (2). Ak sa 
reťaz (3) dá otáčať okolo vodiacej lišty (2) len 
ťažko alebo sa zablokuje, tak je napnutá príliš 
napevno.

V takom prípade uskutočnite nasledujúce drobné 
nastavenie:
1. Uvoľnite obidve matice (19) a znovu ich rukou 

dotiahnite.
2. Zmenšite napnutie reťaze tak, že otočíte 

skrutkou na napínanie reťaze (20) proti 
smeru hodinových ručičiek. Postupujte pri 
nastavovaní po malých krokoch a opakovane 
potiahnite reťaz (3) na vodiacej lište (2) vpred 
a vzad, aby ste tak preverili, či sa reťaz (3) dá 
pohybovať bez trenia ale napriek tomu tesne 
prilieha.
Upozornenie: Ak je reťaz (3) príliš voľná, tak 
otáčajte skrutkou na napínanie reťaze (20) v 
smere hodinových ručičiek.

3. Ak bude napnutie reťaze nastavené optimál-
ne, tak mierne zatlačte na špičku lišty a pevne 
dotiahnite obidve matice (19).

Nová reťaz sa rozpína, preto je dôležité, aby 
sa pri prvom uvedení do prevádzky reťaz v 
krátkych časových intervaloch (cca 5 rezov) 
vždy nastavila. Tieto časové intervaly sa 
predlžujú s pribúdajúcou dobou prevádzky.

Upozornenie! Ak je pílová reťaz (3) PRÍLIŠ 
VOĽNÁ alebo PRÍLIŠ NAPNUTÁ, rýchlejšie sa 
opotrebuje hnacie koleso, vodiaca lišta, reťaz 
a ložisko kľukového hriadeľa. Na obrázku 3B je 
zobrazené správne napnutie A (studený stav) 
a napnutie B (zahriaty stav). Na obrázku C je zob-
razená príliš voľná reťaz.

5.3 PALIVO A OLEJ
PALIVO
Pre optimálne výsledky používajte normálne, be-
zolovnaté palivo zmiešané so špeciálnym 2-tak-
tovým olejom.

Palivová zmes
Zmiešajte palivo s 2-taktovým olejom v naklo-
nenej nádobe. Zatraste nádobou, aby sa všetko 
dôkladne premiešalo.

Upozornenie! Pre tieto píly nikdy nepoužívajte 
čistý benzín. Motor sa týmto poškodí a Nikdy 
nepoužívajte palivovú zmes, ktorá bola sklado-
vaná dlhšie ako 90 dní.

Upozornenie! Musí sa používať špeciálny 
2-taktový olej pre vzduchom chladené motory v 
statočné mazanie poškodzuje motor a v tomto 
prípade strácate nárok na záruku pre motor.
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ODPORÚČANÉ PALIVÁ
Niektoré bežné benzíny sú miešané prímesami 
ako alkohol alebo zlúčeniny éteru, aby zod-
povedali normám pre čisté emisie. Motor beží 
uspokojivo s každým druhom benzínu za účelom 
vlastného pohonu, tiež s benzínmi obohatenými 
kyslíkom. Používajte najlepšie bezolovnatý benzín 
normál.

Mazanie reťaze a vodiacej lišty
Pri každom napĺňaní palivovej nádrže benzínom 
sa musí doplniť aj olejová nádrž reťaze. Odporúča 
sa používať bežne dostupný reťazový olej.

Motorový olej a benzín        I  Pílová reťaz

Zmes 1:40          I   Iba olej

Kontroly pred naštartovaním motora
Nebezpečenstvo! Nikdy neštartujte alebo 
neobsluhujte pílu, ak nie je správne nasadená 
lišta a reťaz.
1. Naplňte palivovú nádrž (21) správnou palivo-

vou zmesou (obr. 4).
2. Naplňte olejovú nádrž (22) reťazovým olejom 

(obr. 4).

Po naplnení reťazovej a olejovej nádrže potom 
rukou pevne zatvorte veká nádrží. Nepoužívajte k 
tomu žiadny nástroj.

6. Obsluha

Prístroj pred použitím skontrolujte, či nie je 
poškodený, a nepoužívajte ho v prípade, že sú na 
ňom poškodenia. Prístroj sa smie naštartovať len 
s aktívnou brzdou reťaze. Brzda reťaze je aktivo-
vaná, ak je brzdová páčka (6) zatlačená dopredu.

Vysvetlenie funkcie, pozri – skúšanie 
reťazovej brzdy – statická skúška.

6.1 Brzda reťaze
Reťazová píla je vybavená brzdou reťaze, 
ktorá znižuje riziko poranenia spôsobené 
nebezpečenstvom spätných úderov. Brzda sa 
aktivuje, keď dôjde k zatlačeniu na ochranu ruky 
(6), napr. keď v prípade spätného úderu ruka 
obsluhujúcej osoby narazí na ochranu ruky (6). Pri 
aktivácii brzdy sa reťaz (3) okamžite zastaví.

Výstraha: Účelom brzdy reťaze je síce zmenšiť 
nebezpečenstvo poranenia spôsobené spätným 
úderom, avšak nemôže zabezpečiť primeranú 
ochranu v prípade, keď sa s pílou pracuje bez-
starostne. Pravidelne kontrolujte, či brzda reťaze 
správne funguje. Brzdu reťaze skontrolujte vždy 
pred prvým rezom, po niekoľkonásobnom rezaní, 
po údržbových prácach a keď bola reťazová píla 
vystavená silným úderom alebo ak spadla na 
zem.

6.1.1 Kontrola reťazovej brzdy (obr. 5A/5B/6)

Statická skúška (pri vypnutom motore)

Brzda reťaze deaktivovaná (reťaz (3) sa dá 
voľne posúvať)
1. Potiahnite prednú ochranu ruky (6) v smere 

prednej rukoväte (7). Predná ochrana ruky (6) 
musí zreteľne zacvaknúť (obr. 5A).

2. Reťaz (3) sa musí dať posúvať na vodiacej 
lište (2).

Brzda reťaze aktivovaná (reťaz (3) je zablo-
kovaná)
1. Zatlačte prednú ochranu ruky (6) v smere vo-

diacej lišty (2). Predná ochrana ruky (6) musí 
zreteľne zacvaknúť (obr. 5B).

2. Reťaz (3) sa nesmie dať posúvať na vodiacej 
lište (2).

Upozornenie: Predná ochrana ruky (6) by mala 
zapadnúť do obidvoch polôh. Keď cítite silný 
odpor alebo predná ochrana ruky (6) riadne neza-
padla, tak pílu nepoužívajte. Zaneste ju na opravu 
do autorizovaného zákazníckeho servisu.

Dynamická skúška (motor je naštartovaný)
1. Postavte pílu na tvrdú, rovnú plochu.
2. Ľavou rukou pevne držte prednú rukoväť (7).
3. Naštartujte reťazovú pílu podľa návodu na 

štartovanie (pozri 6.2 resp. 6.3).
4. Deaktivujte brzdu reťaze (Potiahnite prednú 

ochranu ruky (6) v smere prednej rukoväte 
(7)) (obr. 5A).

5. Zadnú rukoväť (8) držte pravou rukou.

Anl_GC_PC_1235_I_Kaufland_SPK7.indb   79Anl_GC_PC_1235_I_Kaufland_SPK7.indb   79 06.03.2017   08:47:2906.03.2017   08:47:29



SK

- 80 -

6. Po krátkej fáze zahrievania pridajte na plný 
plyn. Zatlačte chrbtom ľavej ruky na prednú 
ochranu ruky (6) v smere vodiacej lišty (2). 
Takto sa aktivuje brzda reťaze (obr. 6).

Nebezpečenstvo: Aktivujte brzdu reťaze pomaly 
a kontrolovane. Držte pílu pevne obidvomi rukami 
a dbajte na pevné uchopenie. Píla sa nesmie 
dostať do kontaktu so žiadnymi predmetmi.

7. Reťaz (3) sa musí okamžite zastaviť. Plynovú 
páčku (11) ihneď pustite, keď sa reťaz (3) 
zastaví.

Nebezpečenstvo: Keď sa reťaz (3) nezastaví, 
vypnite motor a zaneste pílu za účelom opravy do 
autorizovaného zákazníckeho servisu.

6.1.2 Kontrola spojky
Pravidelne vykonávajte funkčné kontroly spojky. 
Spojku skontrolujte vždy pred prvým rezom, po 
niekoľkonásobnom rezaní, po údržbových prá-
cach a keď bola reťazová píla vystavená silným 
úderom alebo ak spadla na zem.
1. Naštartujte reťazovú pílu podľa návodu na 

štartovanie (pozri 6.2 resp. 6.3).
2. Krátko stlačte plynovú páčku (11) a znovu ju 

pustite, aby ste zabezpečili, že sa aretácia 
škrtiacej klapky uvoľnila a motor pobeží na 
voľnobeh.

3. Reťaz (3) sa musí na voľnobehu zastaviť.

Spojka je konštruovaná tak, aby sa pri zvýšení 
voľnobežných otáčok o 1,25 násobok dal 
pozorovať pohyb reťaze.

Nebezpečenstvo: Keď sa reťaz (3) nezastaví, 
vypnite motor a zaneste pílu za účelom opravy do 
autorizovaného zákazníckeho servisu.

Nebezpečenstvo: Aktivujte brzdu reťaze (6) vždy 
predtým, než naštartujete motor.

6.2 Štart pri studenom motore (7A-7D)
Naplňte palivovú nádrž primeraným množstvom 
benzínovej/olejovej zmesi (pozri bod 5.3).
1. Postaviť prístroj na tvrdú, rovnú plochu.
2. Vypínač zap/vyp (10) prepnúť na „I“ (obr. 7A).
3. Stlačiť 10x palivové čerpadlo (pumpu) (obr. 6/

pol. 25).
4. Vytiahnuť páčku sýtiča (13) (obr. 7B).

Upozornenie: Stlačením páčky sýtiča I I (13) sa 
zároveň mierne otvorí škrtiaca klapka a zaare-
tuje v tejto polohe. To má za následok zvýšenie 
otáčok, píla sa rýchlejšie rozbehne.

5. Prístroj riadne pridržte a vytiahnite štartovaciu 
rukoväť (9) až po prvý odpor. Teraz 3x rýchlo 
potiahnite za štartovaciu rukoväť (9) (obr. 
7C/7D).

6. Zatlačte páčku sýtiča (13) dovnútra.
7. Prístroj riadne pridržte a vytiahnite štartovaciu 

rukoväť (9) až po prvý odpor. Teraz 
niekoľkokrát rýchlo potiahnite za štartovaciu 
rukoväť (9), až kým sa motor nenaštartuje 
(obr. 7D).

Upozornenie: Štartovacie lanko (9) nenechať 
vymrštiť späť. Mohlo by to viesť k poškodeniam. 
Keď je motor naštartovaný, nechajte prístroj 
zahriať cca 10 sekúnd.

Výstraha: Kvôli ľahko otvorenej škrtiacej klap-
ke začne rezacie ústrojenstvo pracovať pri 
naštartovanom motore. Krátko stlačte plynovú 
páčku (11). Aretácia škrtiacej klapky sa uvoľní a 
motor sa vráti naspäť do voľnobehu (obr. 7C).

8. Ak by sa motor nerozbehol po 8 potiahnutiach 
za štartovaciu rukoväť, zopakujte kroky 1-7.

Upozornenie: V prípade, že motor nenaštartuje po 
niekoľkonásobných pokusoch, prečítajte si odsek 
„Odstraňovanie porúch motora“.
Upozornenie: Vyťahujte lanko štartovacej ruko-
väte vždy rovno. V prípade, že sa lanko vyťahuje 
pod uhlom, vzniká trenie na vstupnom oku. Týmto 
trením sa lanko odiera a rýchlejšie sa opotre-
buje. Pri spätnom vťahovaní lanka vždy držte 
štartovaciu rukovať. Nikdy nenechajte vytiahnutú 
štartovaciu rukoväť vymrštiť smerom späť.

6.3 Štart pri teplom motore (7A-7D)
(Prístroj bol vypnutý menej ako 15-20 min)
1. Postaviť prístroj na tvrdú, rovnú plochu.
2. Vypínač zap/vyp (10) prepnúť na „I“ (obr. 7A).
3. Prístroj riadne pridržte a vytiahnite 

štartovaciu rukoväť (9) až po prvý odpor. 
Teraz niekoľkokrát rýchlo potiahnite za 
štartovaciu rukoväť (9), až kým sa motor 
nenaštartuje. Prístroj by sa mal naštartovať 
po 1-2 potiahnutiach. V prípade, že by sa 
stroj nenaštartoval ani po 6 ťahoch, zopakujte 
body 1-7 z odseku 6.2 (obr. 7D).
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6.4  ZASTAVENIE motora
1. Pustite plynovú páku a počkajte, až kým mo-

tor nezačne bežať na voľnobeh.
2. Posuňte vypínač STOP nadol, aby ste vypli 

motor.

Upozornenie! Na zastavenie motora v núdzovom 
prípade aktivujte brzdu reťaze a posuňte vypínač 
STOP smerom nadol.

6.5 VŠEOBECNÉ NÁVODY NA PÍLENIE
Nebezpečenstvo! Stínanie stromu nie je dovole-
né bez zaškolenia!

STÍNANIE
• Stínanie znamená odpílenie stromu. Malé 

stromy s priemerom od 15 do 18 cm sa 
zvyčajne odpília na jeden rez. Pri väčších 
stromoch sa musia použiť vrubové rezy. Vru-
bové rezy určujú smer, ktorým strom spadne.

• Pred pílením by sa mala naplánovať a uvoľniť 
úniková cesta (A). Úniková cesta by mala 
prebiehať dozadu a diagonálne k zadnej stra-
ne očakávaného smeru padania, tak ako to je 
zobrazené na obr. 8.

• Pri stínaní stromu na svahu by sa mala obs-
luhujúca osoba reťazovej píly zdržiavať na 
vzostupnej strane svahu, keďže strom po 
odpílení s najväčšou pravdepodobnosťou 
spadne alebo sa bude kĺzať dolu svahom.

• Smer padania (B) sa určí vrubovým rezom. 
Zohľadnite pred rezaním usporiadanie 
väčších konárov a prirodzený sklon stromu, 
aby ste odhadli dráhu padania stromu (obr. 
8).

• Nepíľte žiadny strom, ak fúka silný ale-
bo premenlivý vietor alebo ak vzniká 
nebezpečenstvo poškodenia majetku. 
Obráťte sa na odborníka na stínanie stro-
mov. Nepíľte žiadny strom, ktorý by mohol 
zasiahnuť vedenie a upovedomte príslušný 
úrad zodpovedný za vedenie skôr než 
začnete so stínaním.

Všeobecné smernice pre STÍNANIE stromov 
(obr. 9)
Zvyčajne pozostáva stínanie z dvoch základných 
rezov: Narezanie (C) a hlavný rez (D).
• Začnite s vrchným vrubovým rezom (C) na 

strane pádu stromu (E). Dbajte na to, aby ste 
spodný rez nenarezali príliš hlboko do kmeňa 
stromu. Vrub (C) by mal byť tak hlboký, aby 
vznikol bod ukotvenia (F) v dostatočnej 
šírke a sile. Vrub by mal byť dostatočne 
široký, aby sa dal pád stromu kontrolovať čo 

najpresnejšie.
• Nikdy nevstupujte pred strom, ktorý je nare-

zaný. Hlavný rez (D) začnite viesť z vrubovým 
rezom (C). Nikdy neprerežte kmeň stromu 
úplne. Ponechajte si vždy kotviaci bod. Bod 
ukotvenia F drží strom. Keď sa kmeň celkom 
prereže, nemôžete viac kontrolovať smer pa-
dania. Zastrčte klin alebo páku do rezu skôr 
než sa strom stane nestabilným a začne sa 
hýbať. Vodiaca lišta sa potom nemôže zakliniť 
v hlavnom reze, keď ste nesprávne odhadli 
smer pádu. Zabráňte prístup divákom do ob-
lasti stínania stromu skôr než strom zvalíte.

• Skontrolujte pred vyhotovením koncového 
rezu, či sa nenachádzajú v spádovej oblasti 
diváci, zvieratá alebo prekážky.

HLAVNÝ REZ:
• Zabráňte zablokovaniu lišty alebo reťaze (B) 

v reze pomocou drevených alebo plastových 
klinov (A). Kliny zároveň kontrolujú padanie 
(obr. 10).

• Ak je priemer rezaného dreva väčší ako dĺžka 
lišty, urobte 2 rezy podľa obrázku (obr. 11).

• Keď sa hlavný rez priblíži k bodu ukotvenia, 
strom začne padať. Hneď ako strom začne 
padať, vytiahnite pílu z este (obr. 8).

Odstránene konárov
• Konáre sa odstraňujú zo spadnutého stromu. 

Najskôr odstráňte nosné konáre (A), keď sa 
kmeň reže na dĺžky (obr. 12). Konáre, ktoré sú 
napnuté, sa musia odrezať zospodu, aby sa 
reťazová píla nezasekla.

• Nikdy nerežte konáre stromu, pokiaľ stojíte na 
kmeni stromu.

NAREZANIE DĽŽKY
• Narežte spadnutý kmeň stromu na 

požadovanú dĺžku. Dbajte na bezpečný pos-
toj pri práci a postavte sa nad kmeň, ak pílite 
vo svahu. Kmeň by mal byť, ak je to možné 
podložený, aby odrezaný koniec neležal na 
zemi. Keď sú podložené obidva konce kmeňa 
ae, urobte polovičný rez zvrchu cez kmeň a 
potom druhý rez zospodu smerom nahor. To 
zabráni zablokovaniu lišty a reťaze v kmeni. 
Dbajte na to, aby reťaz pri rezaní nezareza-
la do zeme, pretože týmto sa reťaz veľmi 
rýchlo otupí. Pri rezaní sa zdržiavajte vždy na 
vrchnej strane svahu. 
1. Kmeň podložený po celej dĺžke: Režte 
zvrchu a dbajte na to, aby ste nerezali do 
zeme (obr. 13A). 
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2. Kmeň podložený na jednom konci: 
Narežte najskôr 1/3 priemeru kmeňa zospodu 
smerom nahor, aby ste zabránili naštiepeniu. 
Potom režte zvrchu až na prvý rez, aby ste sa 
vyhli zablokovaniu (obr. 13B). 
3. Kmeň podložený na obidvoch koncoch: 
Narežte najskôr 1/3 priemeru kmeňa zvrchu 
smerom nadol, aby ste zabránili naštiepeniu. 
Potom režte zospodu až na prvý rez, aby ste 
sa vyhli zablokovaniu (obr. 13C).

• Najlepšia metóda na narezanie dĺžky kmeňa 
stromu je pomocou kozy na rezanie dreva. Ak 
to nie je možné, mal by sa kmeň nadvihnúť 
apečne podoprený.

REZANIE DĽŽKY NA KOZE NA REZANIE DRE-
VA (obr. 14)
Pre vašu bezpečnosť a na uľahčenie píliacich 
prác sa vyžaduje správna poloha pre vertikálny 
rez dĺžky.
A. Držte pílu pevne obidvomi rukami aod vašej 

hlavy. 
B. ľavú ruku držte vystretú tak rovno, ako je to 

možné.
C. Rozložte hmotnosť rovnomerne na obidve 

chodidlá.
Upozornenie! Počas píliacich prác dbajte neus-
tále na to, aby boli pílová reťaz a vodiaca lišta 
dostatočne premazané.

7.  Čistenie, údržba, skladovanie 
a objednanie náhradných dielov

 Pred všetkými čistiacimi a údržbovými prácami 
vytiahnite koncovku zapaľovacej sviečky.

7.1 Čiščenje
•  Zaščitne naprave, zračne reže in ohišje 

motorja vzdržujte v karseda čistem stanju. 
Napravo zdrgnite s čisto krpo ali pa jo izpi-
hajte s komprimiranim zrakom (pod nizkim 
pritiskom).

•  Priporočamo, da napravo očistite takoj po 
vsaki uporabi.

•  V rednih intervalih napravo očistite tudi z 
mokro krpo in mazavim milom. Ne uporab-
ljajte nobenih čistilnih sredstev ali razredčil; 
ta sredstva lahko začnejo nažirati dele iz 
umetne mase. Pazite na to, da voda ne more 
prodreti v notranjost naprave.

7.2 Údržba
Výstraha! Všetky údržbové práce na reťazovej 
píle, okrem bodov uvedených v tomto návode na 
údržbu, smie vykonávať len autorizovaný zákaz-
nícky servis.

7.2.1 Vzduchový fi lter
Upozornenie! Nikdy neprevádzkujte pílu bez vz-
duchového fi ltra. Prach a nom stave! Vzduchový 
fi lter by sa mal vyčistiť resp. vymeniť každých 20 
prevádzkových hodín.

Čistenie vzduchového fi ltra (obr. 15A/15B)
1. Odoberte vrchný kryt (14), pričom vyberte 

upevňovacie skrutky (A) na kryte. Kryt sa po-
tom dá odobrať (obr. 15A).

2. Vyberte vzduchový fi lter (15) zo vzduchovej 
komory (obr. 15B).

3. Vyčistite vzduchový fi lter. Umyte fi lter v čistej, 
teplej mydlovej vode. Nechajte ho na vzduchu 
úplne vysušiť.

Upozornenie! Odporúča sa mať na sklade 
náhradný fi lter. 

4. Vzduchový fi lter znovu nasaďte. Nasaďte kryt 
motora / vzduchového fi ltra (14). Dbajte na 
to, aby kryt zapadol presne na svoje miesto. 
Dotiahnite upevňovacie skrutky krytu.

7.2.2 PALIVOVÝ FILTER
Upozornenie! Neprevádzkujte pílu vch hodinách 
sa musí palivový fi lter vyčistiť alebo v prípade 
poškodenia vymeniť za nový. Pred výmenou fi ltra 
úplne vyprázdnite palivovú nádrž.
1. Odoberte uzáver palivovej nádrže.
2. Vhodne ohnite mäkký drôt.
3. Zastrčte ho do otvoru palivovej nádrže am pa-

livovú hadicu. Opatrne ťahajte palivovú hadi-
cu k otvoru, až kým ju nezachytíte prstami.

Upozornenie! Nevyťahujte hadicu celkom von z 
nádrže.

4. Zdvihnite fi lter von z nádrže.
5. Vytiahnite fi lter otočným pohybom a je pot-

rebné fi lter odstrániť.
6. Nasaďte nový alebo vyčistený fi lter. Zasuňte 

jeden koniec fi ltra do otvoru nádrže. 
Presvedčte sa o e miesto ale nesmiete ho 
pritom poškodiť.

7. Naplňte nádrž čerstvým palivom / olejom. 
Pozri odsek Palivo a olej. Nasaďte uzáver 
nádrže.
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7.2.3 Zapaľovacia sviečka (obr. 15A-15C)
Upozornenie! Na udržanie vysokej výkonnosti 
motora musí byť zapaľovacia sviečka čistá 
a musí mať správny odstup elektród (0,6 mm). 
Zapaľovacia sviečka by sa mala vyčistiť resp. 
vymeniť každých 20 prevádzkových hodín.
1. Vypínač zap/vyp dajte do polohy “Stop (0)“.
2. Odoberte vrchný kryt (14), pričom najskôr 

odstráňte upevňovaciu skrutku (A) krytu. Kryt 
sa potom dá odobrať (obr. 15A).

3.  Odoberte vzduchový fi lter (15) (obr. 15B).
4. Vytiahnite zapaľovací kábel (C) zo 

zapaľovacej sviečky ťahaním a súčasným 
otáčaním (obr. 15C).

5. Odoberte zapaľovaciu sviečku pomocou 
sviečkového kľúča. 

6. Vyčistite zapaľovaciu sviečku medenou 
drôtenou kefkou alebo ju vymeňte za novú.

7.2.4 Nastavenie karburátora
Karburátor bol nastavený výrobcom na optimálny 
výkon. V prípade potreby dodatočných nastavení, 
odneste pílu do autorizovaného zákazníckeho 
servisu.

7.2.5 Vodiaca lišta
•  Namažte hviezdicu vodiacej lišty každých 10 

prevádzkových hodín. To je potrebné kvôli 
tomu, aby Vaša reťazová píla dosahovala 
optimálny výkon (obr. 16). Vyčistite olejovací 
otvor, nasaďte mazací lis (nie je súčasťou do-
dávky) a napumpujte mazivo do ložiska tak, 
aby sa začalo vytláčať von z druhej vonkajšej 
strany.

•  Pravidelne čistite drážku, v ktorej beží reťaz, 
a vstupný otvor oleja pomocou bežne dostup-
ných čistiacich nástrojov (obr. 17A). To je 
dôležité, aby sa dosiahlo optimálne mazanie 
vodiacej lišty a reťaze počas prevádzky.

•  Odstráňte hroty a ostré hrany z vodiacej lišty 
(2) opatrným pilníkovaním pomocou plochého 
pilníka (obr. 17B).

•  Otočte vodiacu lištu (2) každých 8 pra-
covných hodín, aby sa pravidelne opotrebo-
vala na hornej a dolnej strane.

Olejové otvory 
Olejové otvory na lište by sa mali čistiť, aby sa 
zabezpečilo správne mazanie lišty a reťaze počas 
prevádzky.

Upozornenie! Stav olejových otvorov sa dá 
ľahko skontrolovať. Keď sú otvory čisté, z reťaze 
začne po niekoľkých sekundách od naštartovania 
píly striekať olej. Píla je vybavená automatickým 
olejnicovým systémom.

Automatické mazanie reťaze
Reťazová píla je vybavená automatickým olejo-
vým systémom s ozubeným prevodom. Systém 
automaticky zabezpečuje správne množstvo oleja 
pre lištu a reťaz. Hneď ako sa zrýchli motor, aj olej 
tečie rýchlejšie k lištovej platni.
Mazanie reťaze je optimálne nastavené výrob-
com. V prípade potreby dodatočného nastavenia 
odneste pílu do autorizovaného zákazníckeho 
servisu.

Na spodnej strane reťazovej píly sa nachádza 
nastavovacia skrutka (A) na mazanie reťaze (obr. 
21). Otáčanie doľava zvyšuje mazanie reťaze, 
otáčanie doprava znižuje mazanie reťaze.

Na skontrolovanie mazania reťaze podržte 
reťazovú pílu s reťazou nad listom papiera a na 
niekoľko sekúnd pridajte na plný plyn. Na papieri 
tak môžete skontrolovať príslušné nastavené 
množstvo oleja.

Olejovanie reťaze
Vždy sa presvedčite o tom, že automatický olejo-
vací systém správne funguje. Dbajte vždy na to, 
aby bola naplnená olejová nádrž.
Lišta a reťaz musia byť počas prác pílenia vždy 
dostatočne naolejované, aby sa zamedzilo treniu 
s vodiacou lištou.
Lišta a reťaz nesmú nikdy ostať bez oleja. Ak 
prevádzkujete pílu nasucho alebo s príliš malým 
množstvom oleja, znižuje sa rezný výkon, 
životnosť pílovej reťaze sa skracuje, reťaz sa 
rýchlo otupí a lišta sa veľmi silno opotrebuje z dô-
vodu prehriatia. Malé množstvo oleja sa rozpozná 
na dymení alebo sfarbení lišty.

7.2.6 Údržba reťaze

OSTRENIE REŤAZE:
Upozornenie! Ostrá reťaz vytvára dobre tvaro-
vané piliny. Ak reťaz vytvára pilinovú múčku, musí 
byť naostrená.

Na ostrenie reťaze sú potrebné špeciálne nást-
roje, ktoré zaručia, aby sa nože naostrili v správ-
nom uhle a v správnej hĺbke. Pre neskúseného 
užívateľa reťazovej píly odporúčame, aby pílovú 
reťaz nechal naostriť u odborníka v príslušnom 

Anl_GC_PC_1235_I_Kaufland_SPK7.indb   83Anl_GC_PC_1235_I_Kaufland_SPK7.indb   83 06.03.2017   08:47:3006.03.2017   08:47:30



SK

- 84 -

zákazníckom servise na mieste. Ak si trúfate na 
naostrenie vašej pílovej reťaze, špeciálne nástroje 
získate v profesionálnom zákazníckom servise.

OSTRENIE REŤAZE (obr. 18)
Ostrite reťaz s použitím ochranných rukavíc a po-
mocou okrúhleho pilníka.
Špičky prebrusujte pohybom smerom von (obr. 
19) a dodržiavajte hodnoty podľa obr. 18.
Po naostrení musia byť všetky rezacie články 
rovnako široké a dlhé.

Po 3-4-násobnom ostrení britov musíte 
skontrolovať výšku obmedzovača hĺbky a v prípa-
de potreby ho pomocou plochého pilníka posuňte 
hlbšie a potom prednú hranu zaoblite (obr. 20).

Predné hrany pilujte do guľata.

7.3 Skladovanie a preprava
Pred prepravou a skladovaním reťazovej píly 
založte ochranu reťaze (4).

Upozornenie! Nikdy neodkladajte reťazovú pílu 
na dobu dlhšiu ako 30 dní bez toho, aby ste vyko-
nali nasledovné kroky.

ULOŽENIE Reťazovej píly
Keď odkladáte reťazovú pílu na dobu dlhšiu 
ako 30 dní, musí byť na to vopred pripravená. 
V opačnom prípade sa odparí zvyšné palivo, 
ktoré sa nachádza v karburátore a zanechá na 
dne gumovitú usadeninu. To by mohlo sťažiť 
naštartovanie a spôsobiť nákladné opravné 
práce.
1. Pomaly otvorte uzáver palivovej nádrže, aby 

ste vypustili prípadný tlak v nádrži. Vyprázdni-
te opatrne nádrž.

2. Naštartujte motor a nechajte ho bežať tak 
dlho, kým sa píla sama nezastaví, aby sa 
spotrebovalo palivo z karburátora.

3. Nechajte motor vychladnúť (cca 5 minút).
4. Dôkladne vyčistite stroj.

Upozornenie! Pílu odkladajte na suchom mies-
te a v dostatočnej vzdialenosti od možných 
zápalných zdrojov, napr. pecí, plynových kotlov na 
ohrev teplej vody, plynových sušičiek a pod.

Po skladovaní vykonajte uvedenie do prevádzky 
podľa popisu v odseku „5. Pred uvedením do 
prevádzky“.

Preprava
•  Stlačte reťazovú brzdu.
•  Zabezpečte reťazovú pílu proti skĺznutiu, aby 

sa zabránilo úniku paliva, poškodeniam alebo 
zraneniam.

7.4 Objednávanie náhradných dielov:
Pri objednávaní náhradných dielov je potrebné 
uviesť nasledovné údaje:
•  Typ prístroja
•  Výrobné číslo prístroja
•  Identifikačné číslo prístroja
•  Číslo potrebného náhradného dielu
Aktuálne ceny a informácie nájdete na stránke 
www.isc-gmbh.info

8. Likvidácia a recyklácia

Prístroj sa nachádza v obale za účelom zabráne-
nia poškodeniu pri transporte. Tento obal je vyro-
bený zo suroviny a tým pádom je ho možné znovu 
použiť alebo sa môže dať do zberu na recykláciu 
surovín. Prístroj a jeho príslušenstvo sa skladajú 
z rôznych materiálov, ako sú napr. kovy a plasty. 
Poškodené prístroje nepatria do domového odpa-
du. Prístroj by sa mal odovzdať k odbornej likvi-
dácii na príslušnom zbernom mieste. Pokiaľ Vám 
nie je známe takéto zberné miesto, informujte sa 
prosím na miestnej samospráve.
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9.  Plán na hľadanie chyby

 Problém Mo žná p rí čina  Náprava
 Motor nenaštartuje 
alebo po 
naštartovaní nebeží 
ďalej. 

-  Nesprávny štartovací priebeh.

-  Príliš veľa paliva v spaľovacej ko-
more kvôli nepodareným štartom.

-  Nesprávne nastavenie karburátoro-
vej zmesi.

-  Zanesená zapaľovacia sviečka.

-  Upchaný palivový fi lter.

-  Dodržiavajte pokyny uvedené v ná-
vode.

-  Počkajte cca 30 minút, aby sa pa-
livo v spaľovacej komore odparilo, 
predtým než začnete ďalší pokus 
štartovania.

-  Karburátor nechajte nastaviť autori-
zovanému zákazníckemu servisu.

-  Zapaľovaciu sviečku vyčistiť / 
nastaviť alebo vymeniť.

-  Vymeňte palivový fi lter.
 Motor štartuje ale 
nebeží na plný 
výkon. 

-  Nesprávna pozícia páky na sýtiči.
 -  Znečistený vzduchový fi lter

 -  Nesprávne nastavenie karburátoro-
vej zmesi.

-   Presuňte páku na PREVÁDZKU.
-  Vybrať fi lter, vyčistiť ho a znovu 

založiť.
 -  Karburátor nechajte nastaviť autori-

zovanému zákazníckemu servisu.
 Motor vynecháva -   Nesprávne nastavenie karburátoro-

vej zmesi.
-  Karburátor nechajte nastaviť autori-

zovanému zákazníckemu servisu.
 Žiadny výkon pri 
zaťažení

-   Nesprávne nastavená zapaľovacia 
sviečka.

-  Zapaľovaciu sviečku vyčistiť / 
nastaviť alebo vymeniť.

 Motor beží trhavo -    Nesprávne nastavenie karburátoro-
vej zmesi.

-   Karburátor nechajte nastaviť autori-
zovanému zákazníckemu servisu.

 Nadmerné dymenie -  Nesprávna zmes paliva. -   Použite správnu palivovú zmes (po-
mer 40:1).

 Žiadny výkon pri 
zaťažení 

-   Reťaz je tupá

- Reťaz je voľná 

-  Reťaz nabrúsiť alebo založiť novú 
reťaz

- Napnúť reťaz  
 Motor zhasína -   Prázdna benzínová nádrž

- Palivový fi lter v nádrži je nesprávne 
umiestnený 

-   Naplniť benzínovú nádrž
- Benzínovú nádrž kompletne naplniť 

alebo inak umiestniť palivový fi lter 
v nádrži  

 Nedostatočné ma-
zanie reťaze (lišta 
a reťaz sa prehrie-
vajú) 

-  Prázdna nádrž na reťazový olej
- Priepuste oleja založené 

-  Naplniť nádrž na reťazový olej
- Vyčistiť olejový otvor v lište  

(obr. 2/pol. A) 
Vyčistiť drážku lišty  

Dodatočná tlač alebo iné reprodukovanie dokumentácie a sprievodných dokladov výrobkov, taktiež ich 
častí, je prípustná len s výslovným súhlasom spoločnosti iSC GmbH.

 Technické zmeny vyhradené
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  Servisné informácie

Vo všetkých krajinách uvedených na záručnom liste máme kompetentných servisných partnerov, 
ktorých kontakty je možné prevziať zo záručného listu. Sú Vám k dispozícii pre akékoľvek servisné 
požiadavky ako opravy, objednávanie náhradných a opotrebovávaných dielov alebo nákup spotrebných 
materiálov.

Je potrebné dbať na to, že v prípade tohto výrobku podliehajú nasledujúce diely bežnému pracovnému 
alebo prirodzenému opotrebeniu, resp. sú nasledujúce diely považované za spotrebný materiál.

Kategória Príklad
Diely podliehajúce opotrebeniu* Lišta, sviečka, vzduchový fi lter, benzínový fi lter
Spotrebný materiál / spotrebné diely* Pílová reťaz
Chýbajúce diely

* nie je bezpodmienečne obsiahnuté v objeme dodávky!

V prípade nedostatkov alebo chýb Vás prosíme, aby ste príslušnú chybu nahlásili na adrese www.isc-
gmbh.info. Prosím, dbajte na presný popis chyby a odpovedzte pritom v každom prípade na nasledu-
júce otázky:

• Fungoval prístroj predtým alebo bol od začiatku chybný?
• Všimli ste si niečo pred vyskytnutím poruchy (symptóm pred poruchou)?
• Aké chybné funkcie podľa Vás prístroj vykazuje (hlavný symptóm)?  

Popíšte túto chybnú funkciu.
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 Záručný list 

Vážená zákazníčka, vážený zákazník,
naše výrobky podliehajú prísnej kontrole kvality. V prípade, že tento prístroj napriek tomu nebude bez-
chybne fungovať, je nám to veľmi ľúto a prosíme Vás, aby ste sa obrátili na našu servisnú službu na ad-
rese uvedenej na tomto záručnom liste, alebo na obchod, v ktorom ste prístroj zakúpili. Pre uplatnenie 
nárokov na záručné plnenie platia nasledujúce podmienky:
1. Tieto záručné podmienky sa týkajú výlučne štandardných spotrebiteľov, t.j. takých osôb, ktoré tento 

výrobok nechcú používať na účely v rámci svojich remeselníckych činností ani na iné samostatne 
zárobkové činnosti. Tieto záručné podmienky upravujú dodatočné záručné plnenia, ktoré nižšie 
uvedený výrobca poskytuje kupujúcim svojich nových prístrojov dodatočne k zákonnej záruke. Vaše 
zákonné nároky na záruku nie sú touto zárukou dotknuté. Naše záručné plnenie je pre Vás zadarmo.

2. Záručné plnenie sa vzťahuje výlučne len na nedostatky na Vami zakúpenom novom prístroji nižšie 
uvedeného výrobcu, ktoré sú spôsobené chybami materiálu alebo výrobnými chybami, a podľa 
nášho uváženia sa obmedzuje na odstránenie týchto nedostatkov na prístroji alebo výmenu príst-
roja. Prosím, dbajte na to, že naše prístroje neboli svojim určením konštruované na profesionálne, 
remeselnícke ani odborné použitie. Táto záručná zmluva sa preto neuzatvára, ak sa prístroj počas 
záručnej doby používal v profesionálnych, remeselníckych alebo priemyselných prevádzkach, alebo 
ak bol vystavený namáhaniu rovnocennému s takýmto použitím.

3. Z našej záruky sú vylúčené: 
- Škody na prístroji, ktoré boli spôsobené nedodržaním montážneho návodu alebo na základe neo-
dbornej inštalácie, nedodržaním návodu na použitie (ako napr. pripojením na nesprávne sieťové 
napätie alebo druh prúdu) alebo nedodržaním pokynov pre údržbu a bezpečnostných pokynov 
alebo vystavením prístroja abnormálnym poveternostným podmienkam alebo nedostatočnou 
starostlivosťou a údržbou. 
- Škody na prístroji, ktoré boli spôsobené zneužívaním alebo nesprávnym používaním (ako napr. 
preťaženie prístroja alebo použitie neprípustných pracovných nástrojov alebo príslušenstva), 
vniknutím cudzích telies do prístroja (ako napr. piesok, kamene alebo prach, prepravné 
poškodenia), použitím násilia alebo cudzieho pôsobenia (napr. škody spôsobené pádom). 
- Škody na prístroji alebo na častiach prístroja, ktoré zodpovedajú príslušnému pracovnému, 
bežnému alebo inému prirodzenému opotrebeniu.

4. Doba záruky je 24 mesiacov a začína plynúť od dátumu zakúpenia prístroja. Nároky na záruku sa 
musia uplatniť pred koncom uplynutia záručnej doby do dvoch týždňov od zistenia nedostatku. 
Uplatnenie nárokov na záruku po uplynutí záručnej doby je vylúčené. Oprava alebo výmena príst-
roja nevedie k predĺženiu záručnej doby ani nedochádza na základe tohto plnenia ku vzniku novej 
záručnej doby pre prístroj ani pre akékoľvek inštalované náhradné diely. To platí taktiež pri použití 
miestneho servisu.

5. Pre uplatnenie Vášho nároku, prosím nahláste defektný prístroj na adrese: www.isc-gmbh.info. 
Prosíme, aby ste mali k dispozícii účtenku alebo iné doklady o zakúpení nového prístroja. Príst-
roje, ktoré budú zaslané bez príslušných dokladov alebo bez typového štítku, budú vylúčené zo 
záručného plnenia kvôli nedostatočnej možnosti identifi kácie. Ak spadá defekt prístroja pod naše 
záručné plnenie, dostanete obratom naspäť opravený alebo nový prístroj.

Ohľadne opotrebovávaných, spotrebných a chýbajúcich dielov poukazujeme na obmedzenia tejto 
záruky podľa servisných informácií uvedených v tomto návode na obsluhu.
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 Съдържание
1. Инструкции за безопасност
2. Описание на уреда и обем на доставка 
3. Употреба по предназначение
4. Технически данни
5. Преди пускане в експлоатация
6. Обслужване
7. Почистване, поддръжка, съхранение и поръчване на резервни части
8. Екологосъобразно отстраняване и рециклиране
9. План за откриване на неизправности
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Опасност!
При използването на уредите трябва се 
спазват някои предпазни мерки, свързани 
с безопасността, за да се предотвратят 
наранявания и щети. За целта внимателно 
прочетете това упътване за употреба/
указания за безопасност. Пазете го добре, 
за да разполагате с информацията по всяко 
време. В случай, че трябва да предадете 
уреда на други лица, моля, предайте им 
й това упътване за употреба/указания за 
безопасност. Ние не поемаме отговорност 
за злополуки или щети, които възникват 
вследствие на несъблюдаването на това 
упътване и на указанията за безопасност.

1. Инструкции за безопасност

Съответните инструкции за безопасност ще 
намерите в приложената брошура.
Опасност!
Прочетете всички указания за 
безопасност и инструкции. Пропуските при 
спазването на указанията за безопасност и 
инструкциите могат да имат като последица 
електрически удар, пожар и/или тежки 
наранявания. Съхранете за в бъдеще 
всички указания за безопасност и 
инструкции.

2. Описание на уреда и обем на 
доставка 

2.1 Описание на уреда (фиг. 1-21)
1. Блок на двигателя
2. Водеща шина
3. Режеща верига
4. Предпазител на веригата
5. Ключ за запалителната свещ
6. Преден предпазител за ръката (спирачен 

лост на веригата)
7. Предна ръкохватка
8. Задна ръкохватка
9. Ръкохватка на стартера
10. Прекъсвач за включване и изключване
11. Лост за газта
12. Блокировка на лоста за газта
13. Лост за настройка на карбуратора
14. Капак на въздушния филтър
15. Въздушен филтър
16. Запалителна свещ
17. Зъбчат ограничител

18. Уловител на веригата 
19. 2x Гайка за закрепване на шината
20. Болт за обтягане на веригата
21. Капак на резервоара за гориво
22. Капачка на масления резервоар
23. Смесителна бутилка
24. Отвертка
25.  Горивна помпа (Primer)

 ЗАЩИТНИ ФУНКЦИИ (Изобр. 1A/1B)
3 ВЕРИЖНИЯТ ТРИОН С МАЛЪК ОТКАТ 

Ви помага да овладявате откатите или 
Вашата сила с помощта на специално 
развити защитни съоръжения.

6 СПИРАЧНИЯТ ЛОСТ НА ВЕРИГАТА / 
ЗАЩИТАТА НА РЪЦЕТЕ предпазва лявата 
ръка на обслужващото лице, в случай, 
че при работещ трион тя се подхлъзне от 
предната дръжка.

 ВЕРИЖНАТА СПИРАЧКА е защитна 
функция за намаляване на наранявания 
поради откати, при което работещ 
верижен трион спира да работи 
за милисекунди. Тя се активира от 
СПИРАЧНИЯ ЛОСТ НА ВЕРИГАТА.

10 СТОП-ШАЛТЕРЪТ веднага спира 
двигателя, ако той бъде изключен. 
Стоп-шалтерът трябва да се настрои на 
ВКЛЮЧЕН (ЕIN), за да стартира (отново) 
двигателят.

12 ПРЕДПАЗНИЯТ ИЗКЛЮЧВАТЕЛ 
предотвратява внезапноускоряване на 
двигателя. Газовият лост може да се 
натисне само тогава, когато предпазният 
изключвател е натиснат.

18 ХВАЩАЧЪТ НА ВЕРИГАТА намалява 
опасността от наранявания, ако при 
работещ двигател веригата на триона се 
скъса или излезе от релси. Хващачът на 
веригата трябва да хване веригата, която 
сеувива около себе си.

Предупредителна бележка!  Запознайте се 
с триона и неговите части.
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2.2 Обем на доставка
Моля, проверете окомплектоваността на 
артикула с помощта на описания обем 
на доставка. При липсващи части, моля, 
обърнете се най-късно в рамките на 5 
работни дни след покупка на артикула 
към нашия център за обслужване или към 
пункта на продажба, като представите 
валидна разписка за покупка респ. платежен 
документ. Моля, обърнете внимание за целта 
на гаранционната таблица в информацията 
относно обслужването в края на упътването.
•  Отворете опаковката и внимателно 

извадете уреда от опаковката.
•  Отстранете опаковъчния материал както 

и опаковъчните/и транспортни осигуровки 
(ако има такива).

•  Проверете дали обемът на доставка е 
пълен.

•  Проверете дали уредът и 
принадлежностите нямат повреди от 
транспортиране.

•  По възможност запазете опаковката до 
изтичане на гаранционния срок.

Опасност!
Уредът и опаковъчният материал не са 
детски играчки! Деца не бива да играят 
с пластмасови торбички, фолио малки 
детайли! Съществува опасност да ги 
глътнат и да се задушат!

•  Оригинално упътване за употреба 
•  Указания за техника на безопасност 

3. Употреба по предназначение

Уредът трябва да се използва по 
предназначение и единствено за рязане на 
дървесина. Сеченето на дървета може да се 
извършва само ако е преминато съответното 
обучение за целта. Производителят не носи 
отговорност за щети, които са възникнали 
вследствие на нецелесъобразна употреба или 
неправилно използване на уреда.

Машината трябва да се използва само по 
предназначението й. Всяка по-нататъшна 
извън това употреба не е по предназначение. 
За предизвикани от това щети или 
наранявания от всякакъв вид отговорност 
носи потребителят/обслужващото лице, а не 
производителят.

Моля, имайте предвид, че нашите уреди 
съгласно предназначението си не са 
произведени за промишлена, занаятчийска 
или индустриална употреба. Ние не поемаме 
отговорност, ако уредът се използва в 
промишлени, занаятчийски или индустриални 
предприятия, както и при равностойни 
дейности.

Внимание! Други рискове
Дори и ако използвате уреда съобразно 
предписанията, винаги съществуват рискове. 
Във връзка с устройството и вида на уреда 
могат да възникнат следните рискове:
1. Порязване при контакт с незащитена, 

движеща се режеща верига.
2. Порязване при обратен удар или 

други непредвидени движения на 
направляващата шина.

3. Наранявания от изхвърлени настрани 
части на режещата верига.

4. Наранявания от изхвърлени настрани 
части от материала, който режете.

5. Увреждане на слуха, ако не използвате 
подходящи средства за защита на слуха.

6. Затруднено дишане поради вдишване на 
вредни газове и увреждания на кожата 
при контакт с бензин.
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4. Технически данни

 Работен обем на мотора ....................... 37,2 см3

Максимална мощност на мотора  ........1,2 кВат
Дължина на рязане  .............................. 34,5 см
Дължина на ножа .............................14” (35 см)
Стъпка на верига  ................. (0,375”), 9,525 мм
Сила на верига  ......................... (0,05”), 1,27 мм
Обороти празен ход ................ 3000 ± 300 мин-1

Максимални обороти 
с комплект за рязане  ..................... 11500 мин-1

Верижна скорост макс. .................... 21,9 м/сек
Съдържание на резервоара  ................. 300 мл
Съдържание на резервоара с масло  ... 170 мл
Антивибрираща функция  ............................. да
Зъбци верижно колело  ...... 6 зъбци x 9,525 мм 
Нетно тегло без верига 
и направляваща релса ............................. 4,5 кг
Ниво на звуково налягане LPA  .......... 100 dB(A)
Несигурност KPA  .........................3 децибела(А)
Ниво на звукова мощност LWA измерено 
(ISO 22868) ..................... 112.8 децибела dB(А)
Несигурност KWA  .........................3 децибела(А)
Ниво на звукова мощност LWA гарантирано
(ISO 2001/14/EC) ............... 114 децибела dB(А)
Вибрация ahv 
(предна ръкохватка) ................. макс. 10 м/сек2

Несигурност Khv  ................................. 1,5 м/сек2

Вибрация ahv 
(задна ръкохватка)  .................. макс. 10 м/сек2

Колебание Khv  .................................... 1,5 м/сек2

Запалителна свещ  ....................TORCH L7RTC
Разстояние на електродите .................. 0,6 mm
Тип верига  ........................... Kangxin JL9D-3*53
..................................................Oregon 91P053X
Тип нож  ......................... Kangxin AP14-53-507P
............................Oregon 140SDEA041 (518302)

Ограничете образуването на шум и 
вибрацията до минимум!
•  Използвайте само безупречно 

функциониращи уреди.
•  Поддържайте и почиствайте уреда 

редовно.
•  Пригодете начина си на работа спрямо 

уреда.
•  Не претоварвайте уреда.
•  Носете уреда при необходимост за 

проверка.
•  Изключвайте уреда, ако не се използва.

•  Носете ръкавици.

5. Преди пускане в експлоатация

Опасност! Пуснете мотора едва когато 
трионът е готов монтиран.
Опасност! Носете винаги защитни ръкавици 
при боравене с веригата.

5.1 Монтиране наводещата шина и 
режещата верига (фиг. 2A-2G)

1. Деблокирайте спирачката на веригата, 
за целта натиснете предния предпазител 
за ръката (6) в посока на предната 
ръкохватка s (7) (фиг. 2A).

2. Отстранете капака на водещата шина (A) 
като развиете двете гайки (19) (фиг. 2B).

3. Поставете водещата шина (2) във водача 
на верижния трион (фиг. 2C).

4. Поставете веригата (3) около 
задвижващото колело (C) (фиг. 2E). 
Внимавайте за посоката на въртене на 
веригата (3). Звената (B) трябва да са 
ориентирани както на фиг. 2D.

5. Поставете веригата около водещата шина 
(фиг. 2E).

6. Задвижващите звена на веригата 
(3) трябва напълно да се плъзгат в 
периферния канал (D), както и между 
зъбите на задвижващото колело (C) (фиг. 
2E).

7. Завъртете болта за обтягане на веригата 
(20) в посока срещу часовниковата 
стрелка докато болтът (E) застане в 
своето крайно положение (Фиг. 1B/2F).

8. Монтирайте капака на шината (A).

Указание! Болтът (E) на приспособлението 
за обтягане на веригата трябва да се фиксира 
в отвора (G) на водещата шина (фиг. 2G). За 
целта плъзнете водещата шина (2) малко 
напред и назад докато Вие поставите капака 
на шината (A). Затегнете на ръка гайката (19).

5.2 Настройване на обтягането на веригата 
(3A/3B)

Настройвайте обтягането на веригата само 
при изключен двигател.
1. Натиснете върха на водещата шина (2) 

леко нагоре и настройте обтягането на 
веригата с помощта на болта за обтягане 
на веригата (20) (фиг. 3A). Обтягането на 
веригата е оптимално, ако веригата (3) от 
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долната страна, в средата на водещата 
шина (2) е в положение както е показано 
на фиг. 3B (B).

2. Задръжте върха на шината леко натиснат 
и затегнете двете гайки (19).

3. Направете функционална проверка. 
Издърпайте веригата (3) на ръка 1x около 
водещата шина (2). Ако веригата (3) се 
върти трудно около водещата шина (2) или 
блокира, е много обтегната.

Ако това е така, направете следната малка 
настройка:
1. Развийте двете гайки (19) и ги затегнете 

отново на ръка.
2. Намалете обтягането на веригата, като 

въртите болта за обтягане на веригата 
(20) в посока обратна на часовниковата 
стрелка. Настройвайте на малки стъпки 
дърпайте веригата (3) отново върху 
водещата шина (2) напред и назад за да 
проверите, дали веригата (3) се върти без 
проблеми но все пак е стегната.
Указание: Ако веригата (3) е много 
хлабава въртете болта за обтягане на 
веригата (20) по посока на часовниковата 
стрелка.

3. Ако обтягането на веригата е оптимално 
настроено, натиснете леко върха на 
шината и затегнете добре двете гайки (19).

Новата верига се разтяга, поради това е 
важно при първото въвеждане в употреба 
да донастройвате веригата на кратки 
интервали от време (ок. 5 срязвания). 
Тези се удължават с увеличаване 
продължителността на работа.

Предупредителна бележка! Ако верижният 
трион (3) е ТВЪРДЕ ХЛАБАВ или СТЕГНАТ, 
по-бързо се износват задвижващото колело, 
направляващата релса, веригата и лагерът 
на коляновия вал. Изобр. 3B информира 
за правилното напрежение A (студено 
състояние) и напрежение B (топло състояние). 
Изобр. C показва една твърде хлабава верига.

5.3 ГОРИВО И МАСЛО

ГОРИВО
За оптимален резултат използвайте 
нормално, безоловно гориво смесено със 
специално 2-тактово моторно масло.

НАПРАВА НА ГОРИВНА СМЕС
Смесете горивоТО с 2-тактово моторно 
масло в подходящ резервоар. Разклатете 
резервоара, за да смесите старателно всичко.
Предупредителна бележка! Никога не 
използвайте чист бензин за този трион. Така 
двигателят ще се повреди и Вие ще загубите 
правото на гаранция за този продукт. Не 
използвайте горивна смес, която е била 
складирана повече от 90 дни.

Предупредителна бележка! Трябва да 
се използва специално 2-тактово моторно 
масло, за 2-тактови двигатели с въздушно 
охлаждане със съотношение на примесите 
от 1:40. Не използвайте 2-тактов маслен 
продукт със съотношение на примесите от 
1:100. Недостатъчното количество масло ще 
повреди двигателя, и Вие в този случай губите 
правото на гаранция за двигателя.

ПРЕПОРЪЧИТЕЛНИ ГОРИВА
Някои обичайни видове бензин се смесват 
с примеси като алкохолни- или етерни 
съединения, за да съответстват на нормите за 
чисти отработени газове. Двигателят работи 
задоволително с всички видове бензини 
за задвижването си, също и с наситени с 
кислород бензини. Най-добре използвайте 
нормален безоловен бензин.

Смазване на веригата и направляващата 
релса
Всеки път, когато резервоарът за гориво се 
напълни с бензин, трябва също ирезервоарът 
за маслото за веригата да се допълни. 
За целта се препоръчва да се използва 
стандартно масло за верига.

Моторно масло и бензин        I режеща верига

Съотношение на смесване 1:40      I  Само масло
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ПРОВЕРКИ ПРЕДИ ВКЛЮЧВАНЕТО НА 
ДВИГАТЕЛЯ
Внимание: Никога не пускайте или 
обслужвайте триона, когато шината и 
веригата не са поставени правилно.
1. Напълнете горивния резервоар (21) с 

подходящата горивна смес (Фиг. 4).
2. Напълнете резервоара за масло (22) с 

верижно масло (Изобр. 4).

След напълването на резервоара на веригата 
и резервоара за масло, здраво затегнете 
с ръка капака на резервоара. За целта не 
използвайте инструмент.

6. Обслужване

Преди употреба проверете уреда за 
евентуални повреди и не използвайте, ако 
има повреди. Уредът може да бъде стартиран 
само с активирана спирачка на веригата. 
Спирачката на веригата е активирана, ако 
лостът на спирачката (6) и натиснат напред.

Обяснение на начина на функциониране, 
виж – Проверка на спирачката на веригата 
– Статична проверка.

6.1 Спирачка на веригата
Верижният трион е снабден със спирачка 
на веригата, която намалява опасността от 
нараняване в следствие на откат. Спирачката 
се активира, ако върху предпазителя за 
ръка (6) се упражни натиск. Например ако 
при откат, ръката на работещия се удари в 
предпазителя за ръката (6). Активирането на 
спирачката спира рязко веригата (3).

Предупреждение: Спирачката на веригата 
има за цел да намали опасността от 
нараняване при откат; но тя не може да 
осигури подходяща защита, ако с триона се 
работи невнимателно. Проверявайте редовно, 
дали спирачката на веригата функционира 
правилно. Тествайте спирачката на веригата 
преди първото рязане, след многократно 
рязане, след работи по техническото 
обслужване и ако верижният трион е 
подложен на силни тласъци или е падал.

6.1.1 Проверка на спирачката на веригата 
(фиг. 5A/5B/6)

Статична проверка (при изключен 
двигател)

Деактивирана спирачка на веригата 
(веригата (3) може да се придвижва 
свободно)
1. Дръпнете предния предпазител за ръката 

(6) в посока на предната ръкохватка s 
(7). Предният предпазител за ръката (6) 
трябва да се фиксира със звук (фиг. 5A).

2. Веригата (3) трябва да може да се движи 
по водещата шина (2).

Активирана спирачка на веригата (верига 
(3) блокирана)
1. Натиснете предния предпазител за 

ръката (6) в посока на водещата шина 
(2). Предният предпазител за ръката (6) 
трябва да се фиксира със звук (фиг. 5B).

2. Веригата (3) не трябва да се движи по 
водещата шина (2).

Указание: Предният предпазител за ръка (6) 
трябва да се фиксира и в двете посоки. Ако 
усетите силно съпротивление, или предният 
предпазител за ръката (6) не се фиксира, не 
използвайте триона. Занесете го за ремонт в 
оторизиран сервиз.

Динамична проверка (двигателят се 
стартира)
1. Поставете триона върху твърда, равна 

площ.
2. С лявата ръка дръжте здраво предната 

ръкохватка (7).
3. Стартирайте верижния трион съгласно 

указанието за стартиране (виж таблица 
6.2 или 6.3).

4. Деактивирайте спирачката на веригата 
(дръпнете предния предпазител за ръката 
(6) по посока на предната ръкохватка s 
(7)) (фиг. 5A).

5. Хванете задната ръкохватка (8) с дясна 
ръка.

6. След кратка фаза на загряване подайте 
пълна газ. Натиснете с гърба на лявата 
ръка предния предпазител за ръката (6) 
в посока на водещата шина (2). По този 
начин се активира спирачката на веригата 
(Фиг.6).
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Опасност: Активирайте спирачката на 
веригата бавно и внимателно. Дръжте 
триона здраво с две ръце и внимавайте за 
добър захват. Трионът не трябва да докосва 
предмети.

7. Веригата (3) трябва да спре рязко. 
Веднага отпуснете лоста за газта (11), ако 
веригата е спряла (3).

Опасност: Ако веригата (3) не спре, 
изключете двигателя и занесете триона за 
ремонт в оторизиран сервиз.

6.1.2 Проверка на куплунга
Проверявайте редовно функционирането 
на куплунга. Проверявайте куплунга преди 
първото рязане, след многократно рязане, 
след работи по техническото обслужване и 
ако верижният трион е подложен на силни 
тласъци или е падал.
1. Стартирайте верижния трион съгласно 

указанието за стартиране (виж таблица 
6.2 или 6.3).

2. Натиснете кратко лоста за газта (11) и 
го отпуснете отново за да се уверите, 
че блокировката на дроселната клапа 
е освободена и двигателят работи на 
празен ход.

3. Веригата (3) трябва да спре на празен ход.

Куплунгът е проектиран така, че при 
повишаване на оборотите на празен ход 1,25 
пъти, не трябва да се установява движение на 
веригата.

Опасност: Ако веригата (3) не спре, 
изключете двигателя и занесете триона за 
ремонт в оторизиран сервиз.

Опасност: Активирайте винаги спирачката на 
веригата (6) преди да стартирате двигателя.

6.2 Стартиране при студен двигател (7A-
7D)

Напълнете резервоара с подходящо 
количество смес от бензин/масло (виж точка 
5.3).
1. Поставете уреда върху твърда, равна 

повърхност.
2. Включете прекъксвача за включване/

изключване (10) на „I“ (фиг. 7A).
3. Натиснете 10 пъти горивната помпа (Pri-

mer) (фиг. 6/поз. 25).

4. Издърпайте лоста за настройка на 
карбуратора (13) (фиг. 7B).

Указание: Чрез задействане на лоста за 
настройка на карбуратора I I (13) се отваря 
леко дроселната клапа и се блокира в 
това положение. Това води след себе си 
увеличаване на оборотите на празен ход, 
трионът стартира по-бързо.

5. Дръжте добре уреда и изтеглете 
ръкохватката за стартиране (9) до 
първото съпротивление. Сега 3x бързо 
дръпнете ръкохватката за стартиране (9) 
(фиг. 7C/7D).

6. Натиснете навътре лоста за настройка на 
карбуратора (13).

7. Дръжте добре уреда и изтеглете 
ръкохватката за стартиране (9) до 
първото съпротивление. Сега дръпнете 
ръкохватката за стартиране (9) бързо 
няколко пъти, докато двигателят стартира 
(фиг.7D).

Указание: Не пускайте ръкохватката за 
стартиране (9) да се прибере бързо. Това 
може да причини повреди. Ако двигателят е 
стартиран, оставете уреда около 10 секунди 
да загрее.

Предупреждение: Поради леко отворената 
дроселна клапа режещият инструмент 
започва да работи при стартиран двигател. 
Натиснете кратко лоста за газта (11). 
Блокировката на дроселната клапа се 
освобождава и двигателят се връща на 
празен ход (фиг. 7C).

8. Ако двигателят не стартира след 8 
дръпвания, повторете стъпки 1-7.

Обърнете внимание: Ако двигателят не 
стартира след повече опити, прочетете раздел 
„Отстраняване на грешки по двигателя“.
Обърнете внимание: Дърпайте шнура на 
ръкохватката за стартиране винаги направо. 
Ако той се издърпа под ъгъл, се получава 
триене по халката. Чрез това триене шнурът 
се протрива и се износва по-бързо. Дръжте 
постоянно ръкохватката за стартиране, когато 
шнурът се прибира отново. Не оставяйте 
ръкохватката за стартиране да се прибере 
бързо от изтеглено положение.
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6.3 Стартиране при топъл двигател (7A-7D)
(Уредът спира за по-малко от 15-20 мин.)
1. Поставете уреда върху твърда, равна 

повърхност.
2. Включете прекъсвача за включване/

изключване (10) на „I“ (фиг. 7A).
3. Дръжте добре уреда и изтеглете 

ръкохватката за стартиране (9) до 
първото съпротивление. Сега дръпнете 
ръкохватката за стартиране (9) бързо 
няколко пъти, докато двигателят стартира. 
Уредът стартира след 1-2 дръпвания. Ако 
машината след 6 дръпвания все още не 
стартира, повторете стъпки 1-7 в 6.2 (фиг. 
7D).

6.4 СПИРАНE НА ДВИГАТEЛЯ
1. Освободете газовия педал, и изчакайте, 

докато двигателят върви на празен ход.
2. Преместете СTOП-шалтера надолу, за да 

спрете двигателя.

Предупредителна бележка! За да 
спрете двигателя в случай на нужда, 
активирайте верижната спирачка и поставете 
превключвателя за вкл-/изключване на 
позиция “Stop (0)“ 

6.5 ОБЩИ ИНСТРУКЦИИ ЗА РЯЗАНЕ
Опасност! Отсичането на дърво не е 
разрешено без квалификация!

ОТСИЧАНЕ
• Отсичането означава отрязването на 

дървото. Малки дървета с диаметър 15 
- 18 см обикновено се отрязват с един 
срез. При по-големи дървета трябва да 
се направят засечни разрези. Засечните 
разрези определят посоката, в която ще 
падне дървото.

• Преди рязане трябва да се запланува 
и да се освободи място за отстъпление 
(А). Мястото за отстъпление трябва да 
се простира назад и диагонално към 
обратната страна на очакваната посока на 
падане, както е представено на Фиг. 8. 

• При рязане на дърво на склон 
обслужващото лице на верижния трион 
трябва да стои на възходящата страна на 
склона, защото след отсичане дървото 
по всяка вероятност ще се изтъркули или 
падне надолу по склона. 

• Посоката на падане (В) се определя 
от засечния разрез. Преди рязането 
съобразете разположението на по-

големите клони и естествения наклон на 
дървото, за да прецените пътя на падане 
на дървото (Фиг. 8).

• Не отсичайте дърво, когато духа силен 
или променлив вятър, или ако има 
опасност от повреждане на собственост. 
Консултирайте се със специалист за 
падането на дърветата. Не отсичайте 
дърво, ако то може да засегне 
проводници, иуведомете компетентната 
за проводника служба преди да отсечете 
дървото.

ОБЩИ УКАЗАНИЯ ЗА ОТСИЧАНЕТО НА 
ДЪРВEТА (Фиг. 9)
Обикновено отсичането се състои от 2 
основни среза: Засичане (С) и отрез (D).
• Започнете с горния засечен разрез (С) 

на страната на падане на дървото (E). 
Внимавайте за това да не врязвате долния 
срез твърде дълбоко в стъблото. Срезът 
(С) трябва да е толкова дълбок, че да се 
създаде анкерна лента (F) с достатъчна 
ширина и дебелина. Срезът трябва да е 
достатъчно широк, за да контролирате 
отсичането на дървото колкото може по-
дълго време. 

• Никога не стъпвайте пред дърво, което 
е засечено. Изпълнете отреза на падане 
(D) от другата страна на дървото на около 
3 - 5 см над ръба на среза (С). Никога не 
отсичайте напълно стъблото. Оставяйте 
винаги анкерна лента. Анкерната лента 
F задържа дървото. Ако дънерът се 
отсече напълно, повече не можете 
да контролирате посоката на падане. 
Пъхнете клин или лост с противотежест 
в среза още преди дървото да е станало 
нестабилно и да започне да се движи. 
Тогава направляващата шина не може 
да се залости в отреза, ако грешно 
прецените посоката на падане. Забранете 
на наблюдаващите достъпа до областта 
на падане на дървото преди да го 
повалите.

• Преди изпълнение на окончателния срез, 
проверете, дали в зоната на падане има 
наблюдаващи, животни или препятствия в 
зоната на падане.
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ОТРЕЗ
•  Предотвратете засядане на шината или 

на веригата (В) в среза с дървени или 
пластмасови клинове (А). Клиновете също 
контролират отсичането (Фиг. 10).

•  Ако диаметърът на дървото, което трябва 
да се отреже, е по-голям от дължината 
на шината, направете 2 среза съобразно 
фигурата (Фиг. 11).

• Когато отрезът се доближи до анкерната 
лента, дървото започва да пада. Когато 
дървото започне да пада, издърпайте 
триона от среза, спрете двигателя, 
оставете верижния трион и напуснете 
областта на отстъпление (Фиг. 8).

ОТСТРАНЯВАНЕ НА КЛОНИ
• Клоните се отстраняват от отсеченото 

дърво. Отстранете опорните клони (А) 
едва тогава, когато дънерът е нарязан на 
дължини (Фиг. 12). Клони, които са под 
напрежение, трябва да се режат отдолу 
нагоре, за да не се залости верижният 
трион.

• Никога не отсичайте клоните на дървото 
докато стоите върху стъблото на дървото.

ОТРЯЗВАНЕ ПО ДЪЛЖИНА
• Режете отсеченото стъбло по дължина. 

Внимавайте за добра опора и стойте 
над стъблото, ако отсичате на склон. 
Стъблото би трябвало, ако е възможно, 
да е подпряно, за да може краят, който 
трябва да се отреже, да не лежи на 
земята. Ако двата края на стъблото са 
подпряни и трябва да режете в средата, 
направете полусрез отгоре през стъблото 
и след това срез отдолу нагоре. Това 
предотвратява заклещване на шината и 
на веригата в стъблото. Внимавайте за 
това, при рязане веригата да не реже в 
земята, защото така веригата се изтъпява 
много бързо. При рязане стойте винаги от 
страна на склона. 
1. Стъблото подпряно по цялата 
дължина: Режете отгоре и внимавайте за 
това да не режете в земята (Фиг. 13А). 
2. Стъблото подпряно от единия край: 
Отрежете първо 1/3 от диаметъра на 
стъблото отдолу нагоре, за да избегнете 
отцепване. След това режете отгоре към 
първия срез, за да избегнете заклещване 
(Фиг. 13В). 

3. Стъблото подпряно от двата края: 
Отрежете първо 1/3 от диаметъра на 
стъблото отгоре надолу, за да избегнете 
отцепване. След това режете отдолу към 
първия срез, за да избегнете заклещване 
(Фиг. 13С).

• Най-добрият метод да отрежете стъблото 
на дървото по дължина е с помощта на 
магаре за рязане на дърва. Ако това 
не е възможно, стъблото трябва да се 
повдигне и подпре с помощта на части 
от клоните или чрез подпиращи блокове. 
Подсигурете се, че стъблото, което трябва 
да се отреже, е сигурноукрепено.

ОТРЯЗВАНЕ ПО ДЕЛЖИНА ВБРХУ 
МАГАРЕТО ЗА РЯЗАНЕ НА ДБРВА (Фиг. 14)
За Ваша сигурност и за облекчаване на 
режещите работи е необходима правилна 
позиция за вертикално рязане по дължина 
(Фиг. 14).
А.  Дръжте здраво триона с двете ръце и при 

рязане го движете покрай дясната страна 
на Вашето тяло.

Б.  Дръжте лявата си ръка колкото е 
възможно по-изправена.

C. Разпределете теглото си на двата крака.
Предупредителна бележка! По време на 
режещите работи винаги внимавайте за това, 
режещата верига и направляващата шина да 
бъдат достатъчно смазани.

7.  Почистване, поддръжка, 
съхранение и поръчване на 
резервни части

 Преди всички почистващи и поддръжни 
работи издърпвайте щепсела на 
запалителната свещ.

7.1 Почистване
•  По възможност поддържайте защитните 

устройства, вентилационните прорези 
и корпуса на двигателя без прах и 
замърсявания. Почистете уреда с чиста 
кърпа или го обдухайте със сгъстен 
въздух при ниско налягане.

•  Препоръчваме Ви да почиствате уреда 
директно след всяка употреба.

•  Почиствайте уреда редовно с влажна 
кърпа и малко калиев сапун. Не 
използвайте почистващи препарати 
или разтворители; те могат да разядат 
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пластмасовите части по уреда. 
Внимавайте за това във вътрешността на 
уреда да не попадне вода. 

 7.2 Поддръжка
Предупреждение! Всички работи по 
поддръжката на верижния трион, независимо 
от изброените в това упътване точки, трябва 
да бъдат извършвани само от оторизирана 
сервизна служба.

7.2.1 ВЪЗДУШЕН ФИЛТЪР
Предупредителна бележка! Не използвайте 
триона никога без въздушния филтър. 
В противен случай ще се засмуче прах и 
мръсотия в двигателя и ще го повреди. 
Поддържайте въздушния филтър чист! 
Въздушният филтър трябва да се почиства 
респ. сменя на всеки 20 работни часа.

Почистване на въздушния филтър (Фиг. 
15A/15B)
1. Отстранете горния капак (14), като 

отстраните скрепителния винт (A) на 
капака. След това капака се сваля лесно 
(Фиг. 15A).

2. Отстранете въздушния филтър (15) (Фиг. 
15B).

3. Почистете въздушния филтър. Измийте 
филтъра в чист, топъл сапунен разтвор. 
Оставете го да изсъхне напълно.

Предупредителна бележка! 
Препоръчително е да имате налице резервен 
филтър.

4. Поставете въздушния филтър. Сложете 
капака на двигателя/въздушния (14) 
филтър. Обърнете внимание на това 
капака да е поставен точно. Затегнете 
скрепителния винт на капака.

7.2.2 ГОРИВЕН ФИЛТЪР
Внимание: Никога не използвайте триона 
без филтъра за горивото. На всеки 100 
експлоатационни часа филтърът за гориво 
трябва да се почисти или при повреда да се 
замени. Изпразнете напълно резервоара за 
горивото, преди да го подмените.
1. Махнете капака на горивния резервоар.
2. Огънете по подходящ начин една мека 

тел.
3. Пъхнете я в отвора на резервоара за 

горивото и закачете маркуча за горивото. 
Издърпайте внимателно маркуча за 

горивото към отвора, докатоуспеете да го 
хванете с пръстите си.

Предупредителна бележка! Не издърпвайте 
напълно маркуча от резервоара.

4. Извадете филтъра от резервоара. 
5. Отстранете филтъра с въртеливо 

движение и го почистете. Ако е повреден, 
изхвърлете екологосъобразно филтъра.

6. Поставете новия или почистения филтър. 
Пъхнете края на филтъра в отвора на 
резервоара.уверете се, че филтърът се 
намира в долния край на резервоара. Ако 
е необходимо поместете филтъра с дълга 
отвертка на правилното му място, като 
при това внимавате да не го повредите 
междувременно. 

7. Долейте резервоара с прясно гориво / 
масло. Виж раздел ГОРИВО И МАСЛО. 
Поставете капака на резервоара.

7.2.3 Запалителна свещ (Изобр. 15A-15C)
Предупредителна бележка! За да остане 
моторът на триона мощен, запалителната 
свещ трябва да е чиста и да има правилното 
междуелектронно разстояние (0,6 мм). 
Запалителната свещ трябва да се почиства 
респ. сменя на всеки 20 работни часа.

1. Поставете превключвателя за включване/
изключване на позиция “Stop (0)“.

2. Отстранете горния капак (14), като 
отстраните скрепителния винт (A) на 
капака. След това капака се сваля лесно 
(Фиг. 15A)

3.  Извадете въздушния филтър (15) (изобр. 
15B)

4. Извадете кабела за запалване (C) чрез 
дърпане и едновременно завъртане на 
запалителната свещ (Изобр. 15C).

5. Отстранете запалителната свещ с ключ за 
контактен накрайник на свещ. 

6. Почистете запалителната свещ с четка за 
медна жица или използвайте нова.

7.2.4 Настройка на карбуратора
Карбураторът е бил предварително настроен 
от завода на оптимална мощност. В случай, 
че са необходими допълнителни настройки, 
занесете триона в оторизирана сервизна 
служба.
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7.2.5 Водеща шина
•  Гресирайте звездата на водещата шина 

на всеки 10 часа. Това е необходимо, 
за да може Вашата верига да достигне 
оптимална мощност (фиг. 16). Почистете 
отвора за смазване, поставете такаламита 
(не се съдържа в доставката) и помпете 
грес в лагера, докато изтече от външната 
страна.

•  Почистете канала, в който се движи 
веригата, и отвора за вкарване на грес 
редовно с почистващ инструмент от 
търговската мрежа (фиг. 17A). Това е 
важно за да се гарантира оптимално 
смазване на водещата шина и веригата по 
време на работа.

•  Отстранете неравности и остри ръбове 
по водещата шина (2) чрез внимателно 
пилене с плоска пила (фиг. 17B).

•  Обръщайте водещата шина (2) на всеки 
8 работни часа, за да може горната и 
долната част да се износват равномерно.

МАСЛЕНИ ОТВОРИ
Маслените отвори върху шината трябва 
да бъдат почистени, за да се гарантира 
равномерното смазване на шината и на 
веригата по време на работа.

Предупредителна бележка! Състоянието 
на маслените отвори лесно се проверява. 
Когато маслените отвори са чисти, веригата 
автоматично изплюва масло няколко 
секунди след включване на триона. Трионът 
притежава автоматична система за смазване.

Автоматично смазване на верига
Верижния трион е снабден с автоматична 
система за масло със зъбна предавка. Тя 
снабдява шината и веригата с подходящото 
количество масло. Щом като двигателят се 
ускори, маслото също тече по-бързо към 
плочата на шината.
Смазването на веригата е оптимално 
настроено от завода. В случай, че са 
необходими допълнителни настройки, 
занесете триона в оторизиран сервиз. 

Регулиращият винт (А) за смазване на 
веригата се намира от долната страна на 
режещата верига (фиг. 21). Чрез завъртане 
наляво смазването на веригата се извършва 
на по-малки интервали, а чрез завъртане 
надясно – на по-големи интервали.

За да проверите смазването на веригата, 
задръжте верижния трион с веригата над 
лист хартия и за няколко секунди дайте пълен 
газ. Върху хартията може да се провери 
съответно регулираното количество масло.

Смазване на веригата
Винаги се уверявайте, че автоматичната 
смазочна система функционира правилно. 
Поддържайте винаги пълен резервоара за 
маслото.
По време на рязане шината и веригата трялва 
да са достатъчно намаслени, за да се намали 
триенето с водещата шина.
Шината и веригата никога не трябва да 
остават без масло. Ако работите с триона на 
сухо или с малко масло, мощността на рязане 
намалява, продължителността на живот на 
режещата верига се скъсява, веригата се 
изхабява по-бързо и шината се износва по-
силно в следствие на прегряването. Малкото 
количество масло се познава по отделянето 
на дим или оцветяването на шината.

7.2.6 Поддръжка на веригата

НАТОЧВАНЕ НА ВЕРИГАТА
Предупредителна бележка! Една остра 
верига произвежда добре оформени 
стърготини. Ако веригата произвежда 
дървени стърготини, тя трябва да бъде 
наточена.

За наточването на веригата са необходими 
специални инструменти, които да гарантират, 
че ножовете са наточени в правилния 
ъгъл и на правилната дълбочина. На 
неопитните потребители на режещи триони 
препоръчваме, да наострят режещия трион 
на място при специалист от съответната 
сервизна служба. Ако се считате способни да 
наострите Вашата собствена режеща верига, 
ще получите специални инструменти от 
професионалната сервизна служба.

НАТОЧВАНЕ НА ВЕРИГАТА (Фиг. 18)
Наточете веригата със защитни ръкавици и 
кръгла пила.
Наточете върховете само с насочени 
навън движения (Фиг. 19) и съблюдавайте 
стойностите според Фиг. 18.
След наточване всички режещи звена трябва 
да бъдат с еднаква ширина и дължина.
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След 3-4 пъти наточване трябва да проверите 
височината на дълбочинния ограничител, и 
при необходимост да я поставите по-дълбоко 
с плоска пила, и после да заоблите предния 
ъгъл (Изобр. 20).

Предните ръбове се закръглят.

7.3 Съхранение и транспорт
Преди транспортиране и съхранение 
поставете предпазителя на веригата (4).

Предупредителна бележка! Никога не 
складирайте верижния трион за повече от 30 
дни, без да предприемете следните стъпки.

СЪХРАНЕНИЕ НА ВЕРИЖНИЯ ТРИОН
Ако съхранявате верижен трион за повече 
от 30 дни, той трябва да се съхранява по 
подходящ начин. В противен случай се 
изпарява намиращото се в карбуратора 
останало гориво и оставя подобна на 
гумаутайка. Това би могло даутежни 
пускането и да има като последица скъпи 
работи по ремонта.
1. Махнете бавно капака на резервоара за 

гориво, за да освободите евентуалното 
налягане в резервоара. Изпразнете 
внимателно резервоара.

2. Пуснете двигателя и го оставете да работи 
докато трионът спре, за да отстраните 
горивото от карбуратора.

3. Оставете двигателя да се охлади (около 5 
минути).

4. Почистете основно машината.

Предупредителна бележка! Съхранявайте 
триона на сухо място и много далеч от 
евентуални източници на запалване, напр. 
печка, водонагряващ бойлер на газ, газов 
автомат за сушене и др.

След съхраняване въведете в експлоатация 
както е описано в раздел „5. Преди 
въвеждане в експлоатация“.

Транспортиране
•  Задействайте спирачката на веригата.
•  Осигурете верижния трион срещу 

плъзгане, за да предотвратите загуба на 
гориво, щети или наранявания.

7.4 Поръчка на резервни части:
При поръчката на резервни части трябва да 
се посочат следните данни:
•  Тип уред
•  Артикулен номер на уред
•  Идентификационен номер на уред
•  Номер на необходимата резервна част
Актуални цени и информация ще откриете на 
www.isc-gmbh.info

8. Екологосъобразно 
отстраняване и рециклиране

Уредът е опакован с цел предотвратяване на 
повреди при транспортирането. Опаковка е 
суровина и може да се използва отново или 
да се преработи. Уредът и принадлежностите 
му се състоят от различни материали, 
например метал и пластмаса. Не изхвърляйте 
повредените уреди заедно с битовите 
отпадъци. Трябва да предадете уреда в 
подходящ приемен пункт, където уредът ще 
бъде унищожен съобразно изискванията. Ако 
не знаете къде има приемен пункт, можете да 
получите информация в общината.
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9.  План за откриване на неизправности

 ПРОБЛЕМ  ВЕРОЯТНА ПРИЧИНА  ПОПРАВКА
 Двигателят не 
стартира, или 
стартира, но не 
продължава да 
работи. 

-   Грешен стартов процес.

-  Твърде много гориво в горивната 
камера в следствие на 
неуспешни опити за стартиране.

-  Грешно настроена карбураторна 
смес.

-  Замърсена запалителна свещ.

-  Запушен горивен филтър.

-   Спазвайте инструкциите в това 
ръководство.

-  Изчакайте около 30 минути 
докато горивото в горивната 
камера се изпари, преди 
да направите нов опит за 
стартиране.

-  Настройте карбуратора в 
оторизирана сервизна служба.

-  Почистете / регулирайте или 
сменете запалителната свещ 

-  Сменете горивния филтър. 
 Двигателят 
стартира, но не 
работи на пълна 
мощност. 

-   Неправилно положение на лоста 
на Сhoke.

 -  Замърсен въздушен филтър

 -  Грешно настроена карбураторна 
смес.

-  Поставете лоста на позиция BE-
TRIEB.

-   Отстранете, почистете и отново 
поставете филтъра.

 -  Настройте карбуратора в 
оторизирана сервизна служба.

 Двигателят работи 
с прекъсвания 

-  Грешно настроена карбураторна 
смес.

-  Настройте карбуратора в 
оторизирана сервизна служба.

 Липса на мощност 
при натоварване

-   Неправилно настроена 
запалителна свещ.

-  Почистете / регулирайте или 
сменете запалителната свещ.

 Двигателят работи 
на скокообразно

-    Грешно настроена карбураторна 
смес.

-   Настройте карбуратора в 
оторизирана сервизна служба.

 Прекалено много 
дим.

-   Неправилно съотношение на 
горивната смес

-   Използвайте правилното 
съотношение на горивната смес 
(съотношение 40:1).

 Никаква мощност 
при натоварване

-   Верига изхабена

- Верига разхлабена

-   Наточете веригата или поставете 
нова верига

- Опънете веригата
 Двигателят загива -  Бензинов резервоар празен

- Неправилно позициониран 
филтър за гориво в резервоара

-   Напълнете бензиновия 
резервоар

- Изцяло напълнете бензиновия 
резервоар или позиционирайте 
по друг начин филтъра за гориво 
в бензиновия резервоар

 Недостатъчно 
смазване на 
веригата
(ножът и веригата 
се нагряват)

-   Резервоар за верижно масло 
празен

- Пропускателните отвори за 
маслото преместени

-   Напълнете резервоара за 
верижно масло 

- Почистете отвора за смазване в 
ножа (Фиг. 2/Поз. A) 
Почистете жлеба на ножа 

Препечатването или друг вид размножаване на документация и съпроводителни документи 
на продуктите, също така на части е допустимо само с изричното съгласие на iSC GmbH /ИСК 
ГмбХ/.

 Запазено е правото за извършване на технически промени
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 Информация относно обслужването

Във всички държави, които са упоменати в гаранционната карта, ние разполагаме с 
компетентни в обслужването партньори, чиито контакти ще намерите в гаранционната карта. 
Същите са на Ваше разположение за всякакъв вид сервизни работи като ремонт, набавяне на 
резервни и износващи се части или снабдяване с консумативи.

Необходимо е да се вземе под внимание, че следните части при този продукт подлежат 
на естествено износване или такова вследствие на употребата им респ. следните части са 
необходими като консумативи.

Категория Пример
 Износващи се части* Нож, запалителна свещ, въздушен филтър,  

бензинов филтър
 Консумативни материали/консумативи* Режеща верига
 Липсващи части

* Не се включват задължително в доставения комплект!

При недостатъци или дефекти Ви молим да уведомите за случая на дефект в интернет на www.
isc-gmbh.info. Моля, обърнете внимание на точното описание на дефекта и във всеки случай 
отговорете за целта на следните въпроси:

• Уредът работил ли е вече или дефектът се е проявил в самото начало? 
• Нещо направило ли Ви е впечатление преди да се прояви дефектът (индикация за дефекта)?
• Според Вас в какво се състои дефектът на уреда (основна индикация)?  

Опишете дефекта.
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 Гаранционна карта

Уважаеми клиенти,
нашите продукти подлежат на строг качествен контрол. В случай, че въпреки това този уред 
някога не функционира безупречно, то много съжаляваме за това и Ви молим да се обърнете 
към нашата сервизна служба на адреса, посочен в тази гаранционна карта или към пункта на 
продажба, където сте закупили уреда. Относно предявяването на гаранционни претенции е в 
сила следното:
1. Гаранционните условия се отнасят само за потребители, тоест за физически лица, които 

няма да използват уреда нито за производствени цели, нито за друг вид самостоятелна 
дейност. Тези гаранционни условия регламентират допълнителни гаранционни услуги, които 
по-долу посоченият производител допълнително обещава към законовата гаранция на 
купувачите на неговите нови уреди. Вашите законови гаранционни права не се засягат от 
тази гаранция. Нашата гаранционна услуга е безплатна за Вас.

2. Гаранционната услуга обхваща само недостатъци по закупен от Вас нов уред на 
долупосочения производител, които доказуемо се дължат на производствен или отнасящ 
се до материала дефект, и по наш избор се ограничава до отстраняването на такива 
недостатъци по уреда или до подмяната на уреда. Моля, имайте предвид, че нашите 
уреди според предназначението си не са конструирани за промишлена, занаятчийска или 
индустриална употреба. Гаранционен договор поради това не се реализира тогава, когато 
уредът е бил използван в рамките на гаранционния период в промишлени, занаятчийски или 
индустриални предприятия или е бил изложен на подобен вид натоварване.

3. От нашата гаранция се изключват: 
- Щети по уреда, възникнали вследствие на несъблюдаването на упътването за монтаж или 
въз основа на техничеки некомпетента инсталация, на неспазването на ръководството за 
употреба (като напр. посредством свързване към неправилно мрежово линейно напрежение 
или вид електричество) или вследствие на несъблюдаването на разпоредбите за поддръжка 
и техника на безопасност или посредством излагането на уреда на анормални условия, 
характерни за околната среда или поради липсваща поддръжка и обслужване. 
- Щети по уреда, възникнали вследствие на непозволена или професионално некомпетентна 
употреба (като напр. претоварване на уреда или използване на неразрешени инструменти 
за употреба или оборудване), проникване на чужди тела в уреда (като напр. пясък, камъни 
или прах, транспортни щети), прилагане на сила или чужди въздействия (като напр. щети 
вследствие на падане). 
- Щети по уреда или по части на уреда, дължащи се на износване вследствие на ползване, 
на обичайно или друго естествено износване.

4. Гаранционният период възлиза на 24 месеца и започва да тече от датата на покупка на 
уреда. Гаранционни претенции следва да се предявяват преди изтичането на гаранционния 
период в рамките на две седмици, след като сте открили дефекта. Предявяването на 
гаранционни претенции след изтичане на гаранционния период е изключено. Ремонтът или 
подмяната на уреда нито води до удължаване на гаранционния период, нито се стартира 
нов гаранционен период в резултат на тази услуга, извършена по отношение на уреда 
или евентуално монтирани резервни части. Това важи също при ползването на сервизно 
обслужване на място.

5. За да предявите гаранционна претенция, трябва да регистрирате повредения уред на 
www.isc-gmbh.info. Подгответе касовата бележка или други документи, удостоверяващи 
покупката на уреда. Уреди, които бъдат изпратени без съответните документи или без 
фабрична табелка, няма да бъдат взети под внимание за гаранционно обслужване поради 
невъзможност за идентифицирането им. След като нашият гаранционен сервиз установи 
повредата, веднага ще Ви изпратим поправения уред или нов уред.

По отношение на износващи се, употребявани или дефектни части обръщаме внимание на 
ограниченията на тази гаранция съобразно информацията относно обслужването в това 
упътване за употреба.
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D  erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

GB explains the following conformity according to EU directi-
ves and norms for the following product

F déclare la conformité suivante selon la directive CE et les 
normes concernant l’article

I dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e 
le norme per l’articolo

NL verklaart de volgende overeenstemming conform EU 
richtlijn en normen voor het product

E declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y 
normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade, de acordo com as 
diretiva CE e normas para o artigo

DK attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och 
standarder för artikeln

FIN vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien 
vaatimukset 

EE tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
CZ vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice EU 

a norem pro výrobek
SLO potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za 

izdelek
SK vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice 

EÚ a noriem pre výrobok
H a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

PL deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z 
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

BG декларира съответното съответствие съгласно 
Директива на ЕС и норми за артикул

LV paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
LT apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės normoms
RO declară următoarea conformitate conform directivei UE şi 

normelor pentru articolul
GR δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την 

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
HR potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
BIH potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i 

normama za artikal 
RUS следующим удостоверяется, что следующие продукты 

соответствуют директивам и нормам ЕС
UKR проголошує про зазначену нижче відповідність виробу 

директивам та стандартам ЄС на виріб
MK ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
TR Ürünü ile ilgili AB direktifl eri ve normları gereğince aşağıda 

açıklanan uygunluğu belirtir
N erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet og 

standarder for artikkel
IS Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru

 Konformitätserklärung

Benzin-Kettensäge GC-PC 1235 I (Einhell)

  2014/29/EU 
 2005/32/EC_2009/125/EC 
 2014/35/EU 
 2006/28/EC 

X  2014/30/EU 
 2014/32/EU 
 2014/53/EC 
 2014/68/EU 
 90/396/EC_2009/142/EC 
 89/686/EC_96/58/EC 
 2011/65/EU

 X  2006/42/EC
X  Annex IV

Notifi ed Body: Intertek Deutschland GmbH, Stangenstr. 1, 
                          70771 Leinfelden-Echterdingen
Notifi ed Body No.: 0905
Reg. No.: 16SHW0647-01

X  2000/14/EC_2005/88/EC
X  Annex V

 Annex VI
 Noise: measured LWA = 112,8 dB (A); guaranteed LWA = 114 dB (A)
P = 1,2 KW; L/Ø =  cm
Notifi ed Body:

X  2004/26/EC
Emission No.: e11*97/68SA*2012/46*1643*02

Standard references: EN ISO 11681-1; EN ISO 14982

Landau/Isar, den 22.02.2017

First CE: 16   Archive-File/Record: NAPR016446
Art.-No.: 45.018.68 I.-No.: 11017 Documents registrar: Eric Page
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

 ISC GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar
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